
Amtsblatt Ettlingen
Nummer 3 • Donnerstag, 15. Januar 2026www.ettlingen.de

Xxx
Xxx

Xxxx

Xxxx
Xxx ​

Anmeldung und Infos 
bei der Volkshochschule:
www.vhsettlingen.de 
07243 101-499

Volkshochschule -
So einfach ist es, seinen 
Horizont zu erweitern:

Bald geht‘s los -

Schnell buchen!



2 | � AMTSBLATT ETTLINGEN · 15. Januar 2026 · Nr. 3

Beim Neujahrsempfang der Stadt beschwört OB Gemeinsinn:

Entscheidender Faktor: zusammenhalten!

 

 
Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger fanden trotz widriger Wetterumstände den Weg in die 
Stadthalle, wo OB Johannes Arnold die Ettlingerinnen und Ettlinger auf eine Strategie des 
Gemeinsinns und der Kompromissbereitschaft einschwor angesichts der allgemeinen und spe-
ziellen Lage in der Stadt, im Land sowie global.

„Viva la Vida“ spielte schwungvoll die Ju-
gendbigband unter der Leitung von Reiner 
Möhringer und setzte damit gleich zu Beginn 
des Neujahrsempfangs der Stadt ein aus-
drucksstarkes Zeichen. Oberbürgermeister 
Johannes Arnold begrüßte am Freitagabend 
vergangener Woche in der Stadthalle traditi-
onell Bürgerinnen und Bürger zum Neujahrs-
empfang. Ebenso traditionell fanden sich 
dort Vertreterinnen und Vertreter aus Wirt-
schaft, Politik, von Verbänden und Vereinen 
ein, Repräsentanten der Kirchen, der umlie-
genden Gemeinden. Besonders begrüßte der 
OB Ehrenbürgerin Helma Hofmeister sowie 
Ehrenbürger Dr. Erwin Vetter, alle ehrenamt-
lich Tätigen sowie die Männer und Frauen der 
Blaulichtfamilie, Rettungskräfte, Polizei und 
Feuerwehr.
Einen ganzen Zylinder voller Glück hatte ein 
echter Schornsteinfeger dabei, und so ha-
ben nun viele Ettlingerinnen und Ettlinger 
ein kleines Schornsteinfegerfigürle im Bü-
cherregal oder auf dem Schreibtisch stehen: 
möge es nützen, wir können es alle brauchen 
…
Zu Beginn seiner Rede thematisierte Arnold 
denn auch ein „diffuses Gefühl“, das für 
das noch junge Jahr nichts Gutes verheißt. 
Black-out in Berlin, zwei Brände gleich zu 
Beginn des Jahres, dazu die weltpolitische 
Lage, die wirtschaftlich instabile Situation 
allerorten, die Frage, was wohl die Land-
tagswahl bringen möge, die Finanzen. Was 
tun? „Wir stellen uns den Problemen, suchen 
nach Lösungen und erarbeiten Verbesse-
rungen“, denn „nichts ist unveränderlich.“ 
Zumal in Ettlingen vieles deutlich besser sei 
als anderswo. Deutlich machte er auch, dass 
die klamme Finanzlage vieler Städte und Ge-
meinden mitnichten falschen Entscheidun-
gen geschuldet sei. Vielmehr delegierten 
Bund und Land Aufgaben an die Kommunen, 
ohne deren Finanzierung zu sichern. „25 Pro-
zent unserer Aufgaben werden uns auferlegt, 

aber nur 16 Prozent davon sind auch entspre-
chend finanziert“, beklagte er.
Ettlingen jedoch reagiere. „Neun Millionen 
Euro an Einsparungen wurden bereits ini-
tiiert“, weitere Sparvorschläge für den Ge-
meinderat im Bereich der Freiwilligkeitsleis-
tungen sind auf dem Weg. „Das wird durchaus 
schmerzlich, aber auskömmlich“, betonte 
der OB. Ob Vereinsfinanzierung, Schloss-
festspiele oder Sternlesmarkt: Ettlingen sei 
attraktiv und werde es auch bleiben. Ent-
scheidender Faktor: „Wir müssen als Bürger-
schaft zusammenhalten, kompromissbereit 
sein und Gemeinsinn beweisen“, das bedeute 
auch an andere zu denken und sich einzu-
bringen, unterstrich er und erzählte dazu 
ein jüdisches Märchen. Fazit: Der Himmel 
ist dort, wo man sich gegenseitig hilft, statt 
egoistisch, aber vergeblich nur für sich selbst 
zu agieren. Das ist die Hölle.
„Positive Veränderungen sind möglich“, 
fasste er am Ende nochmals zusammen. Es 
werde ungeheure Kraft und Nerven kosten, 
doch in Ettlingen könne ein solcher Kraftakt 
gelingen!
Nach dem Rückblick aufs vergangene Jahr, in 
Form von Bildern, folgte die Wahl der Rede-
themen per Mentimeter. Dabei können die 
Anwesenden per Smartphone auswählen, zu 
welchen Sujets der OB spricht. Elf Themen 
standen zur Wahl, vom Medizinischen Ver-
sorgungszentrum über die Digitalisierung 
bis zur Entwicklung der Innenstadt. Letzte-
res machte am Ende das Rennen, gefolgt von 
der „Förderung der Vereinsarbeit“, die Woh-
nungsbauentwicklung sowie „Schulbau und 
Kinderbetreuung“.
Zur Innenstadtentwicklung merkte der OB 
an, dass das Förderprogramm des Bundes 
mittlerweile ausgelaufen sei, viele Projek-
te, Aktionen, Anschaffungen zur Attrakti-
vierung der Innenstadt, Stichwort Schnei-
derpassage, seien daraus entstanden. 
Aktuelle Leerstände entstünden wegen Per-

sonalmangel oder Ruhestand und fehlender 
Nachfolge. Abhilfe schaffen wird das aktive 
Leerstandsmanagement, das für ein ent-
sprechendes Matching sorgen werde. Ver-
anstaltungen werde es weiter geben, wichtig 
sei, mit Ladenbetreibern, Eigentümern und 
Gastronomie im Gespräch zu bleiben. Auch 
die Vereinsförderung werde bleiben, allein 
2026 betrage sie über 1,2 Mio. Euro, 2027 
voraussichtlich fast 1,24 Mio. Euro. Ledig-
lich beim Raumkostenzuschuss kündigte er 
Anpassungen an, denn es gebe Vereine, die 
eigene Räumlichkeiten unterhielten und 
solche, die Räume anmieten. Hier seien die 
Nebenkosten zum Beispiel schon lange nicht 
mehr angepasst worden. In Sachen Wohn-
bauentwicklung, Thema 3, verwies der OB 
auf die ausgesprochen sehenswerte Bilanz. 
Denn in den vergangenen Jahren seien fast 
800 Wohneinheiten entwickelt worden, dazu 
über 100 Pflegeplätze. Wenn der Kreispflege-
plan vorliege, werde man wissen, wie viele 
Plätze noch gebraucht werden, die beispiels-
weise im Bereich des ehemaligen Hotels 
Holder geschaffen werden könnten. Weitere 
Wohnbauprojekte seien in der Pipeline: 16 
Reihenhäuser Kaserne Nord, Kernrain in Ett-
lingenweier, Grübgewann in Spessart. „Die 
Flächen sind endlich, wir müssen auch an 
Verdichtung denken“, betonte er.
Thema 4: Schulbau und Kinderbetreuung. 
An Stelle 1 stellte Johannes Arnold die Zu-
kunft des Eichendorff-Gymnasiums, ein Ge-
bäudekomplex, bei dem über 40 Prozent der 
Flächen Nebenflächen sind, Gänge, Treppen, 
Foyers. Das sei, bei aller Liebe zum gewohn-
ten Gebäude, nicht mehr zeitgemäß. Neubau 
oder Teilsanierung, das sei die Frage, zudem 
schreibe das Regierungspräsidium eine Er-
tüchtigung in Etappen und mit entsprechen-
den Gegenfinanzierungsvorschlägen vor. 
Auf der Zielgeraden ist hingegen die Schil-
lerschule, das Budget von 15,4 Mio. Euro sei 
leicht unterschritten worden. Nun folge die 
Sanierung des Schulhofs, alles zusammen 
werde im Herbst fertig sein. Weitere Schul-
projekte: die Grundschule Schöllbronn wird 
zweizügig und die Betreuung kommt, auch 
hier bleibe ein Drittel des Aufwands dafür an 
der Stadt hängen. Bei der Kleinkindbetreu-
ung der über Dreijährigen gebe es genügend 
Plätze, bei den unter Dreijährigen werde die 
Quote erfüllt, im Herbst werde der Kinder-
garten Schluttenbach fertig und in Bruch-
hausen sorge die Stadtbau GmbH für den 
Ersatz des Kiga St. Josef. „Den Kiga Kaserne 
Nord brauchen wir daher aktuell nicht“, die 
Pläne dafür liegen in der Schublade und sind 
jederzeit ‚hervorziehbar‘.

Anschließend folgten die Ehrungen 
(siehe Seite 3).
Das sportliche Programm kam von den Welt-
meisterinnen der „Urban Dance School“ so-
wie einer Trampolingruppe von „Mr. & Mrs. 
Fit“, das gesellige Beisammensein und der 
Austausch beschlossen den Abend.
Für die Verköstigung zum Selbstkostenpreis 
sorgten Moschdschelle, Schreberjugend, 
Türkischer Frauenverein, Singkreis und WCC.
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Birdland 59 (Keller der Musikschule) 
Pforzheimer Str. 25, 76275 Ettlingen
Konzertbeginn 20:30 Uhr // Einlass 19:30 Uhr
Karten: Vorverkauf www.birdland59.de  + Abendkasse

Mit Ehrenmedaille und Sibyllataler ausgezeichnet

 
Sie erhielten die Ehrenmedaille bzw. den Sibyllataler: v.r. Gabriele Schäfer, Dieter Titze, 
 Michael Kühn, Heinrich Lehr und Michael Kirf.

Gerade zum Jahresanfang tut es gut, einmal 
bewusst hinzuschauen: Was trägt eigentlich 
unsere Stadt, was sorgt dafür, dass Ettlingen 
nicht nur „funktioniert“, sondern lebendig 
ist? Ein Symbol sind für den OB die beiden 
jungen Tänzerinnen Pia Quietzsch und Ales-
sia Perchio, beide Weltmeisterinnen der 
International Dance Organisation im Poppin 
in der Kinderklasse. Hinter dieser außer-
gewöhnlichen Leistung steckt Talent – aber 
auch Training, Disziplin und Menschen im 
Umfeld, die das unterstützen. Nur dank des 
Einsatzes dieser Menschen, die mehr tun als 
das, was man erwarten könnte, die sagen, 
ich kümmere mich, nur dann ist eine Stadt 
lebendig. Dieses Engagement zeichnet die 
Stadt mit der Ehrenmedaille bzw. Sibyllataler 
aus, um so die Arbeit sichtbar zu machen, die 
oftmals im Hintergrund passiert.

Michael Kühn erhielt den Sibyllataler nicht 
für sein Engagement beim TSV Oberweier, da-
für hat er bereits die Ehrenmedaille erhalten, 
sondern dafür, dass er sich seit Jahrzehn-
ten für den Jugendaustausch im Rahmen 
der Partnerschaft mit Étoges, Fèrebrianges 
und Beaunay einsetzt. Er selbst hat 1969 
als Jugendlicher teilgenommen – ein Enga-
gement, das Brücken baut und Freundschaf-
ten möglich macht. Für sein Wirken erhielt 
er stellvertretend für das Betreuerteam des 
Jugendaustauschs den Ehrenamtspreis der 
Stadtwerke Ettlingen.

Die Ehrenmedaillen erhielten:
Dieter Titze ist seit dem 1. Januar 1976 Mit-
glied im TSV 1907 Schöllbronn, dort gehört er 
seit fast fünf Jahrzehnten zu den Menschen, 

auf die man sich verlassen kann – besonders 
dann, wenn etwas gemacht werden muss. Er 
hat Verantwortung beim TSV übernommen, 
war 2. Vorstand und später 1. Vorsitzender. 
Und auch „danach haben Sie organisiert und 
angepackt, u.a. als Leiter der Abteilung Haus 
und Bau. Ihr Einsatz steckt im Hartplatz, in 
den Anbauten, Erweiterungen, Umbauten, 
Renovierungen. Sie waren ein verlässlicher 
Ansprechpartner für alle Belange rund um 
das Vereinsgelände. Und das ist das Beein-
druckendste: Noch heute, mit 83 Jahren, pa-
cken Sie tatkräftig mit an.“

Gabriele Schäfer steht für Vereinsarbeit, 
die oft im Hintergrund passiert – die aber 
entscheidend ist, damit Sport und Ge-
meinschaft überhaupt funktionieren. Ihre 
ehrenamtliche Laufbahn begann 1999 im 
Vorstand des ASV Ettlingen, sie war 2. Und 
später 1. Vorsitzende. In diese Zeit fiel die 
Fusion, aus der die heutige SSV Ettlingen 
entstanden ist. Eine Aufgabe, bei der es 
nicht nur um Strukturen geht, sondern auch 
um Vertrauen. Auch danach wirkte sie mit 
als stellvertretende Vorsitzende, in Verant-
wortung für die Fußballabteilung, im För-
derverein. Bis heute spielt sie eine tragende 
Rolle. Für ihr langjähriges und vielfältiges 
Wirken wurde sie 2012 vom Deutschen Fuß-
ballbund als eine der „100 Ehrenamtlichen 
des Jahres“ ausgezeichnet und 2021 zum 
Ehrenmitglied der SSV Ettlingen ernannt. 
Seit 2022 führt sie ehrenamtlich in der Ge-
schäftsstelle u.a. die Buchhaltung. Eine 
Aufgabe, die absolut unverzichtbar, aber 
selten sichtbar ist. Genau deswegen gehört 

sie heute ins Licht. Wie auch ihr Engage-
ment als Kassenprüferin im Förderverein 
des Kinderschutzbundes.

Heinrich Lehr hat unser kulturelles Leben in 
Ettlingen über Jahrzehnte mitgetragen. Er 
hat den Musikverein Ettlingen über sehr lan-
ge Zeit geprägt: erst als Schriftführer, dann 
als Vorsitzender – insgesamt über 25 Jahre 
in führender Verantwortung. Wer Vereins-
arbeit kennt, weiß: Das bedeutet dauerhafte 
Organisation, Entscheidungen, Gespräche, 
Planung – und immer wieder die Aufgabe, 
Menschen zusammenzuhalten und dem Ver-
ein eine Richtung zu geben.
Unter seiner Verantwortung wurden Konzer-
te und Veranstaltungen geplant, Auftritte 
vorbereitet, Traditionen gepflegt und Neu-
es angestoßen. Dazu kam vieles, was in den 
letzten Jahren immer wichtiger wurde: Pres-
searbeit, Außenwirkung, Internetauftritt, 
Jugendschutz, Satzungsfragen – Themen, 
die Zeit kosten, aber für einen Verein wesent-
lich sind. Mit Ruhe und Struktur meisterte er 
auch schwierige Momente, wie organisato-
rische Krisen oder Veränderungen von Räu-
men.

Michael Kirf engagiert sich seit Jahrzehn-
ten in vielfältiger Weise. Von 2000 bis 2018 
war er 18 Jahre lang Mitglied des Vorstands 
des Musikvereins Spessart und von 2014 bis 
2024 Ortschaftsrat von Spessart. Beim Jubi-
läum „750 Jahre Spessart“ im Jahr 2015 war 
er maßgeblich an der Organisation beteiligt, 
insbesondere beim Theaterstück zur Spes-
sarter Geschichte. Solch ein Engagement 
bringt die Menschen zusammen, die gemein-
sam für ihren Ort etwas auf die Beine stellen. 
Sein Augenmerk gilt auch den Geflüchteten 
in der Anschlussunterbringung im ehemali-
gen Gasthof Adler.
Sie helfen ganz praktisch, organisieren 
Hilfsstrukturen und engagieren sich als An-
sprechpartner für die Helfer.
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In der Stadtbibliothek

Erstes Lesecafé für Lesepa-
tinnen und Lesepaten

Mit „Linus Lesefuchs“ – Vorlesen in KITAS 
und Grundschulen hat die Bürgerstiftung ein 
neues Angebot gestartet. Lesepatinnen und 
Lesepaten besuchen regelmäßig Ettlinger 
Einrichtungen und lesen Kindern vor.
Vorlesen hat ausgesprochen positive Effek-
te, es fördert die Konzentration, die Fanta-
sie und das Vorstellungsvermögen – und es 
macht Lust auf Lesenlernen!
Mit dem Lesecafé bietet das Projekt „Linus 
Lesefuchs“ der Bürgerstiftung Ettlingen den 
Lesepatinnen und -paten aber auch die Mög-
lichkeit, sich untereinander auszutauschen 
und neue Anregungen für Kinderbücher und 
das Vorlesen zu erhalten. Christine Krat-
schmann und Regina Jäkel von der Stadtbi-
bliothek präsentieren ausgewählte Vorlese-
bücher für verschiedene Altersstufen.
Ob Sie bereits im Projekt engagiert sind oder 
sich dafür interessieren, jede/r ist willkom-
men.
Das erste Lesecafé ist am Donnerstag, 29. 
Januar, um 10 Uhr in der Stadtbibliothek, 
Obere Zwingergasse.
Es wäre schön, wenn Sie sich bis 26. Januar 
anmelden würden unter:
linus.lesefuchs@buergerstiftungettlingen.de

Kinofilm über unseren „Rudi“
Am 18. Januar um 17:30 Uhr wird der Film 
über die Werke und die Arbeit des Holzbild-
hauermeisters Rudi Bannwarth mit dem Titel 
„Von der Berufung zum Beruf – Rudi Bann-
warth“ wieder in der Kulisse (Kino) zu sehen 
sein.
Der Ettlinger Holzbildhauermeister ist u. a. 
durch die Herstellung der lokalen Faschings-
masken und seine einzigartigen modernen 
Krippendarstellungen bekannt.
Auch die Ettlinger Weihnachtskrippe auf dem 
Sternlesmarkt stammt von ihm. Im Jahr 2022 
erhielt er für sein sehr persönliches Werk zum 
Thema „Neugierig auf Morgen“ den Europäi-
schen Gestaltungspreis für Holzbildhauer.
Der Filmemacher Harald Fehrer blickt dafür 
hinter den Künstler Rudi Bannwarth, der 
über glückliche Umstände zum Beruf des 
Holzbildhauers kam.
Die Tickets für den Film „Von der Berufung 
zum Beruf – Rudi Bannwarth“ gibt es direkt 
bei der Kulisse für 10,50 Euro oder über 
https://kulisseettlingen.cinster.online/ .

Jugendgemeinderatswahl 2026

Bewirb dich jetzt

Was macht man als Mitglied im Jugendge-
meinderat?
Als Jugendgemeinderat ist man ehrenamt-
lich tätig und setzt sich für die Interessen 
der Jugendlichen in Ettlingen ein. Man kann 
eigene Ideen umsetzen, eigene Interessen 
verwirklichen und so die Stadt attraktiver 
mitgestalten. Nebenbei lernt man jede Men-
ge über Politik und teilt den Spaß an erfolg-
reichen Projekten.

Wie kannst du dich bewerben?
Du musst im Wahlzeitraum zwischen 13 und 
18 Jahre alt sein und in Ettlingen wohnen. 
Vorerfahrungen brauchst du nicht. Wenn 
das zutrifft, einfach den Bewerbungsbogen 
ausfüllen, Einverständniserklärung von den 
Eltern unterschreiben lassen, Foto beifü-
gen und per E-Mail oder per Post an die Ge-
schäftsstelle Ettlingen senden. Den Bewer-
bungsbogen und weitere Infos findest du auf 
www.jgr-ettlingen.de.

Bewerbungsfrist
Die Bewerbungsfrist beginnt am 
19. Januar und endet am 7. Feb-
ruar

Wer kann wählen?
Wählen können alle Jugend-
lichen, die im Wahlzeitraum in 
Ettlingen wohnhaft sind und eine 
weiterführende Schule besu-
chen. Außerdem wahlberechtigt 
sind, Jugendliche, die im Wahl-
zeitraum in Ettlingen wohnen, 

keine weiterführende Schule mehr besuchen 
und die Volljährigkeit noch nicht erreicht 
haben.

Wahlzeitraum
Nachdem alle Bewerbungen eingegangen 
sind, stehen die Kandidaten im Wahlzeit-
raum 9. - 20. März zur Wahl.

Geschäftsstelle Jugendgemeinderat 
Stadt Ettlingen
Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senio-
ren, Schillerstraße 7-9, Ettlingen
bjfs@ettlingen, www.jgr-ettlingen.de
Frau Scherer: Tel.: 07243 101-302, 
yasemin.scherer@ettlingen.de
Hier bekommst du weitere Infos. Wir helfen 
dir gerne weiter!

Kurt Mai verstorben

Kommunalpolitisches Urgestein mit Herz
Vor fast drei Jahren hat er zusammen mit Hel-
mut Haas die zweithöchste Auszeichnung der 
Stadt erhalten, die goldene Ehrenmedaille. 
Kurt Mai war wie Haas ein kommunalpoliti-
sches Urgestein, beide verband eine Freund-
schaft über politische Grenzen hinweg zum 
Wohle Bruchhausens. „Mitgestalten“, das 
war ihm ein ganz wichtiges Anliegen.
Bruchhausen war Kurt Mais Heimat und für 
die setzte er sich mit ganzem Herzen ein, 
wie später auch für Ettlingen. 46 Jahre lang 
war Herr Mai Kommunalpolitiker, von 1968 
bis 1975 als Gemeinderat des damals noch 
selbständigen Bruchhausen. 15 Jahre lang 
gehörte der Sozialdemokrat dem Ettlinger 
Gemeinderat an und natürlich saß er auch im 
Ortschaftsrat von Bruchhausen. Als Helmut 
Hass sich als Ortsvorsteher zurückzog, war 
es für Mai selbstverständlich, einige Monate 
lang kommissarisch Chef der Ortsverwaltung 
zu sein.

Er war in zahlreichen Ausschüssen vertreten, 
sei es im Technischen Ausschuss oder im Ver-
waltungsausschuss. Zudem brachte er seine 
Expertise in Umlegungsausschüssen sowie in 
den Aufsichtsräten ein. Mai war Techniker bei 
der Deutschen Bahn.
Er war eine kämpferische Seele, so setzte 
er sich für den Erhalt des Stadtgartens ein. 
Doch zugleich war es für ihn auch wesentlich, 
einstimmig Beschlüsse zu fassen, um gerade 
die Anliegen, die wichtig waren für die Be-
völkerung, voranzutreiben, wie die Umge-
staltung der Kaserne. Denn er hatte sein Ohr 
beim Volk. Er war Vorsitzender des Gesang-
vereins Edelweiß Bruchhausen, der ihn zum 
Ehrenvorsitzenden ernannte, überdies hatte 
er auch den Vorsitz der ARGE Bruchhausener 
Vereine inne. Die Bruchhausener Institution, 
die die städtische Verdienstmedaille in Gold 
sowie die Verdienstmedaille des Städtetags 
in Gold erhalten hatte, ist am Samstag, 3. 
Januar, verstorben.
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Erneuerung von Versorgungsleitungen in Durlacher Straße

Baustart seit dieser Woche

Samstag, 17. Januar

Swingnacht mit Franky Doo & The Killin‘ Jivers
Frech und voller Aufruhr – das war die Jazz-
kultur der 1930er Jahre und das kann sie 
heute auch noch sein, wie The Killin’ Jivers 
aus Freiburg mit ihrer neuen Platte „The dre-
am of day and night“ beweisen. Dieser Jazz 
ist nicht nur zum Zuhören, sondern insbe-
sondere zum Mittanzen und -lachen. Mit Vor-
bildern wie „Slim and Slam“ aus der Jazz-Ko-
mödie „The cats and the fiddle”.
Besetzung: Tim Schicker (lead vocals, Gitar-
re), Wolfgang Zumpe (Trompete), Werner 
Englert (backing vocals, Saxophon), Vale-
rio Lepori (Posaune), Thias Salhab (backing 
vocals, Kontrabass), Jörn-Paul Weidlich 
(Drums)
Geben Sie an diesem Abend gerne dem un-
ausweichlichen Reflex nach, den Sitzplatz 
aufzugeben und auf dem Parkett die begeis-
ternde Energie der Killin‘ Jivers aufzuneh-
men. Damit die Tanzfläche auch zwischen 

den Live-Sets auf Temperatur bleibt, lässt 
„Laptophon“-DJ Franky Doo in den Bandpau-
sen für Sie eine handverlesene Auswahl an 
Swing-Juwelen funkeln. Und wenn Sie sich 
fragen sollten, welche Garderobe zu diesem 
Abend am besten passt, dann hilft wieder 
eine einfache Formel: Je heißer der Swing, 
desto schärfer die Klamotte!
Schnuppertanzkurs: Zu Beginn der famosen 
Jazz Age Soirée können Sie um 19 Uhr beim 
kostenfreien Swingtanz-Schnupperkurs ein-
fache Tanzschritte erlernen, damit Sie bes-
tens für den Abend gewappnet sind, der dann 
um 20 Uhr in der Stadthalle losgeht.
Karten im Vorverkauf zu 22 € und an der 
Abendkasse zu 24 €, ermäßigt 50 % bei  
der Touristinfo, Tel. 07243/101-333 und  
unter www.ettlingen.de/kulturlive sowie 
www.reservix.de

Die SWE Netz GmbH hat am Montag, 
12. Januar, mit dem ersten Bauab-
schnitt der Sanierungsarbeiten in der 
Durlacher Straße, sofern es die Witte-
rung zulässt, begonnen. In diesem Ab-
schnitt werden die Gas-, Wasser- und 
Stromleitungen zwischen der Pforz-
heimer- und der Hildastraße erneuert.
Der Bauabschnitt wird voraussicht-
lich rund sechs Monate dauern. Eine 
entsprechende Umleitung für den 
Fahrzeugverkehr wird ausgeschil-
dert. Fußgängerinnen und Fußgän-
ger können die Baustelle in einem 
gesicherten Bereich passieren.
Die Maßnahme ist Teil einer groß-
angelegten Sanierung der Durla-
cher Straße, die in insgesamt vier 

Bauabschnitte unterteilt ist und 
der langfristigen Sicherung der 
Versorgungsinfrastruktur dient. 
Im Zuge der Arbeiten werden 
teilweise auch Hausanschlüsse 
erneuert. Für die betroffenen 
Kundinnen und Kunden entste-
hen dabei keine Kosten.
Die SWE Netz GmbH bittet alle 
Anwohnerinnen und Anwohner 
sowie Verkehrsteilnehmenden 
um Verständnis für die unver-
meidbaren Einschränkungen 
während der Bauzeit.
Für weitere Fragen oder Anlie-
gen steht der Kundendienst der 
Stadtwerke unter der Rufnummer 
07243 101-8230 gerne zur Ver-
fügung: Montag bis Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und von 13 bis 16 
Uhr und freitags von 8 bis 13 Uhr.

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus

Rauchmelder
sind Lebensretter
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Swingnacht

E. Wollmann & B. Kahl

Matthias Ningel

Schuhe schnüren, Herz aufdrehen – Let’s 
swing! Eine Nacht voller Rhythmus, Glanz 
und Tanz. Mit dabei ist in diesem Jahr die 
Freiburger Band The Killin‘ Jivers. Wie immer 
können in einem Schnuppertanzkurs um 19 
Uhr erste Schritte erlernt werden. Stadthalle 
Ettlingen; VVK 22 €; AK 24 €; erm. 50 %

Schauspielerin Elke Wollmann und Pianis-
tin Béatrice Kahl sind bekannt für ihre Lie-
derabende über starke Frauen. In „Lauter 
Lotterlieder“ beschäftigen sie sich mit den 
Frauenbildern der 1920er & 1930er Jahre. 
Schloss Ettlingen, Epernaysaal; VVK 17 / 
19 €; AK 19 / 21 €; erm. 50 %

Musikkabarettist Matthias Ningel stellt 
sich an diesem Abend die Frage nach der 
Harmonie in der Gegenwart. Mit Gesang, 
Klavier, Synthesizer und diversen Klein-
instrumenten überträgt er gesellschaft-
liche Phänomene in Musik.
Schloss Ettlingen, Epernaysaal
VVK 17 / 19 €; AK 19 / 21 €; erm. 50 %

Tickets: Touristinfo Ettlingen, 07243/101-
333, ettlingen.de/kulturlive, reservix.de
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Zum 25. Mal:  
Kinderfasnet-Freikarten von den Moschdschelle

 
Seit einem Vierteljahrhundert stellen die Moschschelle Freikarten für die Kinderfasnet zur 
Verfügung für die Kids, die sich ein bisschen Ausgelassenheit und fasnetliches Feiern nicht an-
sonsten leisten könnten. Präsident Markus Utry (2.v.lks.) sowie Schellerat David Schumacher 
(re.) vom Moschschelle-Vorstand überreichten sie OB Johannes Arnold und dem Leiter des 
Amts für Bildung, Jugend, Familie und Senioren, Sebastian Becker (lks.).

Auch im 25. Jahr stellen die Moschdschelle 
33 Eintrittskarten für die Kinderfasnet des 
Faschingsvereins zur Verfügung für Kinder, 
die sich den Eintritt zur beliebten Veranstal-
tung sonst nicht leisten könnten.
Am vergangenen Freitag kam der Präsident 
der Moschdschelle, Markus Utry, zusammen 
mit Schellerat David Schumacher ins Rat-
haus, um Oberbürgermeister Johannes Ar-
nold und Sebastian Becker, Leiter des Amts 
für Bildung, Jugend, Familie und Senioren, 
die Karten zu überreichen. 33 Kids ab etwa 
drei Jahren und begleitende Erwachsene 
dürfen sich auf eine bunte, unterhaltsa-
me Veranstaltung freuen, außerdem gibts 
Verzehrbons. Dieses Mal stehen die beiden 
Kinderfaschings-Sonntagnachmittage am 1. 
und 8. Februar unter dem Motto „Paw Patrol“. 
Beginn wie gehabt 14.11 Uhr, Einlass ab 13 
Uhr.
Karten gibt ebenfalls ab 13 Uhr und aus-
schließlich an der Tageskasse, Kosten 3 
Euro/Kind, 6 Euro/Erwachsener.
Organisation und Moderation liegen wie-
der in der Hand der Vereinsjugend und dem 
Jugendschellerat mit Laura Bricka und Jens 
Biedermann an der Spitze. „Die jungen Leute 
organisieren restlos alles selbst!“, betonte 
David Schumacher. Sie kümmern sich auch 
um die Beiträge der anderen Jugendgrup-
pen aus der Narrenvereinigung, denn ein 

weiteres Motto ist jedes Mal ‚Fasenacht von 
Kindern für Kinder‘. „Wir freuen uns über 
das große Engagement der Jugend, und die 
Kinderfasnet ist natürlich auch in gewisser 
Weise Reklame für den Verein und die Narren-
vereinigung“, so die beiden Schelle-Männer. 
Aktuell tanzen bei den Moschdschelle über 
100 Aktive, „ein Rekord!“
Bütt, Spiel und Spaß und Hits für Kids in Form 
von Live-Musik erwarten die kleinen Gäste 
bei den beiden Veranstaltungen, die jedes 
Jahr restlos ausverkauft sind. Außerdem gibt 
es wieder den von der Volksbank Ettlingen 
unterstützten Kostümwettbewerb.
Diese überwältigende Resonanz ist natür-
lich Wasser auf die Mühlen der Narren, und 
auch Amtsleiter Sebastian Becker freute sich 
darüber, denn über sein Amt werden die Kar-
ten an Bedürftige weitergereicht. „Bei den 
Bedachten herrscht darüber immer große 
Freude“, bestätigte er. OB Arnold dankte den 
Moschdschelle für ihre Bereitschaft, nun be-
reits seit einem Vierteljahrhundert Freikar-
ten bereitzustellen.
Auch die Erwachsenen dürfen sich freuen: 
auf die 28. Ettlinger Faschingsnacht in der 
Stadthalle am 14. Februar um 20.11 Uhr, die 
passend unter dem Motto „Love is in the air“ 
steht. Karten gibt’s schon zu kaufen, bei der 
Touristinfo am Erwin-Vetter-Platz 2.

Erfolgreiche Athleten und Athletinnen für  
Sportlerehrung melden
Am Freitag, 6. März, findet um 19 Uhr in der Stadthalle wieder die Sportlerehrung statt. Das 
Kultur- und Sportamt bittet die Sportvereine, ihre Ehrungsmeldungen bis spätestens 16. 
Januar beim Kultur- und Sportamt abzugeben. 
Meldeformulare gibt es unter www.ettlingen.de/sportlerehrung.
Kontakt 07243 101 449 oder sport@ettlingen.de
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SO, 18. JAN. 2026
BEGINN: 11:00 UHR 
„SCHEUNE“ DER DIAKONIE 
ETTLINGEN, PFORZHEIMER STR. 31

Ettlinger  
Marionettentheater 

„Schnurstrax“ 
für Menschen - von 4 bis 100 Jahre!

Karte für Kinder incl. Getränk: 6 € (VVK: 5 €) 
 Erwachsene: 10 € (VVK: 8 €) - Freie Platzwahl 
Vorverkauf: Tourist Info + Buch Abraxas  
Bestellung  07243 9454-277

Der Hühnerdieb 
Seppel und der Großvater betreiben einen 
kleinen Bauernhof in einem Dorf nahe eines 
Baches – so beginnt das turbulente Stück mit 
Regenwürmern, vielen Hühnern, dem Fuchs, 
dem Räuber, einem sehr streitbaren Eichhörn-

chen und vielen anderen Figuren.
 Wolfgang Litfin 

führt das von ihm selbst verfasste un- 
terhaltsame Theaterstück vor - mitreissend  
und begeisternd für 
die ganze Familie. LUST AUF WAS 

KLEINES FEINES 
SONNTAGS  11:00

förderverein  
hospiz e.V.
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Personalausweise/ 
Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadtver-
waltung Ettlingen muss die Geburts- oder 
Heiratsurkunde je nach Familienstand im 
Original oder als Kopie vorgelegt werden. 
Bei ausländischen Urkunden sollten die 
Formerfordernisse vorab beim Bürgerbüro 
oder den Ortsverwaltungen erfragt werden.
Personalausweise, beantragt vom 17. 
bis 23. Dezember, können unter Vorlage 
des alten Dokuments persönlich abgeholt 
werden.
Reisepässe, beantragt vom 11. bis 17. 
Dezember, können unter Vorlage der al-
ten Dokumente vom Antragsteller oder 
von einem Dritten mit Vollmacht im Bür-
gerbüro abgeholt werden.
Öffnungszeiten: montags, dienstags 8 
bis 16 Uhr, mittwochs 7 – 12 Uhr, donners-
tags 8 – 18 Uhr, freitags 8 – 12 Uhr. Tel. 
101-222. Wartezeiten vermeiden? Termin 
unter www.ettlingen.de/otv vereinbaren.

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 15. Januar
20 Uhr Extrawurst
20.15 Uhr The Housemaid – Wenn sie wüsste

Freitag, 16. Januar
15 Uhr Checker Tobi 3 …
17 Uhr Extrawurst
20 Uhr Magisches Baltikum Live Multivision

Samstag, 17. Januar
15 Uhr Checker Tobi 3 …
17.30+20 Uhr Extrawurst
20.15 Uhr The Housemaid …

Sonntag, 18. Januar
12 Uhr Extrawurst
15 Uhr Preview Die drei ??? – Toteninsel
17.30 Uhr von der Berufung zum Beruf – 
Holzbildhauer Rudi Bannwarth

Freigelegtes Fachwerk als Attraktion

Modehaus Streit Denkmal des Monats Januar

Lieder zur  
Gervé-Ausstellung
Ruth Eberhard, Gesang – Aglaia Bätzner, Kla-
vier, mit Liedern von Schubert bis Rihm am 
Sonntag, 25. Januar um 16 Uhr im Asamsaal, 
Schloss.
Im Anschluss um 17 Uhr findet eine Künstler-
Führung durch die Ausstellung statt.
Um Anmeldung wird gebeten, der Eintritt ist 
frei, Spenden sind aber herzlich willkommen.

 
� Foto: Matthias Friedrich

20 Uhr The Housemaid
20.15 Uhr Extrawurst

Montag, 19. Januar
17.30 Uhr Extrawurst
20 Uhr Best-of-25 Jahre Kulisse Bohemian 
Rhapsody
20.15 Uhr Extrawurst

Dienstag (Kinotag), 20. Januar
15 Uhr Checker Tobi 3 …
17.30+20 Uhr Extrawurst
20.15 Uhr The Housemaid …

Mittwoch, 21. Januar
15 Uhr Amrum
17.30+20 Uhr Extrawurst
20.15 Uhr The Housemaid …

Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Das Modehaus Streit steht im Zentrum 
von Ettlingen an prominenter Stelle. Zum 
Schlossplatz hin zeigt die Fassade nach einer 
umfassenden Restaurierung jetzt eine be-
sondere Attraktion: Das freigelegte Fach-
werk im ersten Obergeschoss präsentiert die 
Handwerkskunst der Zimmerleute aus dem 
17. Jahrhundert nun weithin sichtbar. Die 
Denkmalstiftung Baden-Württemberg er-
nennt das Haus Streit zum Denkmal des Mo-
nats Januar.
Das stattliche Eckhaus in Sichtweite des 
Schlosses entstand in den Jahren 1691/92, 
als das zerstörte Zentrum von Ettlingen nach 
dem Pfälzischen Erbfolgekrieg wieder aufge-
baut wurde. Seit 1849 ist es als Handelshaus 
in Familienbesitz. Zunächst wurden hier Le-
bensmittel und Wein verkauft, später kamen 

Modewaren dazu. Mittlerweile besteht das 
Sortiment komplett aus Bekleidung und 
Heimtextilien.
Bei einer umfassenden Restaurierung des Ge-
bäudes im vergangenen Jahr sind nicht nur die 
Verkaufsräume im ersten Obergeschoss denk-
malgerecht erneuert worden, auch die Fassade 
wurde überarbeitet. Dabei ist an der Stirnseite 
das historische Fachwerk freigelegt und in-
standgesetzt worden. Es erstrahlt jetzt in dunk-
lem Braun, die Gefache in hellem Weiß. Gleich-
zeitig sind an dieser Stelle die Fenster nach 
historischem Vorbild wiederhergestellt worden.
Die Denkmalstiftung Baden-Württemberg 
hat die Arbeiten, die bereits vergangenes 
Jahr abgeschlossen wurden, mit einem Zu-
schuss von 14.000 Euro aus Mitteln der Lot-
terie GlücksSpirale unterstützt.

NUSSBAUM.de
Region auf

Deine
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Franz Gradinger verstorben

Wichtige Stütze im Gutachterausschuss
Sein Wissen und seine Erfahrung waren ge-
fragt, besonders im Gutachterausschuss der 
Stadt Ettlingen. Franz Gradinger war dort 
seit 1987 Mitglied und von 1995 bis 2011 
auch Vorsitzender dieses Ausschusses. Mit 
großer Umsicht und Verantwortungsbe-
wusstsein führte er dieses Amt. Ab 2011 war 
er dann stellvertretender Vorsitzender. Die-
se Aufgabe hat er bis zu seinem Tod auch im 
2020 gegründeten Gemeinsamen Gutachter-
ausschuss im südlichen Landkreis Karlsruhe 
mit großer Fachkompetenz ausgeübt.
Seine ruhige und besonnene Art, gepaart 
mit seiner umfangreichen Fachkompetenz 
und jahrelangen Erfahrung machten den 
75-Jährigen zu einer unverzichtbaren Stütze 
des Gremiums.
Am 6. Januar ist Herr Gradinger verstorben.

Leben mit Handicap

Amt für Bildung, Jugend, Familie und 
Senioren
Schillerstraße 7 - 9, Tel. 07243 101-146
Luisa Adamzseski, 
E-Mail: luisa.adamzseski@ettlingen.de
Homepage (leichte Sprache):
www.ettlingen.de/inklusion
1. Barrierefreie Infrastruktur
2. Barrierefreier Stadtrundgang
3. Barrierefreie Geschäfte usw.

Agendagruppe Barrierefreies Ettlingen
Ansprechpartnerin für Barrierefreiheit im öf-
fentlichen Raum:
Daniela Adomeit, 
E-Mail: ettlingen-barrierefrei@web.de

Gemeindepsychiatrische Dienste des 
Caritasverbandes Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald
Goethestraße 15a
Tel. 07243 345-8310, 
E-Mail: gpd@caritas-ettlingen.de

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit 
Behinderung
Inklusion und Teilhabe. Partner im Netzwerk 
sind neben der Stadt Ettlingen Dienste, Ein-
richtungen, Organisationen, Vereine, Ini-
tiativen, die ihren Wirkungskreis in Ettlingen 
haben und Angebote für Menschen mit Be-
einträchtigungen machen.
Sprecherin: Karin Widmer, Tel. 0 72 43 - 9 244 
255, karinwidmer@gmx.de
www.netzwerk-ettlingen.de

Ergänzende unabhängige Teilhabebera-
tung (EUTB) der Paritätischen Sozial-
dienste Karlsruhe nach § 32 SGB IX
Menschen mit Behinderungen oder von Behin-
derung bedrohte Menschen (körperlich, geis-
tig, psychisch) sowie deren Angehörige oder 

sonstige Bezugspersonen können sich kosten-
frei mit Fragen zu z.B. finanzieller Sicherung, 
Umgang mit Behörden, Freizeit, Mobilität, 
Pflege, Hilfsmittel, Wohnen, Bildung, Arbeit, 
Ermittlung des individuellen Hilfebedarfs 
(BEIBW) und vielem mehr beraten lassen. Die 
Sprechstunden finden in den Räumen des Pfle-
gestützpunktes in Ettlingen statt, jeden 1. und 
3. Montag im Monat von 12.30 bis 15 Uhr und 
nach Terminvereinbarung im Begegnungszen-
trum Am Klösterle, Klostergasse 1.
E-Mail: EUTB@paritaet-ka.de
www.paritaet-ka.de/dienste/ergänzende-
unabhängige-teilhabeberatung.html

Termin:
Café Vielfalt des Netzwerks Ettlingen für 
Menschen mit Behinderung
Das Netzwerk lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger mit und ohne Handicap ein zur Be-
gegnung bei Kaffee und Kuchen, Informatio-
nen und Gesprächen. Die Netzwerkpartner 
stehen zur Verfügung für Fragen und Infos 
rund ums Thema Inklusion und Menschen mit 
Behinderung. Der nächste Termin ist am 3. 
Februar von 16 bis 18 Uhr im BeLa (Begeg-
nungsLaden) in der Marktpassage 12.

Familie

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

Middelkerker Str. 11, 
Telefon-Nr.: 07243/12369,
Homepage: www.effeff-ettlingen.de, 
E-Mail:info@effeff-ettlingen.de.
Sie erreichen uns telefonisch von Mo. bis Do., 
9 bis 14 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb die-
ser Zeiten den Anrufbeantworter oder schrei-
ben Sie eine E-Mail. Weitere Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage. Die Anmel-
dung der Kurse erfolgt über das effeff-Büro.

Die Kinderfriseurin kommt ins Offene Café!
Am Donnerstag, 22. Januar, ab 16 Uhr 
kommt die Kinderfriseurin ins Offene Café 
und schneidet bis zu 6 Kindern die Haare, 
Kosten: 8-10 €. Anmeldung über unser Büro.

Literaturkreis
Das nächste Treffen des Literaturkreises fin-
det am Donnerstag, 22. Januar, 19.30 Uhr, 
statt, mit dem Buch: „Stolz und Vorurteil“ 
von Jane Austen.

MiA-Kurse: Deutsch lernen & Alltag 
meistern
MiA steht für „Migrantinnen einfach stark im 
Alltag“ und richtet sich an Frauen, die sich ge-
genseitig stärken und ihre Deutschkenntnisse 
verbessern möchten. In den Kursen werden 
Alltagsthemen wie Arztbesuche, Einkaufen 
und Behördengänge behandelt. An manchen 
Tagen gehen die Teilnehmerinnen hinaus, um 
wichtige Anlaufstellen in der Stadt zu entde-
cken. Inspirierende Gastvorträge von erfolg-

reichen Migrantinnen geben wertvolle Ein-
blicke. Zudem gibt es kreative Angebote wie 
Kuchenbacken, Singen und Tanzen.
Die MiA-Kurse sind kostenlos, dauern 34 
Stunden und finden über mehrere Wochen 
statt. Die Inhalte werden flexibel an die Be-
dürfnisse der Teilnehmerinnen angepasst. Es 
ist möglich, bis zu drei Kurse hintereinander 
zu besuchen. Kurszeitraum: Jeden Freitag 
vom 23. Januar bis 24. April 2026, jeweils 
von 9:30 bis 12:30 Uhr.

 
� Plakat: effeff

Die MiA-Kurse werden gefördert durch das 
Bundesministerium des Inneren und für Hei-
mat auf Grund eines Beschlusses des Deut-
schen Bundestages.
Weitere Infos und Anmeldung: Telefon: 
07243-12369 E-Mail: info@effeff-ettlingen.
de www.effeff-ettlingen.de

Eltern-Kind-Entspannungskurs
Gemeinsam Entspannung im Alltag ent-
decken für ein Elternteil mit Kind (6 bis 10 
Jahre)
Ab 28. Januar mittwochs, 16 – 17 Uhr
In der heutigen schnelllebigen Zeit ist es 
wichtig, sich bewusst Auszeiten für Entspan-
nung zu schaffen – besonders zusammen mit 
deinem Kind.
In diesem Kurs lernt ihr gemeinsam, wie ihr 
gezielt Entspannung in euren Familienall-
tag integrieren und die Bindung zueinander 
stärken könnt.
Kosten: 90 € (effeff-Mitglieder 80 €)
Anmeldung und Information über die Home-
page, das Büro oder 
marieke.schoenwald@gmail.com.

Babysitterkurs
Fit fürs Babysitten ab 14 Jahren am Samstag, 
31.1. und Sonntag, 1. Februar, 9 – 17 Uhr.
Werde sicherer und kompetent beim Babysit-
ten. Kursinhalt ist alles, was du fürs Babysit-
ten wissen musst:
•	 Säuglingspflege, Rechtliche Grundla-

gen, Bezahlung, Werbung und Kommuni-
kation, Erste Hilfe am Kind

Anmeldungen sind ab sofort möglich!
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Mittwoch, 2. Februar, 19 Uhr – Positivi-
tätsvortrag für Eltern
Wegen hoher Nachfrage und dem Erfolg beim 
letzten Vortrag/Workshop kommt Armin 
Schubert – Coach, Vater und Experte für wirk-
same Veränderung – noch einmal ins effeff.

Inhalte des Vortrags:
•	 Was ist eigentlich Positivitität?
•	 Warum gewinnt scheinbar das Negative?
•	 Resilienz – Helikoptereltern, Curlingel-

tern – Für wen ist das gut?
•	 Umgang mit Ängsten und Sorgen
•	 Viele konkrete Tipps für Eltern, die das 

Leben mit den Kindern ein wenig leichter 
und besser gestalten wollen.

Die Teilnahme ist kostenlos, um Anmeldung 
wird zur Planung gebeten unter 07243 – 123 
69 oder E-Mail an info@effeff-ettlingen.de.

Veranstaltungen:
Freitag, 16. Januar:
09:30 Multi-Kulti-Krabbelgruppe
16:00 Russische Spielgruppe
18:00 Trommelgruppe (Neue Interessenten 
sollten bitte vorher unter 0151 15374313 
anfragen.)

Montag, 19. Januar:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen 
(Vorbereitung auf B1 Deutschprüfung)
09:30 Mama-Baby-Yoga
10:00 Miniclub I
10:00 Stricken im Park/ in der Stubb
10:45 Mama-Baby-Yoga
11:30 Sprachkurs für Ukrainerinnen (Niveau 
A2 – B1)

Dienstag, 20. Januar:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen
09:15 Babykurs (2 – 7 Monate)
10:45 Musikmäuse
15:30 Miniclub II
17:00 Die Schubertstr. trifft sich am Bücher-
schrank
16:00 Ukulele für pädagogisches Fachperso-
nal

Mittwoch, 21. Januar:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen 
(Vorbereitung auf B1 Deutschprüfung)
10:00 Zwergencafé
11:30 Sprachkurs für Ukrainerinnen (Niveau 
A2 – B1)
15:00 Großelternprojekt im BeLa
20:00 Vorstandssitzung nur für Mitglieder

Donnerstag, 22. Januar:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen
09:15 Musikmäuse
10:45 Babykurs (8 – 14 Monate)
16:00 Offenes Café
16:00 Kinderfriseurin im Offenen Café
19:30 Literaturkreis („Stolz und Vorurteil“ 
von Jane Austen)

Arbeitskreis 
demenzfreundliches Ettlingen

Begegnungszentrum am Klösterle, 
Klostergasse 1
Telefon 07243-101 524, Montag bis Frei-
tag von 10 bis 12 Uhr
E-Mail: info@ak-demenz.de
www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Betrof-
fene und Angehörige ehrenamtlich.
Geboten werden:
Beratung und Einzelgespräche im Begeg-
nungszentrum nach tel. Terminvereinba-
rung, 0176 - 38 39 39 64.
Stammcafé im Begegnungszentrum: nächs-
ter Termin ist am 28. Januar ab 15 Uhr
Erfahrungsaustausch mit Angehörigen von 
an Demenz Erkrankten: Der nächste Termin 
findet am 28. Januar von 15 bis 16:30 Uhr im 
Begegnungszentrum, Klostergasse 1, statt.
Einsatz von Demenzhelfer/-innen bei Be-
troffenen.
Leseecke in der Stadtbibliothek, spezielle 
Literatur und Medien zum Thema Demenz.
Alle Einsätze und Beratungen sind kostenlos 
– eine Spende ist willkommen.

Quartiersarbeit

Quartier Musikerviertel

Ein gutes neues Jahr allen 
Quartiersinteressierten!
Wir sind wieder zurück aus den Winterferien 
und freuen uns über eine Begegnung mit Ih-
nen. Und 2026 gilt ebenso: Quartiersarbeit 
ist für alle, ist offen und kostenlos.
Hier sind unsere regelmäßigen Angebote im 
1. Halbjahr 2026:
Montags 10 Uhr: „Stricken und Häkeln im 
Park“, ab Herbst „in der Stubb“, ab Frühjahr 
im Park
Dienstags 17 – 18 Uhr: „Die Schuberstr. 
trifft sich“, neben unserem Bücherschrank 
im Gatschina Park
Freitags ab 18 Uhr: „Trommeln im effeff“, im 
Sommer auch im Park
Treffen der Spiele-Gruppe „Canasta und Co“ 
, um 19 Uhr im effeff, Middelkerkerstr.11: 15. 
Januar, 12. Februar, 12. März, 16. April, 21. 
Mai, 25. Juni, 16. Juli, im August: Ferien
Unsere besonderen Begegnungstreffen 
werden im Amtsblatt unter effeff oder unter 
nebenan.de veröffentlicht. Vorab weisen wir 
schon hin auf:
„Positivität für Eltern“: Wegen der großen 
Nachfrage wird Armin Schubert erneut, am 
2.2., seinen Vortrag im effeff halten, mit an-
schließender Diskussion. Bitte anmelden: 
effeff: 12369
Und schon mal vormerken: Noch ein weite-
res Schmankerl: Unsere beliebte Pflanzen-
tauschbörse findet am 25. April von 10 bis 
13 Uhr im Gatschinapark statt.

Senioren

Begegnungszentrum am 
Klösterle – Seniorenbüro

Klostergasse 1, 76275 Ettlingen,
Beratung und Information: Montag bis Frei-
tag von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
14-16 Uhr
Rezeption, Anmeldung für Kurse: 
Tel. 07243-101-524
Büro, Sekretariat: Tel. 101-538 (Di - Do)
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de

Sprechstunden des Seniorenbeirates: 
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr,
Tel. 101-538. Bei Fragen wenden Sie sich 
auch gerne an unseren Vorsitzenden, René 
Klaassen, 
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de

„Café am Rosengarten“
Kommen Sie in unser Café zu einem gemütli-
chen Nachmittag, geöffnet von montags bis 
freitags von 14 bis 17 Uhr. Unsere Ehren-
amtlichen haben im Angebot Kaffee, Kuchen 
und verschiedene Getränke.

„Karte ab 65“
Abfahrt ist am Mittwoch, 21.01.,
 um 10:28 Uhr ab Stadtbahnhof Ettlingen.
Die Fahrt geht nach Karlsruhe zum Casa Rustica
Anmeldung: Begegnungszentrum Telefon: 
07243/101524

Der Literaturkreis am Begegnungszentrum 
im Klösterle trifft sich am Dienstag, 20. Ja-
nuar, um 11 Uhr. Es wird das Buch „Die Far-
ben des Himmels“ von Christina Baker Kline 
besprochen.

Vernissage am Samstag, 17. Januar, 18 Uhr 
in unserem Café.
Axel Göritz stellt Bilder zum Thema „Farbi-
ge Vielfalt“ aus. Kommen Sie und lassen Sie 
Vielfalt in Farbe, Techniken und Motiven 
auf sich wirken. Genießen Sie mit uns einen 
Abend mit Kunst und Musik – Iryna Keller 
steuert sie auf der Violine bei – und mit net-
ten Gesprächen bei einem Glas Sekt. Eintritt 
frei. Um Spenden wird gebeten.

Neues Angebot – Aquarelle malen
Wer Spaß hat am Malen von Aquarellen in ge-
mütlicher Runde, kann sich im Begegnungs-
zentrum melden, Tel.-Nr.: 07243-101-524 
oder 07243-101-543. Wir würden uns immer 
dienstags von 14 bis 17 Uhr im Gruppen-
raum des Begegnungszentrums treffen. Be-
ginn des Kurses: 20.01. Kursleitung: Frau 
Behnisch.

Veranstaltungen
Freitag, 16.01.
09:30 Uhr Sturzprävention
10:00 Uhr Hobby-Radler „Große Tour“
10:45 Uhr Yoga auf dem Stuhl
14:00 Uhr Interessengruppe „Aktien“
18:00 Uhr Kegeln - Keglerheim
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Montag, 19.01.
09.45 Uhr Fit am Stuhl
10:45 Uhr Theatergruppe „Die Ungezähmten“
13:00 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ - Kaserne
14:00 Uhr Mundharmonika-Gruppe
14:00 Uhr Handarbeitstreff
14:00 Uhr Skat

Dienstag, 20.01.
09:30 Uhr Gedächtnistraining
10:00 Uhr Hobbyradler „Rennrad“ - Treff: 
Haltestelle Horbachpark
10:00 Uhr Schach „Die Denker“
11:00 Uhr Literaturkreis
13:30 Uhr Gospelsinggruppe
14:00 Uhr Boule-Gruppe 1 - Wasen
14:00 Uhr Boule-Gruppe 2 - Neuwiesenreben
14.30 Uhr Spielenachmittag
15.15 Uhr Yoga auf dem Stuhl
17:30 Uhr „Intermezzo“ Orchesterproben

Mittwoch, 21.01.
09:45 Uhr Gymnastik 1 - beim DRK
10:00 Uhr Englisch „Refresher“
10:00 Uhr „Fitness Mix“ - Kurs 1
10.28 Uhr Mit „Karte-ab-65“ nach/ins … - 
Abfahrt: Bahnhof Ettlingen Stadt
11:00 Uhr Gymnastik 2 - DRK
11:15 Uhr „Fitness Mix“ - Kurs 2 - Aerobic-
Step Drums – Faszien am Stuhl
14:30 Uhr Doppelkopf
14:30 Uhr Das Salongespräch A
16:00 Uhr Das Salongespräch B
18:00 Uhr Erlebnistanz

Donnerstag, 22.01.
10.45 Uhr QiGong
13:00 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ - Kaserne
15:00 Uhr Das Salongespräch C
15:00 Uhr Singgemeinschaft 50plus

Freitag, 23.01.
09:30 Uhr Sturzprävention
10:45 Uhr Yoga auf dem Stuhl
14:00 Uhr Interessengruppe „Aktien“

PC-Workshop
Wir bieten Ihnen individuelle Hilfe und Tipps bei 
Fragen zu Computer, Tablet und Smartphone 
– besuchen Sie uns im Computertreff im Begeg-
nungszentrum Ettlingen! Offener Treffpunkt für 
alle Interessierten. Wir freuen uns auf Sie!
Workshops für Computer und Smart-
phones:
Ab Januar geänderte Zeit: jeweils von 
10:30 – 12:30 Uhr,
Freitag, 16.01. - Hilfe und Tipps bei PC-Fragen
Montag, 19.01. - Hilfe und Tipps zum Smart-
phone/Handy (Android)
Mittwoch, 21.01. – Smartphonehilfe Andro-
id Basics
Donnerstag, 15.01. - Hilfe und Tipps zum 
Smartphone/Handy (iPhone)
Den gesamten Monatsplan sowie weitere 
Informationen finden Sie auf unserer Home-
page:
www.bz-ettlingen.de/PCSmartphone
sowie auch in unserem Flyer, der im Begeg-
nungszentrum ausliegt.
Die Anmeldung ist erforderlich: unter 
07243 101-524 oder persönlich an der Re-
zeption, Klostergasse 1, jeweils montags 
bis freitags von 10 bis 12 Uhr, donnerstags 

von 14 bis 16 Uhr, oder: per E-Mail unter 
workshop@bz-ettlingen.de
Erlaubt sind max. 5 angemeldete Teilnehmer.
Pro Workshop wird ein Kostenbeitrag von € 
5.- erhoben. Er ist vor Beginn des Workshops 
an der Rezeption zu bezahlen.
Eine 5-er Karte ist zu € 15.- erhältlich.
Eigene Notebooks/Laptops, Smartphones 
und USB-Sticks zum Speichern Ihrer Daten 
bringen Sie bitte mit.

seniorTreff Ettlingen-West
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89, 
Handy: 01 71 - 5 42 61 84
Sprechstunde: dienstags von 10 bis 11 Uhr
Yoga auf dem Stuhl: montags von 9 bis 10 
Uhr und von 10:15 bis 11:15.
Sturzprävention: dienstags von 9:30 bis 
10:30 Uhr und von 10:45 bis 11:45 Uhr
Offenes Singen der „Weststadtlerchen“: 
dienstags von 16 bis 17 Uhr
Die „Entenseeradler“ machen Winterpause
Boule „Die Westler“ treffen sich bei gutem 
Wetter
mittwochs ab 14 Uhr im Entenseepark
Offener Treff: donnerstags von 14 bis 16 Uhr
im Fürstenberg Saal 1
Mit Ausnahme der „Entenseeradlern“ sind 
bei allen Gruppen noch Plätze frei. Wenn Sie 
Interesse haben, kommen Sie bitte ohne An-
meldung zum Schnuppern vorbei.

Zwischendurch bemerkt ...!
Unsere Ecke für Ungewöhnliches und  
Besonderes
„Die Zukunft gehört denen, die an die Zu-
kunft ihrer Träume glauben“ (Eleanor Roo-
sevelt). Und deshalb träumen wir! Von was? 
Von einem noch schöneren „Café am Rosen-
garten“. Einem Ort, der uns immer wieder zu 
Begegnungen und zum Miteinander einlädt. 
Dazu sammeln wir Gestaltungsideen für Be-
leuchtung, Sitzgelegenheiten, Wandgestal-
tung, Ablagen etc … Auch den Außenplatz 
im Sommer wollen wir neu gestalten. Wir 
bitten alle unsere Besucher:innen, uns, dem 
Seniorenbeirat, ihre Ideen, Gedanken, Vor-
schläge und Anregungen mitzuteilen – ger-
ne mit Bild, Zeichnung u.a. Wir wollen und 
werden unsere Träume realisieren. Und so – 
paradox – gehört uns die Zukunft.

Jugend

Kinder- und 
Jugendzentrum Specht

Wir starten ins neue Jahr 
2026
Am 7.1. sind wir wieder gestartet und freu-
en uns, euch wiederzusehen! Wir wünschen 
unseren Besucher*innen, Kooperations-
partner*innen, Sponsor*innen und allen 
Specht-Freunden ein wundervolles und ge-
sundes neues Jahr 2026!

Rückblick Weihnachtsparty
Am 19.12.25 hieß es, „Kommt vorbei zu 
Snacks und hausgemachter Musik von zwei 
unserer Bands! Eintritt frei.“ Unser Weih-
nachtsevent war mit über 60 Besucher*innen 
ein voller Erfolg und auch für zwei unserer 
Bands eine tolle Möglichkeit zu zeigen, was 
sie draufhaben. Wir freuen uns schon auf die 
nächsten Events! Infos findet ihr auf unserer 
Homepage, auf Instagram und über den Sta-
tus in Signal (01622511273)!

NEU ab 2026: Kreativangebot
Dieses Jahr bieten wir vier Termine für ein 
offenes Kreativangebot an, welches kosten-
los ist.
Erster Termin am Dienstag, 10.2., 16-18 
Uhr. Hier werden wir ein Armband filzen.
Mit der Bitte um Anmeldung bis zum 9.2.

Schlittschuhlaufen am 17.1.
ab 10 Jahren, 11 €
Wir gehen mit euch gemeinsam Schlittschuh 
laufen in Karlsruhe auf dem Schlossplatz 
(Eiszeit Karlsruhe). Anmeldung bis 16.1

Ehrenamtliche Hilfe für Kindergeburtsta-
ge gesucht!
Wir sind noch immer auf der Suche nach einer 
AE-Kraft, die uns im Bereich der Kinderge-
burtstage unterstützen kann. Bist du gerne 
kreativ und gibst die Begeisterung gerne an 
Kinder weiter, dann wäre diese Stelle viel-
leicht etwas für dich?! Für weitere Informa-
tionen melde dich bei uns

Workshops∞
Ab sofort bieten wir Workshops nur  
noch auf Nachfrage und in den Treffs an. 
Kommt einfach vorbei, schreibt eine Mail 
(jz.ettlingen@awo-ka-land.de) oder ruft an 
(07243/4704) und äußert euren Wunsch!

Bandprobe-Raum gesucht?
Du hast Bock auf Livemusik und spielst im 
besten Fall ein Instrument? Dann schau doch 
in unserem Probenraum vorbei! Anmeldung 
unter 07243/4704.

Regelmäßiges Programm (Schulzeit)
Mittagstisch – jeden Tag frisch zubereitet
Montag bis Freitag 12-14:30 Uhr, 4 € (beim 
Kauf einer 10er-Karte für 40 € ist das 11. Es-
sen gratis), den aktuellen Speiseplan findet 
ihr unter www.kjz-specht.de
Offener Montagstreff
Montag 14:00-18:00 Uhr
Offener Dienstagstreff
Dienstag 14:00-18:00 Uhr
Offener Jungs*treff
Mittwoch 15:30-17:30 Uhr
Offener Kidstreff (6-10 Jahre)
Donnerstag 15:30-17:30 Uhr
Offener Mädchen*treff
Donnerstag 15:30-17:30 Uhr
Programm wird auf der Homepage veröffent-
licht
Offener Freitagstreff
Freitag 14:00-17:30 Uhr
Offener Treff (ab 14 Jahren)
Mittwoch 18:00-21:00 Uhr, Freitag 18-22 Uhr
Jeden zweiten & letzten Samstag im Monat
∞Anmeldung über jz.ettlingen@awo-ka-
land.de oder 07243/4704
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Neues aus den 
Partnerstädten

Besuch in Epernay
Kurz vor Weihnachten haben sich 8 Mitglieder 
der Naturfreunde auf den Weg nach Epernay ge-
macht, nicht nur um das Fest „Habits de Lumiè-
re“zu besuchen, sondern um endlich wieder 
einmal in Kontakt mit den ehemaligen „Amis 
de la Nature“, jetzt Sparna Rando, zu kommen.
Mithilfe von Dominique Grand konnte unser 
Wunsch, den Vorstand, Patrice Houlmont und 
weitere befreundete Mitglieder zu treffen, er-
füllt werden. Gleich nach unserer Ankunft in 
Epernay am Freitagnachmittag standen acht 
Mitglieder von „Sparna Rando“ am Treffpunkt 
bereit, um den Nachmittag und Abend mit uns 
zu verbringen. Es war eine große Freude, die 
Freunde, die wir zum Teil schon 20 Jahre ken-
nen, wiederzusehen. Den Samstag verbrach-
ten wir einerseits mit einem Stadtbummel und 
andererseits in zwei Champagnerkellereien, 
um unser Wissen über Champagneranbau zu 
vertiefen. Und am Abend besuchten wir „Ha-
bits de Lumière“, das große Lichterfest auf 
der Avenue de Champagne, vor den großen 
Champagnerkellereien. Am Sonntag kehrten 
wir voller Eindrücke und ausreichend Vorräten 
an Champagner wieder nach Ettlingen zurück. 
Und dem Versprechen der Freunde aus

 
� Foto: N. Schumacher-Tschan

Epernay, uns im Sommer in Ettlingen zu be-
suchen.

Lokale Agenda

Weltladen

Wärmende  
Alpaka-Strickwesten
Die Strickwesten kommen von den Fairtrade-
Organisation ANDEN-ART. Die Firma steht für 
den direkten Import und Vertrieb von öko-
logischer und fair produzierter Bekleidung. 
Sie verknüpfen Ästhetik mit Ethik – was ist 
anziehender als Natürlichkeit.
Die Mitarbeiter bei ANDEN-ART sind am kom-
pletten Entstehungsprozess und am Groß-
teil der Wertschöpfungskette beteiligt. Der 
Entwurf von Modellen und Kollektionen, die 

Vertriebsplanung und gegenseitige Trans-
parenz sind Kern der partnerschaftlichen Zu-
sammenarbeit.
Die modernen Westen werden von kleinen 
Strickateliers hergestellt, mit hoher sozialer 
Verantwortung. Die Teams überraschen immer 
wieder mit ihrer Kreativität und ihren Entwürfen.

 
� Foto: Weltladen Ettlingen

Alpakawolle ist nicht nur wärmend, sondern 
auch antistatisch und wasserabweisend und 
sorgt für einen guten Temperaturausgleich. 
Sie ist auch besonders weich und kuschelig. 
Optisch besticht sie durch ihren Glanz und 
durch die Leichtigkeit, die sie ausstrahlt.

Das Stricken erfolgt mit Handstrickmaschi-
nen und es werden auch junge Menschen, 
die lange schon auf Arbeitssuche sind, mit 
der Kunst vertraut gemacht. Die Verwen-
dung von Alpakafasern fördert nachhaltige 
Landwirtschaft und ermöglicht vielen Bau-
ern eine Lebensgrundlage in ihren Heimat-
dörfern.

Am besten machen Sie sich selbst ein Bild von 
den Westen im Weltladen in der Leopoldstr. 
20. Wir freuen uns, wenn Sie vorbeikommen.

www.weltladen-ettlingen.de	 Tel. 94 55 94

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10 
bis 13 Uhr und 15 bis 18 Uhr, Samstag von 10 
bis 13 Uhr

Stadtbibliothek

Veranstaltungen und  
Leseempfehlung im Januar

Donnerstag, 29.01.2026, 10 Uhr Forum 
für Vorleser – Lesecafé für Lesepatinnen 
und Lesepaten
Erfahrungsaustausch und Vorlesetipps
Mit dem Projekt „Linus Lesefuchs – Vor-
lesen in Kitas und Grundschulen“ fördert 
die Bürgerstiftung das Vorlesen in Ettlinger 
Einrichtungen.
Das Lesecafé ist Treffpunkt für alle, die sich 
für das Vorlesen interessieren, und bietet 
die Möglichkeit zum Austausch.
Die Bibliothek präsentiert ausgewählte 
aktuelle Vorlesebücher für verschiedene 
Altersstufen.
Anmeldung bis zum 26. Januar an linus.
lesefuchs@buergerstiftung-ettlingen.de 
oder Tel. 07243/101-207(Stadtbibliothek)

Von uns für Sie ausgewählt: Lesetipps 
im Januar
Bilderbuch des Monats von unserer Mit-
arbeiterin R. Jäkel:
Le Goff, Hervé: Grrrizzly. Von Hacht, 2025
Standort: 1 Bilderbuch
Der kleine Waschbär versucht, den gries-
grämigen Grizzly zu allerlei Aktivitäten zu 
animieren. Der hat zwar keine Lust, macht 
aber trotzdem mit. Ob es überhaupt et-
was gibt, das dem Bären Spaß macht? Ein 
warmherziges Bilderbuch für alle, die im-
mer etwas zu nörgeln haben.

Kinderbuch des Monats von unserer Mit-
arbeiterin B. Haberstroh:
Chaperon, Danielle: Draculotta. Oetinger, 
2025
Standort: 4.1

Draculotta wird es langsam langweilig, im-
mer nur mit den Skeletten oder Zombies zu 
spielen: Eine Freundin muss her! Gut, dass 
Papas Cousine Mortadella da schon eine 
Idee hat. Ein lustiges, ideenreiches Buch 
zum Vorlesen oder bereits für geübte Lese-
anfänger.

Roman des Monats von unserer Mitarbei-
terin C. Kratschmann:
Shapiro, Dani: Leuchtfeuer. hanserblau, 
2024
Standort: Roman
Ein idyllischer Vorort von New York: Hinter 
den Fassaden ist nichts, wie es scheint. 
Ein Autounfall im Sommer 1985 prägt und 
verändert das Leben der Familie Wilf über 
Jahrzehnte. Und auch in der Familie ge-
genüber mit dem 10-jährigen Jungen, der 
nachts den Sternenhimmel beobachtet, 
gibt es Geheimnisse und Lügen. Ein inten-
siver, melancholischer Roman über die Le-
benswege zweier Familien, über Schicksal 
und Entscheidungen, über Verdrängungen 
und Entscheidungen.

Sachbuch des Monats von unserer Mit-
arbeiterin S. Hahn
Henze, Christian: Airfryer-Blitzrezepte. 
Becker Joest Volk Verlag, 2025
Standort: Xeo 28
Ob Knuspergranola, Brioche-French-Toast, 
Tandoori-Lachs im Strudelteig, Riesenrösti 
mit Raclette-Käse oder die heiß geliebten 
Parmesan-Pommes – diese rund 80 Rezepte 
sind mehr als nur Alltagsküche: Sie zeigen, 
wie vielseitig der Airfryer sein kann, wenn 
man weiß, was man damit macht.
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� Plakate: Bibliothek

Volkshochschule (VHS)

Starten Sie mit den  
Angeboten der VHS ins 
Neue Jahr!
E-261-G-0501 Yoga-Workshop: Happy Hip 
Flow – Beweglichkeit & Leichtigkeit aus der 
Hüfte Neu! (Gerlinde Weber)
1 x Samstag, 17.01., 16 – 18 Uhr
Ettlingen, Volkshochschule, Raum 31, 2. OG, 
Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 15 €

E-261-G-0510 Sanftes Yoga, Beckenboden 
und mehr ... (Ljubica Boysen)
8 x Montag , 19.01. – 23.03. , wöchentlich, 
9 – 10:15 Uhr
Ettlingen, Volkshochschule, Raum 31, 2. OG, 
Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 77 €

E-261-G-0570 Power Yoga: Stärke finden in 
der Bewegung (Alice Krause)
8 x Montag, 19.01. – 16.03., wöchentlich, 
16:45 – 18:00 Uhr
Ettlingen, Volkshochschule, Raum 12, EG, 
Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 77 €

E-261-S-0219 English B1, „Let's talk!“ 
– Englisch für Alltagssituationen – (Kitti 
Farkas)
8 x Montag, 19.01. – 16.03., wöchentlich, 
18:45 – 20:15 Uhr
Ettlingen, Volkshochschule, 
Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 89 €

E-261-S-0233 English C1 am Morgen – 
Fortgeschrittenes Niveau – (Rebekah Olson)
8 x Dienstag, 20.01. – 17.03. , wöchentlich, 
09 – 10:30 Uhr
Ettlingen, Volkshochschule, 
Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 89 €

E-261-G-0536 Rücken-Yoga  
in der Mittagspause (Jeanett Melzer)
8 x Dienstag, 20.01. – 17.03., wöchentlich, 
12:15 – 13:00 Uhr
Ettlingen, Volkshochschule, Raum 12, EG, 
Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 46,00 €

E-261-G-0541 Rücken-Yoga  
in der Mittagspause (Marion Czysch)
8 x Dienstag, 20.01. – 17.03., wöchentlich, 
13:15 – 14:00 Uhr
Ettlingen, Volkshochschule, Raum 31, 2. OG, 
Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 46 €

E-261-G-0538 Fasziendehnung und  
Entspannung mit Yin Yoga (Jeanett Melzer)
8 x Dienstag, 20.01. – 17.03., wöchentlich, 
18:30 – 19:45 Uhr
Ettlingen, Volkshochschule, Raum 31, 2. OG, 
Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 77,00 €
E-261-S-0309 Französisch A2, leichte Kon-
versation Neu! (Sophie Schofield)
8 x Mittwoch, 21.01. – 18.03., wöchentlich, 
09:00 – 10:30 Uhr
Ettlingen, Volkshochschule, 
Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 77 €

E-261-S-0301 Französisch für Anfänger 
ohne Vorkenntnisse Neu! Niveau A1, 
 Lektion 1 (Sophie Schofield)
8 x Mittwoch, 21.01.- 18.03., wöchentlich, 
10:45 – 12:15 Uhr
Ettlingen, Volkshochschule, 
Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 77 €

E-261-S-0601 Europäisches Portugiesisch 
für Anfänger ohne Vorkenntnisse Neu!  
Niveau: A1, Lektion 1 (Dr. Maria Munz)
7 x Mittwoch, 21.01. – 25.03., wöchentlich, 
18:45 – 20:15 Uhr
Ettlingen, Volkshochschule, 
Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 93 €

E-261-G-0532 Yoga für Rücken, Schultern 
und Nacken (Thi My Lien Phan)
8 x Donnerstag, 22.01. – 19.03., 
wöchentlich, 09:00 – 10:15 Uhr
Ettlingen, Volkshochschule, Raum 31, 2. OG, 
Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 77 €

E-261-G-0633 Pilates in der Mittagspause 
Neu! (Nicole Rühlemann)
8 x Donnerstag, 22.01. – 19.03. , 
wöchentlich, 12:15 – 13:00 Uhr
Ettlingen, Volkshochschule, Raum 31, 2. OG, 
Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 46 €

E-261-G-1109 Fitness-Mix (Natalie Soranno)
8 x Freitag, 23.01. – 20.03. , wöchentlich, 
16:00 – 17:00 Uhr
Ettlingen, Volkshochschule, Raum 12, EG, 
Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 61 €

 
� Foto: Bienefeld A.
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E-261-S-0401 Italienisch für Anfänger 
ohne Vorkenntnisse Niveau A1, Lektion 1 
Neu! (Francesca Contorni)
7 x Montag, 26.01. – 16.03. , wöchentlich, 
17:30 – 19:00 Uhr
Ettlingen, Volkshochschule, 
Pforzheimer Straße 14a
Entgelt: 67 €
Ausführliche Informationen zu den Kur-
sen und weitere Angebote finden Sie unter 
www.vhsettlingen.de.

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de, 
www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten 
Mo., Di. und Do. von 8.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während den Ferien (B.-W.) 
Mo., Di. und Do. von 8.30 bis 12 Uhr

Schulen / Fortbildung

Albertus-Magnus-Gymnasium

Tag der offenen Tür

 
Die Schulleitung begrüßt Sie herzlich!�
� Foto: Albertus-Magnus-Gymnasium

Freitag, 6. Februar, 16 bis 19 Uhr
Informationsabend für Eltern

Mittwoch, 11. Februar, 18:30 Uhr
Am Freitag, 6. Februar, von 16 bis 19 Uhr la-
den wir Sie und Ihr Kind ein, unser Albertus-
Magnus-Gymnasium kennenzulernen. Der Tag 
steht ganz im Zeichen der Unterstufe und der 
Kinder. Es erwartet Sie ein abwechslungsrei-
ches Programm: Sie erhalten Einblicke in un-
seren Unterricht, während sich die Kinder bei 
spannenden Mitmachaktionen in verschie-
denen Fachbereichen sowie bei Aufführungen 
aus Musik, Theater und Sport vergnügen.
An zahlreichen Informationsständen haben 
Sie die Gelegenheit, mehr über unser erprobtes 
Unterstufenkonzept, den bilingualen Zug (Bili-
Zug) sowie unsere G9-Gestaltung zu erfahren. 
Zwischen Gesprächen mit unseren Lehrkräften 
können Sie sich an den kulinarischen Stationen 
stärken und miteinander ins Gespräch kommen.
Am darauffolgenden Mittwoch, 11. Februar, 
laden wir Sie zu einem Informationsabend 
für Eltern ein. Hier stellen wir Ihnen vor, was 
das Albertus-Magnus-Gymnasium besonders 
macht. Der Fokus reicht dabei weit über die 

Unterstufe hinaus – Sie erhalten wertvolle 
Informationen zu unseren Fächern, Arbeits-
gemeinschaften, Bildung für nachhaltige 
Entwicklung, Demokratiebildung, Berufs-
orientierung und Prävention.

Erasmus+
Ein Interview mit Erasmus+-Lehrer:innen 
aus Spanien/Portugal, durchgeführt von der 
Schülerzeitung „Furunkel“
Furunkel: Warum machen Sie beim Erasmus+ 
Austausch als Lehrer mit?
Spanierinnen: Wir waren auch schonmal hier 
in Ettlingen und finden, dass es schön ist, 
wenn man an einen Ort zurückkehrt, den man 
schon kennt. Wir finden es auch toll zu sehen, 
wie sich die Schüler:innen in der Zeit entwi-
ckeln. Und es ist für uns interessant, wie in 
anderen Ländern der Unterricht geführt wird.
Portugies:innen: Vor einem Jahr haben wir 
Omar Hammouda getroffen. Er bot uns an, 
bei dem Erasmus+-Projekt über Legenden 
und Märchen mitzumachen, und wir dachten 
uns „Let’s go, let’s do it.“ Auch für unsere 
Schüler:innen ist es etwas ganz Besonderes, 
gerade beim ersten Mal. Sie kommen ver-
ändert zurück. Alles zu machen wie auslän-
dische Schüler:innen ist einfach eine tolle 
Erfahrung.
Furunkel: Was ist hier in Deutschland anders 
als in Spanien/ Portugal?
Spanierinnen: In der Stadt sind die Gebäude 
anders, weil wir in Spanien mehr Wohnungen 
als Häuser haben. Ihr habt eine sehr schöne 
Architektur. Außerdem ist es bei euch viel 
leiser. Sehr gemütlich hier. Die Menschen in 
Deutschland sind netter, aber auch strenger, 
zum Beispiel was die Zeit angeht, wann man 
irgendwo sein muss. Das Wetter ist auch viel 
kälter, in Spanien wären es jetzt 18 Grad, des-
wegen frieren wir hier.
Portugies:innen: Es ist weniger laut, bei uns 
fahren viel mehr Autos herum, das Wetter – 
ganz anders! Und natürlich die Schule. Wenn 
wir in Portugal jeden Morgen um kurz vor acht 
Schulbeginn hätten, gäbe es einen großen 
Aufstand (alle lachen). Ihr habt auch so viele 
verschiedene Fächer, das gibt es bei uns nicht.
Furunkel: Haben sie schon etwas typisch 
Deutsches gegessen?
Spanier: Ja, vor allem Fleisch. Zwiebelrost-
braten zum Beispiel. In Spanien gibt es ja 
eher Fisch, also ist das für uns etwas anderes. 
Aber für dieses kalte Wetter mögen wir das 
deutsche Essen gerne.
Portugies:innen: Ja, Gulasch, Schnitzel, 
heute Kürbissuppe – lecker! Heute Abend 
wollen wir Bratwurst probieren und sind 
schon sehr gespannt!
Furunkel: Worauf freuen Sie sich am meisten 
in dieser Woche?
Spanierinnen: Wir freuen uns sehr auf Stras-
bourg, aber wir finden es auch immer so 
schön ruhig hier, wenn wir nach Hause kom-
men, sind wir immer richtig entspannt.
Portugies:innen: Der Workshop von ges-
tern, als alle Lebkuchenhäuser gebaut haben 
– das war großartig!
Furunkel: Haben Sie an Ihrer Schule auch 
eine Schülerzeitung?

Spanierinnen: Ja, wir haben ein Magazin, 
davon kommen immer ca. zwei Ausgaben im 
Jahr heraus.
Portugies:innen: Ja, aber nur digital. Wir 
aktualisieren sie dreimal im Jahr.
Furunkel: Hätten Sie als Schüler:in auch bei ei-
nem Austausch mit Deutschland mitgemacht?
Spanierinnen: Ja, es gibt viele Unterschie-
de, aber auch Gemeinsamkeiten in der Kul-
tur, und es wäre als Schülerin definitiv inter-
essant gewesen, mitzumachen.
Portugies:innen: Ja, definitiv. Das gab es bei 
uns dann an der Uni. Allerdings war es kompli-
ziert, mitzumachen, auch des Geldes wegen.
Schülerzeitung Furunkel

Eichendorff-Gymnasium

Tag der offenen Tür

Schillerschule

Infoabend für Eltern der kommenden 
Schulanfänger
Für die Eltern der Schulanfängerkinder 2026 
findet am Donnerstag, 15. Januar, 19 Uhr in 
der Schillerschule ein allgemeiner Informa-
tionsabend zur Einschulung statt.
Alle interessierten Eltern und Erziehungsbe-
rechtigten sind hierzu herzlich eingeladen! 
Bitte beachten Sie die Aushänge vor Ort.

Thiebauthschule

Vollversammlung der Fördergemeinschaft 
Thiebauthschule
Einladung Vollversammlung der Förderge-
meinschaft der Thiebauthschule
Zur Vollversammlung der Fördergemein-
schaft der Thiebauthschule laden wir alle 
Mitglieder und Freunde herzlich ein.
Sie findet am Dienstag, den 27.01. um 19 
Uhr in der Thiebauthschule statt.
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung der Vollversammlung
2.	 Bericht und Vorschau des Vorstandes
3.	 Bericht der Kassiererin
4.	 Entlastung des Vorstandes
5.	 Neuwahl des Vorstandes
6.	 Verschiedenes
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Wilhelm-Röpke-Schule

In den Schulalltag schnuppern an der 
Wilhelm-Röpke-Schule
Am 10. Dezember fand an der Wilhelm-Röp-
ke-Schule ein Realschulschnuppertag statt. 
Zu Gast waren Schülerinnen und Schüler der 
Anne-Frank-Realschule Ettlingen sowie der 
Hans-Thoma-Schule Malsch. Insgesamt nah-
men rund 35 Schülerinnen und Schüler teil, 
begleitet von jeweils einer Lehrerin.
Nach der Begrüßung informierten die Ab-
teilungsleiter Frau Rother und Herr Mareth 
die Gäste über die schulischen Angebote des 
kaufmännischen Berufskollegs sowie des Wirt-
schaftsgymnasiums. Zudem erhielten die Re-
alschülerinnen und Realschüler wichtige Hin-
weise zum Onlinebewerbungsverfahren BewO.
Einen ersten konkreten Einblick in das Profil-
fach Betriebswirtschaftslehre bekamen die 
Besucher während einer Unterrichtsstunde 
von Frau Rössler. Thema der Stunde waren die 
Rechte und Pflichten von Auszubildenden.
In einer anschließenden Abschlussrunde tausch-
ten sich die Realschülerinnen und Realschüler 
mit aktuellen Schülerinnen und Schülern aus 
verschiedenen Klassen der WRS aus. Diese berich-
teten über ihren Schulalltag, ihr Ankommen an 
der Wilhelm-Röpke-Schule und gaben hilfreiche 
Tipps für den Schulstart. Zum Abschluss erhielten 
alle Gäste ein kleines Geschenk.
Für alle Schulabgängerinnen und Schulab-
gänger mit Hauptschul- oder Realschulab-
schluss, die eine kaufmännische Schule be-
suchen möchten, findet am 10. Februar ab 18 
Uhr ein Informationsabend an der Wilhelm-
Röpke-Schule statt, bei dem die einzelnen 
Schularten vorgestellt werden.

 
� Foto: wrs

Albert-Einstein-Schule

Terminankündigungen
Herzliche Einladung für …
Montag, 26.01.26, 19.00 – 21.00 Uhr
•	 Informationsabende zum Technischen 

Gymnasium (Ziel: Allgemeine Hoch-
schulreife) und Technischen Berufskol-
leg (Ziel: Fachhochschulreife)

Montag, 02.02.26, 19.00 – 21.00 Uhr
•	 Informationsabende zum Technischen 

Gymnasium (zweiter Termin) sowie zur 
Berufsfachschule (Ziel: Berufsfach-
schulreife/Mittlere Reife)

jeweils in der Albert-Einstein-Schule, Beet-
hovenstr. 1, 76275 Ettlingen.

Samstag, 24.01.26, ab 10.00 Uhr
•	 Stand der Albert-Einstein-Schule auf der 

Messe „Einstieg Beruf“ in der DM-Arena 
Karlsruhe

Samstag, 07.02.26, 10.00 – 13.00 Uhr
•	 Tag der offenen Türen an der Albert-Ein-

stein-Schule, Beethovenstr. 1, 76275 
Ettlingen.

Bertha-von-Suttner-Schule

Infoabende Berufliche Gymnasien, 
 Anmeldeschluss

 
Infoabende Gymnasien�
� Foto: Bertha-von-Suttner Schule

Du bist im Sommer mit der Realschule fer-
tig, möchtest aber weiter zur Schule gehen 
oder besuchst ein Gymnasium (Klasse 9 
oder 10) und möchtest dich schulisch um-
orientieren?
Dann bist du bei uns genau richtig!
Besuche unsere Infoabende und informiere dich, 
wie es für dich weitergehen soll. Bei uns hast du 
zusätzlich zu den üblichen Hauptfächern ein 
weiteres spannendes neues Profilfach, in dem 
du wöchentlich 6 Stunden Unterricht hast und 
dir bereits wertvolle Inhalte für ein eventuelles 
anschließendes Studium aneignest.
Du willst aber gar nicht oder gar nichts der 
obigen Fächer studieren?
Kein Problem – unabhängig vom gewählten 
Profilfach erwirbst du bei uns einfach eine all-
gemeine Hochschulreife, mit der dir alle Aus-
bildungs- oder Studiengänge offen stehen.
Und wie ist die Schule so?
Auf unserem Instaaccount (bvs_ettlingen) 
oder unserer Homepage (www.bvsse.de) er-
hältst du viele lebendige Einblicke in unser 
Schulleben.
Anmeldeschluss für das Schuljahr 2026/27 
ist der 1. März 2026.

Heisenberg-Gymnasium

Mediengefahren im Alltag:  
Prävention statt Panik
Am 9.12. 2025 nahm sich Christian Scheeder, 
Polizeihauptkommissar beim Polizeipräsi-
dium Karlsruhe und dort für Prävention und 
Vorbeugung zuständig, drei Stunden Zeit, 
um mit Schülerinnen und Schülern der Klas-
se 6e des Ettlinger Heisenberg-Gymnasiums 
über Mediengefahren zu sprechen. Sein Ziel 
war klar: Jugendliche sollen verstehen, wie 

sie sich im Umgang mit Smartphone und 
Internet schützen können – und wie sie ver-
meiden, selbst strafbar zu werden.
Scheeder machte deutlich, dass Smartphones 
und soziale Medien zwar zum Alltag gehören, 
aber auch erhebliche Risiken bergen. Beson-
ders wichtig sei es, Anrufe oder Nachrichten 
von unbekannten Absendern gar nicht erst 
anzunehmen oder zu lesen, sondern sofort 
zu blockieren. „Viele Gefahren beginnen mit 
einer einzigen Nachricht“, betonte er.
Die Jugendlichen wurden gefragt: Wo lernt 
ihr im Internet eigentlich Leute kennen? 
Anhand realitätsnaher Chatbeispiele ana-
lysierten sie gemeinsam, welche Gefühle be-
stimmte Nachrichten auslösen können – Un-
sicherheit, Druck, Neugier oder sogar Angst. 
Ein Beispiel: Ein Mädchen erhält die Anfrage, 
Fotos von sich zu schicken. Gemeinsam wur-
de besprochen, wie sich ein solcher Chat ent-
wickelt, welche Fragen absolut unzulässig 
sind und an welchen Stellen man unbedingt 
aufpassen muss. Ein Schwerpunkt lag auf 
konkreten Schutzmaßnahmen. So empfahl 
Scheeder dringend, bei WhatsApp die Ein-
stellung zu wählen, dass nur eigene Kontakte 
das Profilbild sehen dürfen. Auch alternative 
Profilbilder seien eine sinnvolle Möglichkeit, 
die eigene Privatsphäre zu schützen.
Ein weiteres Thema war die Gefahr, selbst 
strafbar zu handeln. Besonders eindrücklich 
diskutierten die Schülerinnen und Schüler 
die Darstellung und Weiterleitung von Sym-
bolen und Bildern des Nationalsozialismus. 
Vielen war nicht bewusst, dass bereits das 
Verschicken solcher Inhalte strafbar ist – 
unabhängig davon, ob man die Bedeutung 
versteht oder „nur Spaß machen wollte“. Die 
Diskussion darüber, wie man mit solchen Fäl-
len umgehen sollte, war lebhaft und ernst zu-
gleich. Scheeder machte klar, dass auch der 
Klassenchat kein rechtsfreier Raum ist.
Der Besuch des Polizisten in der 6e zeigte 
eindrucksvoll, wie wichtig Medienkompe-
tenz und Prävention im Schulalltag sind. Die 
Schülerinnen und Schüler erhielten nicht 
nur theoretisches Wissen, sondern konkrete 
Handlungsmöglichkeiten, um sich sicherer 
im digitalen Raum zu bewegen. Der wichtigste 
Rat des Experten: Misstrauen ist kein Zeichen 
von Schwäche, sondern von Selbstschutz. Und 
wer unsicher ist, sollte immer eine erwachse-
ne Vertrauensperson einbeziehen – bevor aus 
einer Nachricht ein echtes Problem wird.

 
Polizeihauptkommissar Christian Scheeder 
informiert in der 6e über Mediengefahren
� Foto: Badior
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Amtliche Bekanntmachungen Mitteilungen 
anderer Ämter

Agentur für Arbeit:  
Arbeitsmarkt stagniert  
nahezu über das Jahr 2025
Im Bezirk der Agentur für Arbeit Karlsruhe-
Rastatt ist die Zahl der Arbeitslosen im De-
zember um 0,4 Prozent leicht gesunken, im 
Vergleich zum Vorjahr jedoch um 0,6 Prozent 
angestiegen. „Trotz der weiterhin anhalten-
den angespannten wirtschaftlichen Situati-
on sehen wir zum Jahresende einen leichten 
Rückgang der Arbeitslosigkeit in der Region 
Mittlerer Oberrhein. Die jahresüblichen posi-
tiven Bewegungen am Arbeitsmarkt sind im 
Frühjahr und Herbst 2025 geringer als üblich 
ausgefallen. Zum Jahresausklang bewegen 
wir uns in etwa auf dem Niveau des Vorjahrs“ 
sagt Oliver Freier, Geschäftsführer Operativ 
der Agentur für Arbeit Karlsruhe-Rastatt. 
„Erfreulicherweise ist die sozialversiche-
rungspflichtige Beschäftigung in der Region 
weiterhin angestiegen.“ Zudem signalisie-
re die Zahl der gemeldeten Arbeitsstellen, 
dass Unternehmen verschiedener Branchen 
weiterhin dringend Fachkräfte suchen: Die 
demografische Entwicklung und die Trans-
formation in der Arbeitswelt erforderten 
langfristig qualifizierte Fachkräfte. Deshalb 
werde die Agentur auch in diesem Jahr den 
Fokus auf die Qualifizierung von Arbeitslosen 
und Beschäftigten legen.

Entwicklung der Arbeitslosigkeit  
im Gesamtbezirk
Im Dezember waren im Bezirk der Agentur für 
Arbeit Karlsruhe-Rastatt 26.079 Menschen 
arbeitslos gemeldet, 94 weniger als im No-
vember, aber 144 mehr als im Vorjahr. Die 
Zahl der Arbeitslosen ist keine statische Grö-
ße. Vielmehr zeigt sich am Arbeitsmarkt nach 
wie vor eine hohe Dynamik. Im Dezember 
konnten 5.993 Menschen ihre Arbeitslosig-
keit beenden, während sich 5.887 Personen 
neu arbeitslos melden mussten. Gleichzeitig 
meldeten die Unternehmen der Region dem 
Arbeitgeberservice 1.713 neue Arbeitsstel-
lenangebote. Das Gesamtangebot an offenen 
Stellen liegt aktuell bei 7.647.
In Ettlingen betrug die Arbeitslosenquote im 
Dezember 3,9 Prozent (-0.1 Prozent gegen-
über dem Vormonat). Im Vergleich lag Ett-
lingen damit hinter Bühl (3 Prozent) sowie 
Bruchsal und Rastatt (je 3,8 Prozent) gleich-
auf mit Gaggenau auf Platz 3. Die rote Later-
ne hat aktuell Baden-Baden mit 6,6 Prozent, 
was sicherlich auch der Saison geschuldet 
ist.
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Notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Montags 
bis freitags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 
Uhr; an Samstagen und Sonntagen sowie an 
den gesetzlichen Feiertagen ganztags bis 
um 8 Uhr des folgenden Tages, Tel. 116117, 
oder online über das Patienten-Navi unter 
www.116117.de.

Medizinische Versorgungszentrum Am Stadt-
bahnhof 8, Mo., Di., Do., 18 bis 21 Uhr, Mi., Fr., 
16.30 bis 21 Uhr, Sa., 10 bis 14 und 15 bis 18 
Uhr geöffnet, So. und Feiertage geschlossen. 
Tel. 07243 101 504 www.mvz-ettlingen.de

Bereitschaftspraxis am Städtischen Klini-
kum, Knielinger Allee 101, 76133 Khe, Mo., 
Di., Do., 19 bis 22 Uhr, Mi., 13 bis 22 Uhr, Fr., 16 
bis 22 Uhr, Sa., So. und Feiertag, 8 bis 21 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 
dienstags, donnerstags, 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags 17 bis 22 Uhr, 
Sa., So. und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 116117

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen 0761 / 120 120 00 oder 01821 
116 116

Krankentransporte:
Telefon 1 92 22

Tierärztlicher Notdienst

Notfallnummer für den Stadt- und Land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr
Donnerstag, 15. Januar
Margareten-Apotheke, Schillerstraße 53, 
0721 845493, 76135 Karlsruhe
Freitag, 16. Januar
Sibylla-Apotheke, Badener-Tor-Straße 16, 
Tel. 1 26 60, Kernstadt
Samstag, 17. Januar
Schloß-Apotheke, Marktstraße 8, 
Telefon 160 18, Kernstadt
Sonntag, 18. Januar
Goethe-Apotheke, Schleinkoferstraße 2a, 
Tel. 719440, Kernstadt
Montag, 19. Januar
Weier-Apotheke, Ettlinger Straße 31, 
Tel. 9 08 00 Ettlingenweier
Dienstag, 20. Januar
Vita-Apotheke, Zehntwiesenstraße 70, 
Tel. 37 49 45, Kernstadt
Mittwoch, 21. Januar
Sonnen-Apotheke, Am Lindscharren 4-6, 
Tel. 76 51 80, Kernstadt
Donnerstag, 22. Januar
Spitzweg-Apotheke am St .Vinzenz, 
Südendstraße 29, 0721 818145, 
76137 Khe-Südweststadt
Apotheken-Notdienstfinder für die 
nähere Umgebung: 0800 0022833 kos-
tenfrei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33 
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de
Alle Angaben ohne Gewähr.

Notrufe

Polizei 110 (In sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243 3200-0 zu erreichen.)
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
DRK-Notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Karlsruhe, 07251 
922-172, in dringenden Fällen auch an Wo-
chenenden in der DRK-Notrufzentrale unter 
07251 922-225
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ kos-
tenlose Nummer rund um die Uhr: 08000 
116016, tagsüber erhalten Sie Adressen von 
Hilfeeinrichtungen unter 07243 101-222.
Geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung bei 
häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 07251 
7130324
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL) 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr, Montag und Freitag von 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 Uhr 
sowie Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 0721 
811424, www.ak-leben.de

Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder- und Jugendtelefon, Montag bis 
Freitag, 15 bis 19 Uhr, 0800 1110333
Deutscher Kinderschutzbund, Kriegstraße 
152, Karlsruhe, 0721 842208
Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für Ju-
gend, Familie und Senioren, 101-509
Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen, Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe, 0721 93667010
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Caritasverban-
des für den Landkreis Karlsruhe, Bezirksver-
band Ettlingen e. V., Lorenz-Werthmann-Str. 
2, 07243 515-1701, offene Sprechstunde 
mittwochs 14 bis 17 Uhr, ohne Anmeldung
KIBUS – Gruppenangebot für Kinder sucht-
kranker Eltern donnerstags von 16 Uhr in 
altersentsprechenden Kleingruppen (6–10 
sowie 11–14 Jahre) bei der Suchtberatung 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305
Telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

Entstörungsdienst der Stadtwerke
Entstörungsdienst der Stadtwerke 
(Kernstadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder 338-666

EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon: 0800 3629-477

Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche Abwas-
seranlagen, 07243 101-456

Entstörungsdienst
Telefon- und Fernmeldeanlagen sowie Ka-
belfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmeldebau, 
Service-Notrufhotline 07243 938664

Pflege- und 
Beratungsangebote

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, 
Standort Ettlingen, Am Klösterle, Kloster-
gasse 1, Tel. 0721 936-71240, Mobil: 0160 
7077566, Fax: 0721 936-71241, E-Mail: 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrats-
amt-karlsruhe.de, Beratung bei allen Fragen 
rund um Pflege und Altern.
Kirchliche Sozialstation Ettlingen e. V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im 
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungskräf-
te von Demenzkranken, Tel. 07243 3766-0, 
Fax: 07243 3766-91 oder Heinrich-Magnani-
Straße 2 + 4
Tagespflege für ältere, hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen: Nach Rücksprache auch 
kurzfristig möglich.
Demenzgruppen: stundenweise Betreuung, 
Auskünfte unter Tel. 07243 3766-37 oder in 
der Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4
DRK-Bereitschaftsdienst: kostenfreie Num-
mer 0800 1000178
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Ambulanter Hospizdienst Ettlingen: kos-
tenfreie Begleitung durch qualifizierte Hos-
pizhelfer/-innen von schwerstkranken und 
sterbenden Menschen mit ihren Angehörigen 
zu Hause, im Krankenhaus oder in Pflegeein-
richtungen. Trauerbegleitung einzeln oder in 
einer Gruppe. Informationen und Beratung: 
Pforzheimer Straße 33b, Tel. 07243 94542-
40, E-Mail: info@hospizdienst-ettlingen.de.
Palliative Care Team (PCT) Arista zur Speziali-
sierten ambulanten Palliativversorgung (SAPV)
Pforzheimer Str. 33 C, 76275 Ettlingen, Tel. 
07243-94542-62, Fax: 07243-9454266, E-
Mail: info@pct-arista.de
Hospiz „Arista“: Information und Beratung: 
Pforzheimer Str. 33 a, Tel. 07243 94542-0 oder 
Fax 07243 94542-22, www.hospiz-arista.de
„Die Zeder“ Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der Aus-
segnungshalle auf dem Ettlinger Friedhof, 
Öffnungszeiten freitags
Sommerzeit: 15 – 18 Uhr und Winterzeit: 14 
– 17 Uhr, Tel. 0172 7680116
Hospiztelefon Information, Beratung und 
Vermittlung hospizlicher und palliativer An-
gebote rund um die Uhr, Tel. 07243 94542 -77
Außerklinische Ethikberatung Karlsruhe, 
Unterstützung bei Entscheidungsfindung 
im Gesundheitsbereich. Verein außerkli-
nische Ethikberatung Karlsruhe, Tel. 0151 
54685756, weitere Informationen unter 
www.aeb-karlsruhe.de
Pia's Pflegeteam GmbH, Zehntwiesenstraße 62, 
Tel. 07243 537583
Häusliche Krankenpflege, Pflegedienst 
Mauceri, Dekaneigasse 5, Tel. 07243 718080, 
Info@pflegedienstmauceri.de, 
www.pflegedienst-ettlingen-mauceri.de
Pflege- und Betreuungsdienst in Ettlingen 
GbR, Bernd und Constance Staroszik, indi-
viduelle ambulante Pflege, Nobelstr. 7, Tel. 
07243 15050, Fax: 07243 150 58, 
www.pflege-betreuung-ettlingen.de
MANO Pflegeteam GmbH – MANO Vitalis Ta-
gespflege Infos für beide Dienste: Tel. 07243 
373829, Fax: 07243 525955, Seestraße 28, www.
mano-pflege.de, pflegeteam-mano@web.de
Pflegedienst Optima GdbR, Goethestra-
ße 15, Tel. 07243 529252, FAX (Zweigstelle 
Malsch): 07246 9419480
ATERIMA care Team Ettlingen, intergratives 
Pflege- und Betreuungskonzept; Stephan 
Lumpp, Morgenstraße 17, Ettlingenweier, Tel. 
0151 663 652 66, Ettlingen@aterima-care.de, 
www.aterima-care.de
AWO Albtal gGmbH, Franz-Kast-Haus, sta-
tionäres Pflegeheim, Tagespflege, Karlsru-
her Straße 17, Tel. 07243 76690-0, E-Mail: 
info@awo-albtal.de
AWO Essen auf Rädern, Informationen un-
ter Tel. 07243 76690140 oder E-Mail: ear.
albtal@awo-ka-land.de
Pflegedienst Froschbach, Dorothea Bohnen-
stengel, Am Sang 4, 24 h erreichbar, Tel. 07243 
7159919, www.pflegedienst-froschbach.com
Senioren-Service Maria Shafqat, Betreuung 
und Hauswirtschaft, Abrechnung über die Pfle-
gekasse, Termine nach Vereinbarung, Tel. 0157 
3468 6232, 07248 249 947 3, shafqat@gmx.de

Gute Hilfe – einfach anders gut! Senioren-
Fahrdienste, Einkaufs- und Alltagshilfe, 
Essenbringservice, Pulvergartenstraße 22, 
Ettlingen, E-Mail: meinehilfe@email.de, 
24-h-Hotline: 0171 3138813, 
www.gutehilfe.com
Essen auf Rädern: Infos beim DRK-Kreisver-
band Karlsruhe, Tel. 07251/922175 oder 
essen@drk-karlsruhe.de
Amt für Jugend, Familie und Senioren für 
ältere sowie pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige, Tel. 07243 101-146, Rat-
haus Albarkaden, Schillerstr. 7-9
Aufsuchende Seniorenberatung durch den 
Caritasverband Ettlingen, Tel. 07243-515-1714
Senioren-Service Maria Shafqat, anerkann-
ter hauswirtschaftlicher Dienst, Betreuung 
und Hauswirtschaft, Abrechnung über die 
Pflegekasse, Riedingerstraße 1, 76 359 
Marxzell, 07248 24 99 473
Hilfsmittelverleih Infos beim DRK-Kreisver-
band Karlsruhe, Tel. 07251 922 189
Dienste für Menschen mit psychischer Er-
krankung, Gemeindepsychiatrische Diens-
te des Caritasverbandes Ettlingen Sozialpsy-
chiatrischer Dienst, Tagesstätte, Ambulant 
Betreutes Wohnen, Psychiatrische Instituts-
ambulanz des Klinikums Nordschwarzwald, 
Goethestraße 15a, Tel. 07243 345-8310

Schwangerschaftsberatung

Schwangerschaftsberatung und Frühe Hil-
fen bis zum 3. Lebensjahr sowie Hebammen-
Sprechstunde im Beratungszentrum Cari-
tas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, Ettlingen, 
Tel. 07243 515-1712
Beratung rund um Schwangerschaft und 
Familie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im 
Schwangerschaftskonflikt, Diakonisches 
Werk Ettlingen – Pforzheimer Str. 31,  
Tel. 07243 5495-0, 
E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de

Suchtberatung

Suchtberatungs- und -behandlungsstelle 
der agj, Rohrackerweg 22, Tel. 07243 215305, 
E-Mail: suchtberatung-ettlingen@agj-frei-
burg.de, www.suchtberatung-ettlingen.de.
El-dro-ST e. V. Selbsthilfegruppe für Eltern 
und Angehörige von drogengefährdeten 
bzw. -abhängigen, glücksspielsüchtigen 
sowie alkoholabhängigen Kindern. Treffen 
dienstags, 19.30 Uhr im Hinterhaus, Werder-
straße 57, 76137 Karlsruhe-Südstadt, Tel. 
07232 3134521, www.eldrost.de
Kreuzbund e. V. Selbsthilfegruppe für 
Suchtkranke und deren Angehörige, Grup-
penabende im Caritas-Haus, Goethestraße 
15a, Gruppe 1 jeden Donnerstag, 19 Uhr, 
Tel. 0151 532 287 07, Gruppe 2 14-täglich 
freitags, ungerade Kalenderwoche, 18 Uhr, 
015201341478 
https://kreuzbund-dv-freiburg.de
CoDA (Co-dependents Anonymus) Karlsru-
he für anonyme Co-Abhängige, Treffen jeden 
1. und 3. Mittwoch im Monat von 19.30 bis 
21 Uhr im Café der Agape-Gemeinde, Bien-

leinstorstr. 1, 76227 Karlsruhe-Durlach. 
(Eingang links neben dem Haupteingang der 
Agape Gemeinde). Kontakt unter: 
coda-karlsruhe.jimdosite.com

Familie- und Lebensberatung

Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Wer-
thmann-Straße 2, Anmeldung unter Tel. 
07243 515-0.
Mano Pflegeteam GmbH: Versorgung und Be-
treuung der im Haushalt lebenden Kinder in 
Notsituationen, Tel. 07243 373829, Fax: 07243 
525955, E-Mail: pflegeteam-mano@web.de
Diakonisches Werk: Sozial- und Lebens-
beratung, Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 
54950, E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de
Telefonische Kurzberatung jeden Donners-
tag 14 bis 15 Uhr unter Tel. 07243 5495-33, 
www.diakonie-laka.de
Kurmaßnahmen für Mutter und Kind: Be-
ratung und Infos bei Antragstellung, Diakoni-
sches Werk, Pforzheimer Straße 31, Tel. 07243 
54950, E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de
Immobilien Kompetenz Centrum gibt Hil-
festellung für kranke oder ältere Menschen 
bei veränderter aktueller Wohnsituation vom 
Umzug bis zur Vermietung in einer Immobi-
liensprechstunde, Barbara Koch, 07243 32 
44 720, b.koch@ikc-bw.de, www.IKC-BW.de
Kinderhospizdienst Begleitung für Familien 
mit einem schwer erkrankten Kind, Jugend-
lichen oder Elternteil, Tel. 0721 20397-186, 
E-Mail: kinderhospizdienst@dw-karlsruhe.de, 
www.hospiz-in-karlsruhe.de
Amt für Bildung, Jugend, Familie und Se-
nioren Anlaufstelle Ettlingen-West im 
Bürgertreff „Fürstenberg“, Ahornweg 89, 
Unterstützung in Alltagsfragen, Christina 
Leicht, Tel. 101-509
Ansprechpartnerin für Familienthemen im 
Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senioren, 
Monika Haberland, Schillerstraße 7–9, Tel. 
101-8896, Monika.Haberland@Ettlingen.de
Familienpflegerin Infos über den Caritas-
verband für den Landkreis Karlsruhe in Ett-
lingen, Tel. 07243 5150
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. Hilfe bei 
Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen, Tel. 
0721 811424, Telefon/FAX: 0721 820066-
7/-8, Geschäftsstelle, Putzlitzstraße 16, 
76137 Karlsruhe

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste

Gottesdienstordnung für Samstag, 17., 
und Sonntag, 18. Januar

Katholische Kirchen
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Herz Jesu
Sonntag 10.30 Uhr Heilige Messe

St. Martin
Samstag 18 Uhr Heilige Messe
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Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe – auch im Livestre-
am unter www.kath-ettlingen-stadt.de

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse

St. Antonius, Spessart
Sonntag 9:45 Uhr Feierliches Hochamt zum 
Patrozinium: Antonius der Große –  
Wüstenvater

St. Bonifatius, Schöllbronn
Entfällt!

St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse; 20 Uhr	
Taizé Gebet – 19:30 Uhr Einsingen der Lieder

Italienische Katholische Mission Karlsruhe
Am Hartwald 4, Ettlingen, Tel. 07243 76 55 
585, www.italienische-katholische-mission-
karlsruhe.de, Gottesdienste in italienischer 
Sprache
Sonntag 11.45 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag 19 Uhr Gebetskreis
Kirche Unsere Liebe Frau, Marienstraße 80, 
Karlsruhe

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst im Gemein-
dezentrum (Prälat i. R. Schächtele), mit-
gestaltet vom Chörlein; parallel Kinder-
gottesdienst. Nach dem Gottesdienst 
Neujahrsempfang durch die Gemeinde

Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Pfr. i. R. Dr. 
Volker Pitzer

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen
Pastoren: Michael Riedel, Daniel Kraft
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum, parallel Livestream, über unsere 
Webseite www.feg-ettlingen.de zu empfan-
gen. Parallel Kindergottesdienst in verschie-
denen Alters- und Interessensgruppen für 
Kinder von 0 bis 12 Jahren.
Informationen über alle anderen Angebote 
finden Sie ebenfalls auf unserer Webseite.

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstr. 59, Ettlingen
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit parallelem 
Kinderprogramm
Weitere Infos: https://lgv-ettlingen.de/
Kontakt: info@lgv-ettlingen.de

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottesdienst in 
der Nobelstraße 16a, 76275 Ettlingen, par-
allel Kinderstunde.
Sonntag
Unter der Woche finden weitere Veranstal-
tungen statt: Hauskreise, Jungschar, Ju-
gendkreis, Junge Erwachsene.
Details und Kontakt unter 07243 / 938413, 
cg-ettlingen@web.de oder 
www.cg-ettlingen.de

Neuapostolische Kirche
Während des Kirchenumbaus: Donaustr. 7 in 
Karlsruhe-Weiherfeld
Sonntag 9:30 Uhr Gottesdienst in unserer 
Kirche in Karlsruhe, Karlstr. 57–59 mit Bi-
schof J. Vester
Donnerstag 20 Uhr Gottesdienst
Interessierte Gäste sind zu unseren Gottes-
diensten jederzeit herzlich willkommen.

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde 
Ettlingen Stadt

Hüttenwochenende
Vom 27. Dezember bis zum 2. Januar war die 
KJG St. Martin Ettlingen auf ihrem Planungs-
wochenende, dem sogenannten Hüttenwo-
chenende. Untergebracht war die Gruppe in 
Ziegelhausen bei Heidelberg. Dort blickten die 
Leiterinnen und Leiter gemeinsam auf das ver-
gangene Jahr zurück und planten die Aktionen 
und Veranstaltungen für das kommende Jahr.
Neben den inhaltlichen Planungseinheiten 
kam auch das Gemeinschaftliche nicht zu 
kurz. Zeit für Austausch, Spiele und gemein-
same Aktivitäten trug zu einer gelungenen 
Woche bei. Ein besonderer Höhepunkt war 
das gemeinsame Feiern von Silvester. Bei 
einem Buffet, zu dem jede und jeder etwas 
Leckeres beitrug, wurde das alte Jahr verab-
schiedet. Zum Jahreswechsel wurde das neue 
Jahr unter anderem mit einem kleinen Feuer-
werk auf der Ziegelhäuser Brücke begrüßt.
Das Hüttenwochenende bot eine wertvolle 
Gelegenheit, als Gruppe weiter zusammen-
zuwachsen und motiviert ins neue Jahr zu 
starten. Die KJG St. Martin Ettlingen freut 
sich darauf, die geplanten Aktionen im Laufe 
des Jahres umzusetzen.

 
� Foto: KJG St.Martin

Zwei wichtige Gremien in der Kirchenge-
meinde vor Ort
Gemeindeteam: Das Gesicht der Kirche vor 
Ort
Das Gemeindeteam ist die zentrale Anlauf-
stelle der Kirche in einem Stadtteil oder Dorf. 
Es sorgt dafür, dass die Kirche vor Ort leben-
dig ist, indem es sich um Gottesdienste, Ge-
meinschaft, Hilfe für Menschen und die Wei-
tergabe des Glaubens kümmert, je nach den 
Bedürfnissen der Menschen und den eigenen 
Möglichkeiten. In vielen Gemeinden der Diö-
zese gibt es bereits Gemeindeteams und sie 
haben sich dort bewährt.

Ein Gemeindeteam besteht aus mindestens 
drei engagierten Personen, die von der Ge-
meindeversammlung gewählt oder vom Pfar-
reirat berufen werden. Jedes Gemeindeteam 
wird von einem hauptamtlichen Seelsorger/
Seelsorgerin begleitet. Die Gemeindeteams 
stehen mit der Pfarreileitung in Verbindung 
und setzen die gemeinsame Strategie um.
Das Gemeindeteam organisiert sich selbst 
und verteilt untereinander seine Aufgaben. 
Es kann weitere Mitwirkende einbinden und 
bekommt finanzielle Mittel vom Pfarreirat 
zur Verfügung gestellt.

Die Gemeindeversammlung:  
Mitreden und mitgestalten
Die Gemeindeversammlung ist das Forum, in 
dem alle mitreden können, die zur Gemeinde 
gehören – also alle, die regelmäßig am kirch-
lichen Leben teilnehmen oder katholisch 
sind und im Gemeindegebiet wohnen.
Die Gemeindeversammlung diskutiert Ideen 
und Fragen rund um das kirchliche Leben. Sie 
entscheidet, wie und wann Gemeindeteams 
gebildet oder aufgelöst werden. Jede:r Ka-
tholik:in ab 16 Jahren darf mit abstimmen.
Normalerweise organisiert das Gemeinde-
team die Versammlung und leitet sie. Wo es 
noch kein Gemeindeteam gibt, lädt der Pfar-
rer zur Gemeindeversammlung ein.
Gemeindeteam und Gemeindeversammlung 
zusammen sorgen dafür, dass Kirche leben-
dig und nahbar bleibt.
Die Gemeindeversammlungen sind geplant 
am
28.02.2026 in der Kirche St. Martin
01.03. 2026 in der Kirche Liebfrauen
08.03.2026 in der Kirche Herz Jesu - jeweils 
im Anschluss an die Gottesdienste.

Bauzaunbanner Aktion ein voller Erfolg!
Eine Nachbarin direkt gegenüber der Herz 
Jesu Kirche, die uns beim Aufhängen der 
letzten Banner traf, freute sich: „Jetzt kann 
ich mir morgens beim Zähneputzen die Ban-
ner anschauen.“ Dann fängt der Tag gut an. 
Die Banner sind bunt, schön und vielfältig. 
Danke an alle kirchlichen wie nicht-kirchli-
chen Organisationen und Gruppen, die uns 
ihre Ideen und Anliegen zur Verfügung ge-
stellt haben.
Unser Motto war: „Wir haben eine Werbeflä-
che – und Sie ein Anliegen, das Sie sichtbar 
machen wollen.“ Das ist 100%ig gelungen.
Für uns als katholische Kirche war dieser 
Prozess sehr inspirierend. Es ist schön und 
wohltuend, sich auf diese Weise mit so vielen 
Menschen zu vernetzen.
Am 21.01. um 18.30 Uhr am Haupteingang 
der Kirche Herz Jesu möchten wir auf die 
Banner anstoßen. Wenn Sie dazu kommen 
möchten, dann melden Sie sich kurz an (eva.
kolacz@kath-ettlingen.de), damit wir die 
Menge Punsch und Glühwein gut abschätzen 
können.
Im Sinne der einfachen Organisation bitten 
wir alle, eine Tasse selbst mitzubringen.
Ja, manche Banner haben eine exponierte-
re Stelle als andere. Das ist nun einfach so, 
und wir haben vor, im Laufe der Zeit durch zu 
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wechseln. Am besten laufen Sie selbst mal 
vorbei und schauen sich die vielfältigen Ban-
ner an. Auf unserer Webseite können Sie sich 
ebenfalls alle Banner anschauen: www.kath-
ettlingen.de.

Rätsel-Kirchen-Kalender 2026
Kennen Sie sich schon gut aus in unserer 
neuen Pfarrei St. Martin Ettlingen?
Noch nicht? Dann wird es höchste Zeit, neue 
Kirchen, neue Orte und vielleicht auch neue 
Menschen zu entdecken!
Für das Jahr 2026 haben wir etwas Beson-
deres vorbereitet: unseren Rätsel-Kirchen-
Kalender. Diese können Sie gegen eine klei-
ne Spende in den Kirchen mitnehmen.
Jeden Monat finden Sie darin eine spannen-
de Detailaufnahme aus einer unserer Kirchen 
und Sie dürfen raten:
Aus welcher Kirche stammt dieses Motiv?
Mitmachen ist ganz einfach: Geben Sie Ihre 
monatliche Lösung unter https://kath-ett-
lingen.de/kalenderraetsel ein.
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen 
wir jeden Monat eine:n Gewinner:in.
Und das Beste:
Die zwölf Monatsgewinner:innen laden wir 
als besonderen Preis zu einem gemeinsamen 
Essen mit dem neuen Kernteam der Pfarrei 
ein: mit Thomas Ehret, Torsten Ret und Dr. 
Tobias Speck.
Eine wunderbare Gelegenheit, die drei ein-
mal ganz persönlich kennenzulernen, ins 
Gespräch zu kommen und einen besonderen 
Abend miteinander zu verbringen.
Also: Rätseln, eintragen, gewinnen und 
unsere neue Pfarrei mit neugierigem Blick 
entdecken!

Morgenimpuls - Mit Gott in den Tag
Für unser neues Projekt in ökumenischer Ver-
bundenheit suchen wir nach engagierten 
Menschen, die einen Morgenimpuls im Chör-
le von St. Martin mitgestalten möchten.
Wenn Du gerne inspirieren, motivieren und 
teilen möchtest, dann bist Du genau richtig!
Bei der Vorbereitung bieten wir Unterstüt-
zung und Begleitung an und freuen uns über 
Dein Mitwirken!
Erste Termine:
20.2. sowie 6.3. und 20.3. freitags um 6 Uhr, 
im Chörle von St. Martin
Mit anschließendem Frühstück im Caspar-
Heido-Haus
Meldet Euch gerne bei: gemeindereferentin.
nofer-steigert@kath-ettlingen-stadt.de

Gamesnight KjG Herz-Jesu
Am 7.2 findet wieder unsere alljährliche Mo-
vie- und Gamesnight statt! Ihr könnt euch 
freuen auf spannende Filme, die wir gemein-
sam auf einer großen Leinwand schauen, 
eine Übernachtung in unserem Gemeinde-
zentrum (Augustin-Kast-Straße 15) sowie 
eine große Auswahl an Brett-, Gesellschafts- 
und Videospielen.
Für die Verpflegung sorgt unser Küchenteam 
mit einem leckeren Abendessen und einem ge-
meinsamen Frühstück am nächsten Morgen.
Los geht es um 17:30 Uhr. Willkommen sind 
wie immer alle Kinder und Jugendlichen im 

Alter von 8 bis 15 Jahren. Abgeholt werden 
könnt ihr am 8.2 um 11 Uhr.
Das Anmeldeformular findet ihr auf unserer 
Website.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land

Taizégebet
Das nächste Taizégebet ist am 18. Januar um 
20 Uhr in St. Dionysius/Ettlingenweier., wer 
bereits zum Einsingen der Lieder kommen 
möchte, um 19:30 Uhr beginnt es.
Die weiteren Termine stehen unten oder auf 
den in den Kirchen publizierten Flyern und 
Plakaten

 
Termine bis Jahresmitte 2026�
� Plakat: Th. Henrich

Luthergemeinde

Gottesdienst mit Neujahrsempfang
Die Luthergemeinde lädt am Sonntag, 18. 
Januar, zu einem festlichen Gottesdienst mit 
anschließendem Neujahrsempfang um 10 
Uhr ins Gemeindezentrum nach Bruchhau-
sen ein.
Prälat i.R. Traugott Schächtele aus Freiburg, 
der in seinen ersten Dienstjahren Pfarrer der 
Luthergemeinde war, wird den Gottesdienst 
gemeinsam mit dem Chörlein unter der Lei-
tung von Anu Nalbach gestalten.
Parallel sind alle Kinder zum Kindergottes-
dienst eingeladen.

Termine
Herzliche Einladung zu unseren Gruppen und 
Kreisen. In dieser Woche treffen sich:
17.01.	 16.00 Uhr	 Probe unseres Chörleins 
im Gemeindezentrum Bruchhausen. Lust auf 
Singen? Einfach dazu kommen!
19.01.	 14.00 Uhr	 Handarbeitskreis im Ge-
meindehaus Liebfrauen und 20 Uhr Die Jah-
reslosung 2026
22.01.	 19.30 Uhr	 Abendtreff im Gemeinde-
zentrum - Weinender Käse, äugiges Brot und 
springender Wein sollen vortrefflich sein 
beim Käsefondueabend

Paulusgemeinde

Einladung zum ersten Seniorennachmit-
tag im neuen Jahr
Dienstag, 20. Januar 2026, 14.30 Uhr mit 
Rolf Hamberger – „Auf den Bergen – dem 
Himmel so nah“ Tonbildschau über eine Wan-
derung auf dem Stubaier Höhenweg, einem 
der schönsten und abwechslungsreichsten 
alpinen Höhenwege in Tirol. Interessierte 
sind herzlich eingeladen.

Die Bibel bewegt uns - Psalm 8 tanzend 
erfahren
Am Samstag, 17.1., 10-13 Uhr in der Paulus-
kirche, Schlesierstr. 1
Mitbringen: Neugier und bequeme Kleidung, 
keine Tanzerfahrung erforderlich
Anmeldung im Pfarrbüro: kontakt@paulus-
gemeinde-ettlingen.de, 07243-12462
Leitung: Ruth Feldhoff, Prädikantin, Biblio-
tanzleiterin in Ausbildung

Besuchsdienst
Der Besuchsdienst lädt am Montag, 19. Ja-
nuar um 18 Uhr zum ersten Treffen im neuen 
Jahr in die Paulusgemeinde ein. Interessier-
te sind herzlich willkommen.

Einladung zum Paulusstammtisch
Donnerstag, 22. Januar, ab 18 Uhr im „Keg-
lerheim“ Ettlingen, Huttenkreuz-Str. 1. Der 
Paulus-Stammtisch ist ein Treffpunkt für alle 
Paulus-Gemeindeglieder, deren Freunde und 
Bekannten. Wir freuen uns über eine rege 
Teilnahme. Bei Fragen steht Ihnen Gerhard 
Becker gerne zur Verfügung, 0176 57901056.

Johannesgemeinde
Zurück aus den Ferien
Wir wünschen allen ein gesegnetes neues Jahr!
Wir starten auch mit unseren Gruppen und 
Kreisen wieder.

Alb 43 Jugendtreff in der Johannesge-
meinde
Donnerstag, 15.01. um 18.30 Uhr im Ju-
gendraum

Mittagstisch in der Paulusgemeinde
Mittwoch, 21.01. um 12.30 Uhr, bitte mit An-
meldung!
Gemeinsam essen, gute Gespräche haben 
und sich wohlfühlen.

Winterkirche
Alle Gottesdienste ab 18. Januar und den 
ganzen Februar finden im Caspar-Hedio-
Haus statt, um Energiekosten zu sparen.

Freie evangelische Gemeinde
Ladies Flohmarkt jetzt anmelden!
Schlummern in deinem Kleiderschrank 
noch verborgene Schätze (Kleider, Taschen, 
Schmuck), die du gerne verkaufen möchtest?
Dann melde dich zum Ladies Flohmarkt am 
20.02. um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum 
der Freien evangelischen Gemeinde, Diesel-
str. 52, Ettlingen an.
Alle Informationen über QR-Code oder 
www.feg-ettlingen.de/ladiesflohmarkt/
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� Plakat: feg

Veranstaltungen / 
Termine

Ausstellungen:
Bis 8. Februar
„Auf dem Wasser zu singen“ –  
Malerei von Johannes Gervé
Eintrittspreise im Museum: Erwachsene 5,- € 
| ermäßigt 4,- € (Kinder bis 17 Jahre frei)
Öffnungszeiten: Mittwoch – Sonntag | 11 Uhr 
– 18 Uhr
Veranstaltungsort: Rittersaal Schloss
Veranstalter: Museum

bis 22. Januar
Ettlingen inspiriert – Ausstellung
Kunstausstellung der Mitglieder des Vereins 
„ArtEttlingen e. V.“ |
Freier Eintritt.
Veranstaltungsort: Art Galerie Ettlingen

Veranstaltungen:
Samstag, 17. Januar,
19:30 – 21 Uhr Anne Sanders:  
An Liebe führt kein Weg vorbei
Tickets: 15,- € in der Thalia-Buchhandlung, 
unter thalia.ettlingen@thalia.de und tha-
lia.reservix.de/tickets
Veranstaltungsort: Thalia-Buchhandlung
20 – 22 Uhr SWINGNACHT –  
EINE RAUSCHENDE NACHT
Schnuppertanzkurs um 19 Uhr: kostenfrei
Tickets: VVK 22,- € | AK 24,- € | erm. 50 %
Touristinfo (Erwin-Vetter-Platz 2, 07243 
101 333), unter ettlingen.de/kulturlive und 
unter reservix.de/kulturlive sowie an allen 
Reservix-Vorverkaufsstellen und an der Ta-
ges- und Abendkasse.
Veranstaltungsort: Stadthalle

Sonntag, 18. Januar,
11 – 13 Uhr „Der Hühnerdieb“ – Marionet-
tentheater Schnurstrax Ettlingen
Tickets: Vorverkauf bei der Touristinfo (Er-
win-Vetter-Platz 2), derBuchhandlung Ab-
raxas(Kronenstr. 5) undper Telefonunter 
07243 9454 277.
Erwachsene 10,- € (VVK 8,- €) | Kinder 6,- € 
(VVK 5,- €) inklusive Getränk
Veranstaltungsort: Scheune der Diakonie,
Pforzheimer Str. 31
Veranstalter: Förderverein Hospiz, Landkreis 
und Stadt Karlsruhe e. V.

Donnerstag, 22. Januar,
16 – 18 Uhr E-Medien-Sprechstunde
Bettina Haberstroh beantwortet Fragen rund 
um die Nutzung der Onleihe. Interessierte 
können Ihre E-Reader oder Tablets mitbrin-
gen. Teilnahme kostenfrei | Anmeldung er-
forderlich unter Tel. 07243/ 101- 207 oder 
stadtbibliothek@ettlingen.de
Veranstaltungsort: Stadtbibliothek
18:30 – 20 Uhr Lesevergnügen – Gemein-
sam lesen mit Josef und Ulrike Kütscher – 
Leseleitung und Textauswahl
Begrenzte Teilnehmerzahl | Anmeldung er-
forderlich unter Tel. 07243/ 101- 207 oder 
stadtbibliothek@ettlingen.de
Veranstaltungsort: Stadtbibliothek

Wanderungen:
Sonntag, 18. Januar
Wanderung für Jedermann: Auf den Spuren 
der Zisterzienser rund um Maulbronn
knapp 20 km Strecke mit 280 hm Rucksack-
verpflegung.
Treffpunkt: um 8:30 Uhr am Dickhäuter Platz 
oder um 9:15 Uhr beim Naturfreundehaus 
Ötisheim.
Leitung: Beate Münchinger, Tel. (01 71) 6 37 
47 50 | E-Mail: BMuenchinger@web.de
Weitere Informationen: dav-ettlingen.de/
wanderung
Veranstalter: Deutscher Alpenverein – Sek-
tion Ettlingen

Parteiveranstaltungen

CDU

Senioren-Union
Mit den besten Wünschen fürs Neue Jahr 
2026 laden wir unsere Mitglieder und Freun-
de ein zum Infofrühstück am Mittwoch, 21. 
Januar, um 10 Uhr im Kolpingsaal, Pforzhei-
mer Str. 23.
Wir erwarten unseren CDU-Kandidaten für 
die Landtagswahl BW, Lorenzo Saladino, so-
wie Joachim Kößler, Vorsitzender der Kreis-
Senioren-Union.
Sicherlich eine interessante Informations-
möglichkeit, man darf gespannt sein.
Frühstück wie gewohnt.

Ran an die Schere! –  
Schnittkurs für Bäume & Sträucher
Die CDU Ettlingen-Kernstadt lädt alle Gar-
tenfans zu einem anschaulichen Schnittkurs 
für Bäume, Sträucher und Obstgehölze ein. 
Am Samstag, 17. Januar, von 14 bis 16 Uhr 
am Friedhof Oberweier zeigt Rainer Iben, 
Gartencenter Iben, worauf es beim richtigen 
Schnitt ankommt. Mit dabei ist auch Land-
tagskandidat Lorenzo Saladino, der sich auf 
den Austausch vor Ort freut.

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung per E-
Mail an alessia.caroppo@cdu-ettlingen.de 
oder unter 0152 53351608.

Bündnis 90 / Grüne

Feierabend mit Franziska Brantner und 
Kai Keune
Am 21. Januar, um 20 Uhr laden wir zu einem 
politischen Feierabendgespräch mit der Par-
teivorsitzenden und Bundestagsabgeordne-
ten Franziska Brantner und unserem Land-
tagskandidaten Kai Keune in Rheinstetten 
ein. Gemeinsam sprechen sie über aktuelle 
politische Fragen, insbesondere mit Blick 
auf die kommende Landtagswahl in Baden-
Württemberg, und stehen für Fragen und 
Austausch mit den Bürgerinnen und Bürgern 
zur Verfügung.

Anmeldung unter:  
https://gruene-ettlingen.de/termine

Cem Özdemir in Ettlingen
Am 16. Januar um 16 Uhr kommt Cem Özde-
mir im Rahmen seiner 2Ö26 Tour nach Ettlin-
gen. Im Rittersaal des Schlosses sprechen 
Cem Özdemir und Kai Keune, Landtags-
kandidat für den Wahlkreis Ettlingen, über 
Zukunftsthemen, die uns alle bewegen – von 
Wirtschaft über Bildung bis hin zu einer star-
ken Demokratie.

Kommt vorbei, diskutiert mit und bringt eure 
Fragen mit.

Informationen unter: 

https://gruene-ettlingen.de/termine

AfD

Ihre Meinung zählt!
Haben Sie Ideen, Anregungen oder Wün-
sche für unsere gemeinsame Zukunft? Dann 
teilen Sie sie gerne mit uns. Nur im Dialog 
können wir besser werden und die richtigen 
Entscheidungen treffen. Reden Sie mit uns, 
statt über uns!

Wir sind dieser Tage mobil für Sie in unse-
rem Wahlkreis Ettlingen unterwegs, unser 
Direktkandidat Dr. Kastell ist für Ihre Fra-
gen unter 0160-6887886 erreichbar. Gerne 
kommen wir auf Nachfrage oder Einladung 
auch gerne direkt zu Ihnen in Ihren Verein 
oder Ihre Organisation. Wir freuen uns über 
jede Rückmeldung und jeden Impuls, der uns 
weiterbringt.
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Aus den Fraktionen

Jürgen Maisch, Stadtrat www.fwfe.de 

Schulden und freiwillige Leistungen 
Der Kommunalhaushalt finanziert sich 
über Steuern, Gebühren, Erlöse durch 
Verkäufe, Zuweisungen von Land und 
Bund, Fördermittel, Rücklagen und ggfls. 
Kredite. Die Ausgaben sind bestimmt von 
vielen vorgeschriebenen Pflichtaufgaben 
und den freiwilligen Leistungen. Gesund 
ist ein Haushalt, wenn die Einnahmen für 
die Finanzierung der Pflichtaufgaben und 
freiwilligen Leistungen ausreichen und noch etwas für die 
Rücklagen übrig bleibt. Leider ist unser Haushaltsentwurf 
26/27 nicht gesund, da die geplanten Ausgaben die Ein-
nahmen weit übersteigen. Schon jetzt stehen im Haushalt 
26,4 Mio. Schulden. Ende ´26 rechnen wir mit 51,9 Mio. 
und Ende ´27 sogar mit 81,9 Mio. Schulden. Eine Verdrei-
fachung innerhalb von zwei Jahren. Dass wir angesichts 
dieser Zahlen gegensteuern müssen, liegt auf der Hand. 
Auf der Einnahmenseite könnten wir z.B. Steuern und 
Gebühren erhöhen und/oder Immobilien verkaufen. Bei 
den Ausgaben sollten wir auf Investitionen verzichten und 
die freiwilligen Leistungen beschränken, die derzeit 35,2 
Mio., oder ca. 21% des Ergebnishaushaltes ausmachen. 
In guten Zeiten war das leistbar, aber wir spüren auch am 
eigenen Geldbeutel, dass diese Zeiten vorbei sind. Bevor 
wir aber die Bürger und Gewerbetreibenden mit höheren 
Steuern und Gebühren zusätzlich belasten, müssen zu-
erst die freiwilligen Leistungen deutlich reduziert werden.    

Amtsblatt Ettlingen 
Ausgabe KW 14 - 2025 2025-MM-TT 

 Bündnis 90 / DIE GRÜNEN | Ettlingen | Till Simon 

 
 

Medizinisches Versorgungszentrum in Ettlingen 
Noch im vergangenen Jahr haben wir als Gemeinderat das 
Medizinische Versorgungszentrum (MVZ) in Ettlingen auf 
den Weg gebracht. Auch wenn diese Entscheidung mit Risi-
ken verbunden ist und es sich um eine weitere freiwillige 
Leistung für unsere Bürger*innen handelt, hat sich hierfür 
eine Mehrheit gefunden. 
An gleicher Stelle wie die ehemalige Notfallpraxis, die von 
der Kassenärztlichen Vereinigung geschlossen wurde, hat in 
diesem Jahr unser MVZ am Stadtbahnhof eröffnet. 
Bereits am ersten Tage hat sich gezeigt, dass der Bedarf in 
Ettlingen groß ist, es wurden 55 Patient*innen behandelt. 
Besonders in der Winterzeit und wenn viele Hausarztpraxen 
in ihrem wohlverdienten Urlaub sind, sorgt das MVZ für 
eine weiterhin gute medizinische Versorgung. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen, die dieses Projekt er-
möglicht haben und im oft stressigen Betrieb täglich ihr 
Bestes geben. 
Gerne möchte ich Sie und insbesondere die Erstwählerin-
nen und Erstwähler zum Bürgerdialog am Freitag, den 16. 
Januar, um 16:00 Uhr im Rittersaal des Schlosses Ettlin-
gen einladen. Es erwarten Sie unter anderem Kai 
Keune und Cem Özdemir. 
Ich freue mich über Ihr Kommen. 
Till Simon   https://grüne-ettlingen.de  

 

lorenzo.saladino@ettlingen.de www.cdu-ettlingen.de 

unser Ettlingen – 
                unsere Motivation 
                                 unser Engagement    

Ettlingen 
Das ist den Menschen wichtig 
Beim städtischen Neujahrsempfang wurde deutlich, 
welche Themen den Besucherinnen und Besuchern 
wichtig sind. Die anwesenden Bürger wählten Ihre 
Schwerpunktthemen per Handy aus Ein Diagramm zeigt 
die Ergebnisse klar. Ganz oben stehen das Ehrenamt. Viele Menschen 
finden Vereine sehr wichtig für das Zusammenleben in unserer Stadt. Auf 
Platz zwei folgt das Leben in der Innenstadt. Dazu gehören Geschäfte, 
Gastronomie und Veranstaltungen. An dritter Stelle steht das Thema 
Wohnen. Bezahlbarer Wohnraum und gutes Wohnen beschäftigen viele 
Bürgerinnen und Bürger. 
Andere Themen spielen eine kleinere Rolle. Dazu gehören Klima, 
kommunale Wärmeplanung und Geflüchtete. Diese Themen werden oft 
stark diskutiert, waren bei den Rückmeldungen aber weniger wichtig. Sie 
landeten weit hinten in der Auswertung. 
Die Ergebnisse bestätigen deutlich unsere bisherigen politischen 
Schwerpunkte. Sie zeigen, dass die Arbeit an konkreten Alltagsproblemen 
richtig ist. Ein wichtiges Thema fehlte jedoch: die Sicherheit. Dieses Thema 
wurde leider nicht angesprochen, obwohl es viele Menschen bewegt. 
Ihre CDU-Fraktion meldet sich an dieser Stelle erneut nach den 
Landtagswahlen am 8. März. Wir bitten Sie, uns auch bei dieser Wahl Ihr 
Vertrauen zu schenken und beide Stimmen der CDU zu geben. Vielen 
Dank im Voraus. 
 
Lorenzo Saladino, Fraktionsvorsitzender 

 
Was bringt das Jahr 2026?  
 

Die globale politische Lage wird von Experten 
als hochgradig instabil und risikobehaftet einge-
schätzt: der Ukraine-Krieg, Konflikte im Nahen 
Osten, die Erosion der internationalen Ordnung 
und die Unberechenbarkeit der US- Politik.  
Und bei uns in Deutschland? Die Stimmung ist 
gefühlt gedämpft und von Unsicherheit und Unzufriedenheit geprägt 
- ein roter Faden, der sich von der globalen bis zur lokalen Ebene 
durchzieht. Der Ettlinger Haushalt für 2026/27 ist eingebracht und 
wird derzeit von allen Fraktionen intensiv bearbeitet und diskutiert. 
Die Rekordeinnahmen bei der Gewerbesteuer der letzten Jahre 
haben leider zur Folge, dass unsere Schlüsselzuweisungen sinken. 
Hinzu kommt die massive Erhöhung der Kreisumlage: Wir müssen 
6,5 Mio. Euro mehr an den Landkreis abführen. Gleichzeitig über-
nimmt die Kommune zahlreiche zusätzliche Aufgaben, die nicht 
vollständig gegenfinanziert sind. Die Verwaltung und der Gemeinde-
rat stehen nun vor großen Herausforderungen – wo kann man kür-
zen? Was lässt sich verschieben? Und was ist zwingend erforder-
lich? Diese Aufgabe gehört für Gemeinderätinnen und -räte 
sicherlich zu den schwierigsten, denn unser Ziel ist es, stets das 
Beste für die Stadt und ihre Bürgerinnen und Bürger zu erreichen. 
Nun müssen wir jedoch entscheiden, wo gekürzt wird und wo auf 
liebgewonnene Annehmlichkeiten verzichtet werden muss – eine 
Entscheidung, die niemand gerne trifft. Wir werden alles daran-
setzen, den Mangel so sozialverträglich wie möglich zu gestalten.  
 

Kirstin Wandelt, SPD-Stadträtin, kirstin.wandelt@gr.ettlingen.de 
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Vereine und 
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Turnen

Neues Kursangebot

Zumba – Tanz dich fit!
Starte voller Energie ins neue Jahr! Mitrei-
ßende Musik, einfache Tanzschritte und jede 
Menge Spaß – Zumba bringt dich in Bewe-
gung und trainiert Ausdauer, Koordination 
und gute Laune.
Kostenloses Schnuppern: Montag, 12. Ja-
nuar, 19 - 20 Uhr
Kurs: 10 Einheiten (19.01. - 23.03.2026), 
immer montags, 19 - 20 Uhr, in der alten 
Turnhalle Eichendorff-Gymnasium, Goethe-
straße 2, Ettlingen
Kosten: Mitglieder 25 €, Nicht-Mitglieder 90 €
Anmeldung: über die SSV-Homepage oder 
per E-Mail
Jetzt reinschnuppern und fit tanzen!

Neuer Kursstart: Body Workout
Body Workout –  
Dein effektives Ganzkörpertraining!
Body Workout ist ein funktionelles und ab-
wechslungsreiches Ganzkörpertraining in 
der Gruppe.
Kostenloses Schnuppern: 
Dienstag, 13. Januar, 18:30 – 20 Uhr
Kurs: 10 Einheiten 20.01. – 24.03., diens-
tags 18:30 –20 Uhr im Spiegelsaal der Wil-
helm-Lorenz-Realschule, Karl-Friedrich 
Straße 24, Ettlingen
Kosten: Mitglieder 20 €, Nicht-Mitglieder 80 €
Anmeldung: über die SSV-Homepage oder 
per E-Mail

Abt. Fußball

Abt. Jugendfußball

3. Turniersieg der E1 Junioren
Zwei weitere Turniersiege fuhren die E1 Ju-
nioren im neuen Jahr ein. Nach dem Erfolg 
in Eppelheim, wollte die E1 direkt am 03.01. 
beim Turnier in Malsch an die starke Leistung 
anknüpfen. Mit einer weißen Weste in allen 
Begenungen, sicherte sich das Team erneut 
ungeschlagen und ohne Gegentor den Tur-
niersieg.
Am 05.01. reiste unsere E1 als Titelvertei-
diger zum Hallenturnier des FV Ottersdorf. 

Nach spannenden Spielen kam es zu einem 
packenden Duell mit dem FV Bavaria Wörth. 
Punktgleich, gleiche Tordifferenz und ein Un-
entschieden im direkten Vergleich, das letzte 
Gruppenspiel musste entscheiden.
Unsere Jungs überzeugten mit einem kla-
ren 4:0 und zogen verdient ins Finale ein. 
Dort traf man auf den SC Lahr, der bis dahin 
ohne Gegentor geblieben war. Trotz zweima-
ligen Rückstand kämpfte sich das Team mit 
großem Willen zurück. Im anschließenden 
7-Meter-Schießen hatten wir das Glück auf 
unserer Seite.
Mission Titelverteidigung erfolgreich!

Abt. Leichtathletik

Vier SSV-Leichtathleten in Bundes- und 
Landeskader berufen
Nachdem zum Jahresende von den Bundes- 
und Landesverbänden die Nominierungen 
von Kaderathleten für das Jahr 2026 bekannt 
gegeben wurden, steht nun abschließend 
fest, dass vier Athleten unserer Abteilung 
aufgrund Ihrer Leistungen im Jahr 2025 in 
diese Kader aufgenommen wurden.
Bei den Männern wurde Maximilian Köhler – 
wie schon 2025 – in seiner Spezialdisziplin, 
den 400 m Hürden, in den sogenannten Per-
spektivkader des deutschen Leichtathletik-
verbandes berufen. Dieser Perspektivkader 
umfasst Athleten, die aufgrund ihrer Leis-
tungen perspektivisch Chancen haben, an 
Olympischen Spielen und Weltmeisterschaf-
ten teilzunehmen.
Max hat u. a. im Jahr 2025 über 400 m Hür-
den einen neuen Kreisrekord für die Junio-
ren- und für die Männerklasse aufgestellt. 
Einen weiteren Kreisrekord erzielte Max als 
Mitglied der 4 x 400 m Staffel (Junioren U23) 
der LG Region Karlsruhe.
In der Deutschen Bestenliste 2025 der Junio-
ren U23 erreichte er Platz 2 über die 400 m 
Hürden (50,49 sec.) sowie Platz 11 über 400 
m (47,29 sec.). In der deutschen Bestenlis-
te der Männer, d. h. eine Altersklasse höher, 
liegt er über 400 m Hürden auf Platz 5.
Mit der 4 x 400 m-Staffel der LG Region Karls-
ruhe war Max im vergangenen Jahr sogar auf 
Platz 1 der deutschen Bestenliste der Junio-
ren U23.
Zehnkämpfer Jacques Labroue (Jugend 
U18) wurde vom baden-württembergischen 
Landesverband in den Landeskader für 
Mehrkampf nominiert. Neben seinen bei-
den Titeln als Landesmeister im Fünf- und 
im Zehnkampf war Jacques im Jahr 2025 u. 
a. Achter der Deutschen Meisterschaften 
im Zehnkampf und zudem Zehnter bei den 
„Deutschen“ im Stabhochsprung geworden 
– für einen Zehnkämpfer absolut außerge-
wöhnlich.
In der Jugend U16 wurden mit Malina Dziacko 
und Tobias Otto zwei unserer aussichtsrei-
chen Nachwuchstalente in die baden-würt-
tembergischen Landeskader berufen. Malina 
ist zwar „eigentlich“ als Mehrkämpferin ein 
Allroundtalent, aber ihre stärkste Disziplin 
ist definitiv die 800-m-Strecke. Über die 800 

Aus den Fraktionen

 

Neujahrsgruß 
Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger in Ettlingen und den 
Ortsteilen, als rechtskonservativer 
Politiker grüsse ich Sie herzlich 
zum Jahresbeginn 2026. Das alte 
Jahr mahnt uns, bewährte Werte 
zu bewahren: Fleiß, Disziplin und die Liebe zur Heimat. 
In unserer schönen Stadt haben wir Fortschritte 
gemacht bei Infrastruktur, Sicherheit und dem Schutz 
unserer Natur. Doch wir müssen wachsam bleiben 
gegen übermäßigen Staatseingriff, gegen die 
horrende Neuverschuldung, eine klare Trennung von 
zeitlich begrenztem Asyl und geregelter 
Einwanderung, für niedrigere Steuern und eine 
Politik, die nicht die Verwaltung, sondern den Bürger 
in den Mittelpunkt stellt. Familie, lokale Wirtschaft und 
badische Tradition sind unser Fundament. Lassen Sie 
uns gemeinsam Ettlingen stark halten, Leistung 
fördern und Freiheit verteidigen. Möge das neue 
Jahr Ihnen Frieden, Gesundheit und Wohlstand 
bringen! 

Mit konservativen Grüßen,  

Ihr Dr. Thomas Markus Kastell,  

Ihr Vertreter im Gemeinderat 
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m war sie als Mehrkämpferin im Jahr 2025 
auf einen beachtlichen elften Platz bei den 
Deutschen Meisterschaften der Jugend U16 
gelaufen und wurde daher auch in dieser Dis-
ziplin in den Landeskader berufen.
Tobias Otto erhielt seine Nominierung für 
den Landeskader im Diskuswerfen. Tobias 
kam erst Anfang des Jahres 2025 aus Wörth 
in die SSV-Wurf-Trainingsgruppe von Trai-
ner Marek Janus. Hier steigerte Tobias sei-
ne Bestleistung im Diskuswerfen innerhalb 
eines Jahres um unglaubliche 15 m – von 37 
m auf 51,66 m – und blieb damit nur winzige 7 
cm unter dem aktuellen Jugend-Kreisrekord.

Abt. Badminton

Ergebnisse vom 10.01.

Kreisliga Oberrhein Süd
SSV Ettlingen IV - SSC Karlsruhe IV � 7:1
SSV Ettlingen IV - BSG Sinzheim/Bühl II � 7:1
SSV Ettlingen V - BSG Sinzheim/Bühl II � 0:8
SSV Ettlingen V - SSC Karlsruhe IV � 3:5

Tabellenplätze
Mannschaft Platz Punkte
SSV Ettingen 7 von 8 3:11
SSV Ettingen II 5 von 8 4:10
SSV Ettingen III 7 von 8 3:11
SSV Ettingen IV 1 von 9 16:0
SSV Ettingen V 8 von 9 3:13

Abt. Karate

Die Kämpfer der SSV Ettlingen suchen 
Nachwuchs!
Die Karateabteilung der SSV Ettlingen möch-
te ihre Gruppen verstärken und sucht Neu- 
und Quereinsteiger, die sich für Kampfsport 
interessieren.
Ab Januar findet donnerstags das Anfänger-
training in der Schillerschule (Turnhalle) 
statt. Beginn ist um 17 Uhr.
Wir freuen uns auf Interessierte aller Alters-
klassen.

 
� Foto: O. Büttner

Lauftreff Ettlingen

42. Winterlaufserie Rheinzabern – 2. Lauf
Am Sonntag fand in Rheinzabern der zweite 
Lauf der 42. Winterlaufserie statt. Auf dem 
Programm standen 15 Kilometer, die bei win-
terlichen Temperaturen knapp unter dem Ge-

frierpunkt und stellenweise glatter Strecke 
eine besondere Herausforderung darstellten.

Trotz der anspruchsvollen Bedingungen er-
reichten knapp 1.100 Läuferinnen und Läu-
fer erfolgreich das Ziel. Auch der LT Ettlingen 
war erneut mit einer starken Gruppe vertre-
ten, für einige war es bereits der zweite Start 
innerhalb der Serie. Alle Teilnehmenden des 
Lauftreffs kamen mit guten Zeiten ins Ziel.

Schnellster Läufer des LT war Tobias Schmidt. 
Besonders erfreulich war zudem der Einstieg 
unseres Nachwuchstalents Luise Kimmig: Bei 
ihrem ersten Start in der Winterlaufserie be-
legte sie über die 15 Kilometer direkt einen 
Podestplatz in ihrer Altersklasse.

LT Ettlingen Ergebnisse 15 km
Name Zeit AK Rang
Schmidt, Tobias 1:02:16 M50 15
Kimmig, Luise 1:07:33 3.WJU 3
Garcia, Markus 1:13:27 M50 50
Holstein, Ralf 1:17:38 M55 51
Aul, Michael 1:24:08 M65 22

Fitnessaktion „von NULL auf 10.000“ gibt 
es wieder
Seit über 15 Jahre ist die Fitnessaktion 
„von NULL auf 10.000“ ein Dauerläufer. Sie 
hat aus 300 Frauen und Männern aus Ettlin-
gen und der nahen Umgebung Läufer und 
Läuferinnen werden lassen. Durch die Ak-
tion haben sie den Spaß am Laufen entdeckt, 
Laufpartner gefunden und gespürt, dass sie 
durch diesen Sport in der Natur etwas für ihre 
Gesundheit tun.

Erfahrene Läuferinnen und Läufer des Lauf-
treffs Ettlingen nehmen die Teilnehmer/-in-
nen 14 Wochen an die Hand. Dank des Trai-
ningsprogramms werden sie so fit sein, dass 
sie beim 10-km-Hauptlauf des 18. Volks-
bank Ettlingen Altstadtlauf am 12. Juni 
ihre „Läufertaufe“ erleben. Hier zählt nicht 
die Zeit, sondern das Erlebnis und das An-
kommen zusammen mit den anderen.

Der Treffpunkt für die Trainingseinheiten ist 
montags und mittwochs an der Lauftreff-
hütte in Ettlingen am Runden-Plom. Es wird 
mit sehr moderaten Laufeinheiten und Geh-
pausen begonnen. Zum Programm gehören 
auch Trainingseinheiten, um Lauftechniken 
– genannt Lauf-ABC – zu üben. Die Teilneh-
mer*innen erhalten wertvolle Tipps und 
Tricks rund um das Thema Laufen.

Interessierte können sich bis zum 8. Febru-
ar anmelden. Das Anmeldeformular und der 
Haftungsausschluss gibt es unter der Home-
page www.lt-ettlingen.de. 

Bitte Anmeldeformular und Haftungsaus-
schluss – ausfüllen, unterschreiben und 
ebenfalls bis spätestens 8. Februar an die 
Geschäftsstelle der SSV Ettlingen 1847 e.V. 
– Adresse siehe Anmeldeformular – senden 
oder per E-Mail an 

juergen.frommhold@lt-ettlingen.de

Die Anzahl der Teilnehmer ist begrenzt. Die 
Auswahl erfolgt nach Eingangsdatum und 
weiteren Kriterien, wie beispielsweise Ge-
sundheitsrisiken.

Der Startschuss der Fitnessaktion fällt am Diens-
tag, 24. Februar um 19 Uhr in der Geschäftsstel-
le der SSV Ettlingen, Am Stadion 8.
In der Teilnahmegebühr von 100 Euro, für 
Mitglieder der SSV sind es 80 Euro, sind 
neben der Anmeldegebühr für den Altstadt-
lauf die Betreuung durch die Lauftrainer und 
-trainerinnen mit Lauf-ABC enthalten.
Bei Fragen zur Organisation können Sie sich 
gerne an den Leiter des Lauftreffs Ettlingen 
Jürgen Frommhold: juergen.frommhold@
lt-ettlingen.dewenden, Fragen zum Training 
beantwortet Annette Vogel: 
annette.vogel@lt-ettlingen.de.

Handball Ettlingen

Spielpause zwischen Weihnachten und 
Neujahr
In der Woche vor Weihnachten und über die 
Zeit des Jahreswechsels wurde es ruhiger 
für uns Handballer. Lediglich das alljähr-
lich stattfindende 2-tägige TIGERS-Hand-
ballcamp für 6- bis 13-jährige Kinder fand 
zwischen Weihnachten und Silvester wieder 
statt und war erneut nach kurzer Zeit voll-
ends ausgebucht.
Im neuen Jahr wird nun die spielfreie Zeit ge-
nutzt, um die Nachholspiele aus der Vorrun-
de zu spielen. Dazu gehörte am vergangenen 
Samstag auch das Derby unserer 2. Herren-
mannschaft (Zwoide) beim TV Forst!

Zwoide verschläft Jahresauftakt in Forst
Bezirksoberliga: TV Forst – HSG Ettlingen 2 
� 35:28 (18:14)
Der Jahresauftakt beim TV Forst verlief für die 
HSG Ettlingen 2 erneut enttäuschend. Wie 
schon mehrfach in dieser Saison starteten 
die Tigers zu langsam und ohne den nötigen 
Zugriff. In der Abwehr fehlte die Konsequenz, 
im Angriff leistete sich die HSG zu viele tech-
nische Fehler. So lag Ettlingen bereits nach 
drei Minuten mit 3:0 zurück. Den ersten Tref-
fer erzielte Christian Franz zum 3:1. Zwar 
kämpften sich die Tigers im weiteren Verlauf 
mehrfach auf ein Tor heran, doch Stabilität 
wollte sich nicht einstellen. Die Defensive 
blieb offen, der Rückzug war mangelhaft und 
Forst nutzte Ballverluste konsequent. Be-
zeichnend war eine Phase nach einer Ettlin-
ger Auszeit, in der die Gastgeber mit einem 
3:0-Lauf auf 18:14 zur Pause davonzogen.
Nach dem Seitenwechsel verkürzte Ettlingen 
zunächst auf zwei Tore und zwang den Fors-
ter-Trainer zur Auszeit. Diese zeigte Wirkung: 
Zwei vergebene Siebenmeter der Tigers und 
einfache Gegentore sorgten schnell wieder 
für einen deutlichen Rückstand. Leon Svalina 
brachte sein Team in Minute 49 noch einmal 
auf zwei Treffer heran, doch insgesamt fehlten 
Konsequenz und Durchschlagskraft. Am Ende 
stand eine verdiente 35:28-Niederlage.
Bereits am kommenden Donnerstag bietet 
sich um 20:30 Uhr in Neureut gegen die TG 
Neureut die Chance zur Wiedergutmachung.

Einladung zum Spielwochenende
Am kommenden Wochenende sind unsere 
„Tigers“ wieder mehrfach im Einsatz.
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Den Anfang machen die Herren 3. In Lan-
gensteinbach findet die zweite Halbzeit der 
Partie statt, die im November beim Stand von 
13:14 für unser Team abgebrochen wurde.
Am Samstag müssen unsere Mädels der C-
Jugend wieder auf Reise gehen. In der Re-
gionalliga trifft die Sieben von Trainer Harich 
auf die SG Altdorf/Ettenheim.
Am Sonntag empfangen unsere Damen 1 die 
Reserve des Oberligisten HSG Walzbachtal zu 
einem Derby. Die beiden Teams sind in der ak-
tuellen Tabelle direkte Nachbarn. Die Damen 
von Trainer Heinemeier werden alles daran-
setzen, die Partie unbedingt zu gewinnen. Es 
wäre natürlich wünschenswert, wenn unsere 
Anhänger recht zahlreich zur Unterstützung 
in die Franz-Kühn-Halle kommen würden.

Spielübersicht vom kommenden Wochen-
ende

Donnerstag, 15.01. :
20:30 TG Neureut 1 : HSG Herren 2

Freitag, 16.01. :
SV Langensteinb. 3 : HSG Herren 3

Samstag, 17.01. :
12:15 HC Neuenbürg : HSG wE Koord.
12:50 HC Neuenbürg : HSG wE
14:30 SG Altdorf/Etten : HSG wC 1
14:50 JSG Egg.-Leopoldsh. : HSG wD
15:00 HSG Hardt : HSG Damen 2
15:50 TS Mühlburg : HSG mB
15:00 HSG mC : TSV Rintheim

Sonntag, 18.01. :
11:30 HSG gem E : SG Bad-Bad/Sandweier
12:40 HSG gem E : SG Bad/Bad/Sandw. Koord
12:40 HSG gem E2 : SG Bad-Bad/Sandw. 2 
Koord
13:30 HSG gem E2. : SG Bad-Bad/Sandweier 2
15:00 HSG D1 : HSG Walzbachtal
14:30 TS Mühlburg : HSG wC2
16:10 TS Durlach : HSG mA

Fa. Promens unterstützt Albtal Tigers mit 
großzügiger Weihnachtsspende
Stellvertretend für die „HSG Ettlingen – die 
Albtal Tigers“ nahm Frank Roth in seiner 
Funktion als 2. Vorsitzender des Förderver-
eins im Rahmen der HSG-Jugendweihnachs-
feier eine Spende der Promens Packaging 
GmbH in Höhe von 2.000 Euro entgegen.
Das seit Jahrzehnten in der Hertzstraße an-
sässige Industrieunternehmen mit rund 100 
Mitarbeitern unterstützt regelmäßig lokale 
Partner und Vereine und engagiert sich da-
mit nachhaltig für soziale und sportliche Pro-
jekte in der Region.
Frank Roth bedankte sich ganz herzlich bei 
den Vertreter:innen des Unternehmens, 
Klaus Steinmann und Jutta Seibert, für die 
tolle Unterstützung: „Wir freuen uns riesig 
über diese Spende, denn sie hilft uns die Ver-
einsarbeit weiter zu stärken und insbesonde-
re unsere Jugendarbeit und den Handball-
sport in Ettlingen zu fördern.“

 
Fa. Promens übergibt Weihnachtsspende an 
die Albtal Tigers� Foto: Frank Roth

TSV Ettlingen

Abt. Basketball

Ergebnisse vom Wochenende

U16m Kreisliga Nord/Mitte
TSV Ettlingen - TV Mühlacker	�  66:60

U14w Landesliga
TSV Ettlingen - TS Durlach	�  30:105

U16w Landesliga
TSV Ettlingen - TS Durlach	�  44:62

Kreispokal Männer
TSV Ettlingen 3 - SG EK Karlsruhe 4	� 81:44

U18m Landesliga
TSV Ettlingen - TV Lahr	� 88:52

Oberliga Baden Frauen
TSV Ettlingen 1 - TS Durlach 2	�  72:55

U14m Kreisliga Nord
Packservice BBA SSC Karlsruhe - TSV Ettlin-
gen	� 51:60

Landesliga Frauen
BV Linkenheim-Hochstetten - TSV Ettlingen 2	
� 53:55

U12 Kreisliga A Nord
Packservice BBA SSC KA w - TSV Ettlingen	
� 33:85

Damen 1 gewinnen verdient gegen  
TS Durlach2
Die Damen 1 des TSV feierten in der Heim-
partie gegen die zweite Mannschaft des TS 
Durlach einen verdienten und souveränen 
Erfolg. Gegen den direkten Tabellennach-
barn zeigte das Team vor allem in der ersten 
Halbzeit eine starke Leistung, der Grund-
stein für den Sieg.
Ettlingen startete zwar gut in die Begegnung, 
tat sich jedoch zunächst schwer, den eigenen 
Vorsprung auszubauen. Erst gegen Ende des 
Viertels gelang es, mit einer 6-Punkte-Füh-
rung in die erste Pause zu gehen.
Im zweiten Viertel folgte eine entscheiden-
de Umstellung in der Defensive: Die 2-1-2-
Zone machte Durlach zunehmend das Le-
ben schwer. In Kombination mit schnellem 
Umschaltspiel und einer weiterhin soliden 
Verteidigung gewann der TSV dieses Viertel 
deutlich mit 22:12. Zur Halbzeit stand somit 
eine komfortable 42:26-Führung auf der An-
zeigetafel.

Das dritte Viertel war anschließend von meh-
reren Runs auf beiden Seiten geprägt. Den-
noch ging der TSV mit einem sicheren Vor-
sprung von 59:45 ins Schlussviertel.
Im letzten Abschnitt lag der Fokus klar darauf, 
den Vorsprung zu verwalten. Das Spiel wurde 
zwar zäher, aber Ettlingen entschied auch die-
ses Viertel mit 13:10 für sich. Am Ende stand 
ein verdienter Heimsieg, der vor allem auf der 
starken ersten Halbzeit beruhte.
Auch wenn in der zweiten Halbzeit noch Luft 
nach oben bleibt, zeigte das gesamte Team 
eine geschlossene Leistung und holte einen 
wichtigen Sieg gegen den Tabellennachbarn. 
Mit einer Bilanz von 6:6 festigt sich der TSV 
Ettlingen im Mittelfeld der Tabelle.
Am kommenden Wochenende geht es aus-
wärts zum Tabellenletzten nach Pforzheim. 
Dort gilt es, die gute Leistung zu bestätigen.

TSV Ettlingen 1 - TS Durlach 2	� 72:55
Viertelergebnisse: 20:14, 22:12, 17:19, 13:10
Es spielten: Melina Kleinhans (17 Punkte), 
Paulin Simon (13), Carina Ruff (11), Mika 
Murakami (11), Caroline Riemann (9), San-
dra Butz (5), Shirley Kim Braun (3), Kate Vic-
toria Scheibli (3) und Pamina Ritz

Damen 2 siegen im Spitzenspiel
Die Damen 2 des TSV Ettlingen konnten am 
Samstag das Spitzenspiel gegen den BV Lin-
kenheim-Hochstetten mit 53:55 für sich ent-
scheiden. Nachdem das Team um Trainerin 
Nadja Hog zeitweise mit einigen Punkten Ab-
stand die Führung übernehmen konnte, lie-
ßen die Damen 2 Linkenheim kurz vor Ende 
des Spiels nochmals aufschließen, so dass 
am Ende ein hauchdünner Sieg stand.

BV Linkenheim-Hochstetten -  
TSV Ettlingen 2	�  53:55
Viertelergebnisse: 9:12, 9:13, 19:15, 16:15
Es spielten: Silia Gmeinwieser (15 Punkte), 
Vanessa Brotschi (12), Jutta Axtmann (10), 
Sarah Müller (8), Julia Piontek (4), Natalie 
Jehle (2), Christina Anna Ott (2), Julia Bi-
schoff (2), Saya Murakami und Anja Jahnke

Vorschau
Diese Auswärtspartien sind für Sonntag, 
18.01.2026 geplant:
10:00	 U18w Landesliga
TSV Berghausen - TSV Ettlingen	
TSV Halle

10:45	 U16w Landesliga
USC Freiburg 3 - TSV Ettlingen	
Uni Halle 1

13:00	 U14w Landesliga
USC Freiburg 3 - TSV Ettlingen	
Uni Halle 1

14:00	 U18m Landesliga
ETSV Jahn Offenburg - TSV Ettlingen	
Oken-Gymnasium

14:00	 U12 Kreisliga A Nord
TSV Berghausen 2 - TSV Ettlingen	
Pfinztalhalle

14:15	 Oberliga Baden Frauen
Goldstadt United - TSV Ettlingen 1	
Sporthalle Nordstadtschule
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15:30	 U16m Kreisliga Nord/Mitte
Packservice BBA SSC Karlsruhe - TSV Ettlingen	
Wildparkhalle

16:00	 Landesliga Männer
ETSV Jahn Offenburg - TSV Ettlingen 1	
Oken-Gymnasium

16:15	 Kreisliga B Nord Männer
Goldstadt United 2 - TSV Ettlingen 3	
Sporthalle Nordstadtschule

17:00	 Bezirksliga Nord Männer
ESG Frankonia Karlsruhe - TSV Ettlingen 2	
Sporthalle Tennesseeallee

Basketball-Jugend

U16-Mädels mit Leistungssteigerung
Fast in Bestbesetzung empfingen die U16-
Mädchen des TSV die favorisierten Spiele-
rinnen der TS Durlach zum Heimspiel. Der 
Start verlief jedoch sehr verhalten: In der 
Offensive wollte zunächst wenig gelingen, 
viele Angriffe blieben unbelohnt. Dank einer 
engagierten Verteidigung gelang es den Ett-
lingerinnen aber, die Gäste zur Halbzeit bei 
lediglich 30 Punkten zu halten (16:30).
Nach der Pause zeigte das Team dann ein 
ganz anderes Gesicht. Vor allem defensiv 
steigerten sich die Mädchen deutlich. Aus 
der nun sehr starken Verteidigung heraus 
konnte Ettlingen auch offensiv besser punk-
ten und kämpfte sich bis auf sieben Punkte 
an die Durlacherinnen heran. Die Aufholjagd 
sorgte für neue Spannung in der Halle.
Im letzten Spielabschnitt machte sich jedoch 
der hohe Kraftaufwand bemerkbar, den die 
Aufholphase gekostet hatte. Durlach nutz-
te dies konsequent aus, am Ende stand eine 
44:62-Niederlage auf der Anzeigetafel.
Trotz des Ergebnisses lässt sich festhalten, 
dass insbesondere die beiden letzten Vier-
tel eine deutliche Leistungssteigerung im 
Vergleich zu den vorhergehenden Spielen 
darstellten und Mut für die kommenden Auf-
gaben machen.
Am Sonntag trifft der TSV auf die dritte Mann-
schaft der Mädchen aus Freiburg. Dort hofft 
das Team, den nächsten Sieg einfahren zu 
können.

TSV Ettlingen – TS Durlach	�  44:62
Viertelergebnisse: 6:14, 10:16, 15:10, 13:22
Es spielten: Mika Murakami (9 Punkte), Han-
na Storr (8), Milana Völker (6), Merle Landler 
(6), Milla Kiesecker (6), Luna Büttner (5), 
Mala Runge (2) und Nele Mantke (2)

TSG Ettlingen

Turnierrückblick Düren
Das neue Jahr ist erst ein paar Tage alt und 
trotzdem können wir schon jetzt von dem ers-
ten erfolgreichen Turnier in 2026 berichten.
Direkt am ersten Januarwochenende ging es 
für unsere Solisten nach Düren. Dieses Mal
ließen sie ihre Gruppentänzer zuhause und 
starteten „nur“ als Einzeltänzer. Nach einer 
Trainingseinheit am Freitagmorgen fuhren 
gegen Mittag alle zusammen los. Ange-

kommen im Hotel gab es noch ein leckeres 
Abendessen im Restaurant, bevor alle früh 
ins Bett fielen.
Nach einem ausgiebigen Frühstück ging es 
am Samstagmorgen dann entspannt in die 
Halle.
Zuerst ging unser Jugendmariechen an den 
Start und zeigte einen schönen Tanz mit ei-
nem neuen Element: Ida erreichte damit 370 
Punkte. Am Nachmittag zeigten dann auch 
unsere 3 Juniorenmariechen ihr Können: 
Amelie ertanzte sich 378 Punkte, Leonie wur-
de von der Jury mit 396 Punkte bewertet und 
Nila schaffte es auf 374 Punkte.
Wir sind sehr stolz auf euch alle und fanden 
es toll zu sehen, wie ihr 4 euch alle gegen-
seitig unterstützt! Wir freuen uns auf das 
nächste Turnier und weitere schöne Tänze 
von unseren Solisten.

Ordensmatineé des WCC
Nach gruppeninternen Weihnachtsfeiern, 
einer wohlverdienten Weihnachtspause für 
alle Garden, einem Neujahrsempfang unse-
rer Saphire und den ersten Trainings im Jahr 
2026, starteten unsere Garden direkt zu Be-
ginn des neuen Jahres wieder gemeinsam in 
die erste Veranstaltung des Jahres.
Bei der Ordensverleihung des WCC, einem 
unserer Heimatvereine, standen alle Aktiven 
in ihren Kostümen für die Gäste Spalier und 
begrüßten damit bereits zu Beginn der Ver-
anstaltung das eintreffende Publikum.
Unsere Kinder der Rubingarde präsentier-
ten sich sowohl in ihren rubinroten Marsch-
uniformen als auch in ihren Frosch- und 
Zebrakostümen. Die smaragdgrünen Marsch-
kostüme sowie die Wahrsagerinnen-Outfits 
zeigten stolz unsere Mädels der Smaragd-
garde. Unsere Saphire führten nicht nur ihre 
saphirblauen Marschuniformen vor, sondern 
auch die Dieb-Kostüme ihres Schautanzes. 
Auch unsere Solisten durften ihre Marie-
chenkostüme präsentieren.
Selbstverständlich erhielten alle Aktiven der 
TSG Ettlingen samt dem großen TSG-Team 
an diesem Tag den Jahresorden des WCC. Im 
Laufe der Veranstaltung durfte dann unser 
Tanzmariechen Selina zum allerersten Mal 
ganz alleine auf der Tanzfläche herumwir-
beln. Sie zeigte dem Publikum einen schönen 
ersten Tanz. Selina, du kannst stolz auf dich 
sein!
In den kommenden Wochen sind unsere Tän-
zerinnen und Tänzer viel unterwegs. Wir freu-
en uns darauf, darüber berichten zu können.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Rückblick 54. Albgau-Tischtennisturnier
Neue Sieger gab es bei der 54. Auflage des 
traditionsreichen Ettlinger Albgau-Tischten-
nisturniers: zum zweiten Mal nach 2018 trug 
sich Roman Rosenberg vom TTC Kist als Sieger 
in der A-Klasse der Erwachsenen ein, wäh-
rend aus der spärlich besetzten Damenklasse 
Elena Süs vom pfälzischen SV Mörsbach als 
Erstplatzierte hervorging. Um 23 Uhr 33 war 
der letzte Ball geschlagen – allerdings nicht 

in der A-Klasse, sondern im Finale der C-Klas-
se zwischen Kenan Celik (DJK Wallstadt) und 
Viktor Marijic (TB Gaggenau). Celik ging hier 
mit einem klaren 3:0 – Sieg als Gewinner 
hervor. In der A-Klasse siegte Rosenberg im 
Finale klar mit 3:0 über Überraschungsfi-
nalist Lars Hübner (TTC Bietigheim-Bissin-
gen). Lars Hübner überraschte im zweiten 
Halbfinale mit einem 3:2-Erfolg über den 
mit weitaus mehr TTR-Punkten eingestuften 
Marcel Neumaier (TTSF Hohberg). Sportliche 
Erfolge gab es auch für den heimischen TTV. 
Norman Schreck trug sich erstmals als Sieger 
bei den Senioren 40 im Einzel, wie auch im 
Doppel ein. Bei den Jugendlichen der Klas-
se B holte sich Matti Kohler im Einzel den 
1. Platz und an der Seite von Laurens Vogel 
noch Bronze. In der Jugend-D-Klasse über-
raschte Nikolas Reimers mit einem starken 
zweiten Platz. Die Zahl der Nennungen war 
mit 389 bei den Erwachsenen und Senioren 
so konstant wie in den Vorjahren. Christoph 
Füllner, seit November 2025 neuer 2. Vor-
sitzender des TTV Ettlingen und beim Turnier 
als einer der Gesamtleiter „Herr“ über die An-
meldungen und die Auslosung, konstatierte 
präzise: „Gemessen an der Witterung, dem 
neuen Meldekonzept und der späten Öffnung 
des Meldefensters am 15.12. können wir 
damit zufrieden sein“. Die Teilnehmerzahl 
bei den Jugendlichen lag dagegen mit 116 
Nennungen leider auf einem Rekordtief. Der 
ehemalige TTV-Vorsitzende Christian Gerwig 
und Koray Seker, seit letztem November sein 
Nachfolger im Vereinsamt, wollen sogleich 
in die Ursachenforschung gehen. Während 
Gerwig davon überzeugt ist, dass der Termin 
gleich zu Jahresbeginn, die längeren Winter-
ferien und gleichzeitig stattfindende Kader-
lehrgänge ein Grund sein könnten, zog Seker 
auch das parallel stattfindende Turnier in 
Rastatt in Betracht. Zahlreiche Turnierteil-
nehmer kamen 2026 wieder aus dem würt-
tembergischen und südbadischen Raum. 
Aber auch Spieler aus Hessen ließen sich 
selbst vom fast schon traditionellen sonn-
täglichen Glatteis nicht vom Turnierbesuch 
abhalten. Sie alle konnten eine von Koray 
Seker bestens organisierte Küche genießen. 
Fleischkäse, selbstgemachte Salatkreatio-
nen, hausgemachte Kuchen, belegte Bröt-
chen und als „Special“ 10 Liter von „Weisis 
Ping-Pong-Pot“. Die Nummer 1 des TTV hatte 
diesen selbst kreiert, vegetarisch und schön 
pikant. Sehr schön war, dass rund 16 „Altge-
diente“ dem Aufruf unseres Ehrenvorsitzen-
den Gerhard Berger gefolgt waren und am 
Sonntag zu einem geselligen Beisammen-
sein vorbeischauten. Über 50 Helferinnen 
und Helfer stemmten das Geschehen über die 
beiden Turniertage. Kraftraubend waren vor 
allem die Auf- und Abbautage, an denen die 
20 Tischtennistische und sämtliches Zube-
hör von der alten Eichendorffturnhalle in die 
Albgauhalle transportiert werden mussten 
und akribisch genau aufgebaut wurde. Wie 
gut, dass dank des Feiertags der Abtransport 
dann am Morgen des Dreikönigstages erle-
digt werden konnte. „Jetzt kommt der wich-
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tige gesellschaftliche Teil für den Verein“, 
frohlockte der TTV-Ehrenvorsitzende Gerhard 
Berger, mit über 90 Jahren noch immer ein 
Aktivposten im Verein. Nach 105 Minuten war 
wieder alles im „Eichendorff“ verstaut und 
Dank Mario

 
Buntes Treiben beim Albgau-Tischtennistur-
nier� Foto: Christian Gerwig

Anic, Hausmeister im Schulzentrum, konnte 
auch die Albgauhalle nahezu wunschgemäß 
verlassen werden. Der Weg zur „Ausklangs-
Hocketse“ ins Vogelbräu war dann mehr als 
verdient. Ein großer Dank an alle Helferin-
nen und Helfer, an die Strategen in der Tur-
nierleitung, wie an die Dauerhelfer in der 
Kantine. Martina Funke, die von morgens um 
07 Uhr bis Mitternacht am Werk war, steht 
beispielhaft für alle Unterstützer. Danke 
auch an die durchgehende Betreuung durch 
die Stadt Ettlingen, das Hallen- und Sport-
amt sowie die anwesenden Hausmeister. In 
der Gemeinschaft und gemeinsam macht es 
eben Spaß! Die Planungen für 2027 sind be-
reits angelaufen.

Spieltagsrückblick
Erwachsene C2-Pokal
TTC Forchheim : Herren VII � 1:4
Mit diesem Erfolg löst das Team das Ticket für 
das Final Four im Bezirk Karlsruhe.

Spieltagsvorschau
Freitag, 16.01., 20.15 Uhr
TSG Blankenloch : Herren VI

Samstag, 17.01., 10 Uhr
Jugend 1 : TSG Lützelsachsen

Samstag, 17.01., 10:30 Uhr
TV Malsch : Schüler III

BaWü-Einzelmeisterschaften der Erwach-
senen in Baiersbronn
Wir wünschen den Teilnehmenden Hannes 
Neunkirchner, Christoph Füllner, Norman 
Schreck, Niklas Braun und Regina Hain viel 
Erfolg für das kommende Wochenende bei 
den Baden-Württembergischen Einzelmeis-
terschaften.

Freizeit-Tischtennis am 18. Januar
Jeden Sonntag von 18 bis 20 Uhr ist die kleine 
Eichendorff-Turnhalle (gegenüber Goethestr. 
2) Treffpunkt für alle, die sich mit dem kleinen 
weißen Ball ausprobieren möchten. Schläger 
und Bälle können ausgeliehen werden.
Um diese Möglichkeit dauerhaft aufrecht-
erhalten zu können, freuen wir uns über 
Spenden. Jede Unterstützung ist herzlich 
willkommen und hilft dabei, unsere Aktivi-
täten fortzusetzen.

Ettlinger Keglerverein e.V.

5. Spieltag
Verbandsliga U19 weiblich
SV Phönix Ettlingen-Karlsruhe – KV 1975 
Neulußheim	�  4:2 (2077:2035 Kegel)
Mit tollen Ergebnissen und viel Kampfgeist 
konnten unsere Jugendlichen gegen die Mä-
dels aus Neulußheim punkten und so ihren 
ersten Sieg einfahren.
Einzelergebnisse: Celina Steinbrenner 578 
Kegel (1MP), Lilly Müller 546 Kegel (1MP), 
Alyssa Dillmann 489 Kegel und Dimitra An-
toniou 464 Kegel
10. Spieltag

2. Bundesliga Süd
SV Phönix Ettlingen-Karlsruhe 1 – 
Sportfreunde Friedrichshafen 1	
� 6:2 (3472:3466)
Am vergangenen Samstag hatten unsere 
Männer die Mannschaft vom Bodensee zu 
Gast. Von Beginn an entwickelte sich eine 
äußerst spannende Partie. Daniel Müller/
Thomas Speck (566 Kegel) konnten sich am 
Start knapp ihren MP sichern, während Die-
ter Ockert (583 Kegel) seine Mannschafts-
punkte genauso knapp abgeben musste. Mit 
nur einem Kegel Vorsprung ging das Mittel-
paar auf die Bahn. Patrick Lösch/Sebastian 
Hoppe (560 Kegel) und Patrik Grün (585 
Kegel) erspielten sich mit viel Kampfgeist je-
weils ihren MP und erhöhten den Vorsprung 
auf 22 Kegel. 
Im Schlusspaar musste René Zesewitz (594 
Kegel) gegen den tagesbesten Spieler seine 
MP abgeben, während David Rein mit den 
letzten beiden Würfen sich seinen MP sicher-
te. Am Ende brachte ein Plus von 6 Kegel die 
entscheidenden beiden Mannschaftspunkte 
für das bessere Gesamtergebnis, die unseren 
Männern den 2. Sieg in Folge bescherten.

Baden-Württemberg-Liga Frauen
SV Phönix Ettlingen-Karlsruhe 1 – 
EKC Lonsee 1	�  7:1 (3321:3229)
Unsere Frauen empfingen am Sonntag die 
Gäste aus dem Alb-Donau-Kreis. Melanie 
Berger mit der Tagesbestleistung von 577 
Kegel und Jessica Hester (541 Kegel) konn-
ten einen guten Start hinlegen und sich ihre 
jeweiligen Mannschaftspunkte sichern. Mit 
einem erspielten Plus von 50 Kegel überga-
ben sie an das Mittelpaar. Celina Steinbren-
ner/Silke Oßwald (550 Kegel) und Monika 
Humbsch (550 Kegel) schafften es ebenso 
mit viel Kampfgeist die Mannschaftspunkte 
zu sichern und den Vorsprung auf 87 Kegel zu 
erhöhen. 
Nun lag es am Schlusspaar, den Vorsprung 
zu halten und so den Sieg zu sichern. Ta-
bea Thies (561 Kegel) sicherte sich ihren 
MP deutlich, während Stefanie Müller (542 
Kegel) gegen die beste Spielerin der Gäste 
ihren MP am Ende abgeben musste. 
Da sie den Vorsprung jedoch problemlos 
halten konnten, sicherten sie den wichtigen 
Sieg.

Verbandsliga Frauen
SV Phönix Ettlingen-Karlsruhe 2 –  
KC Schöner Kranz Ubstadt 1
Das Spiel musste aufgrund eines Bahnde-
fekts nach der ersten Partie und dem Stand 
von 2:0 Punkten abgebrochen werden.

Landesliga 2 Männer
SV Phönix Ettlingen-Karlsruhe 2 –  
SG Heddesheim/1925 Viernheim 2	
� 8:0 (3626:3282)
Mit einer erneut überragenden Mannschafts-
leistung konnten unsere Männer einen unge-
fährdeten Sieg nach Hause bringen und sich 
weiterhin an der Tabellenspitze behaupten.
Einzelergebnisse: Sebastian Hoppe mit neu-
er persönlicher Bestleistung von 663 Kegel 
(1MP), Thorsen Groß 609 Kegel (1MP), Sieg-
mund Kull 599 Kegel (1 MP), Olaf Berger 589 
Kegel (1MP), Christian Rosche 589 Kegel 
(1MP) und Justin Kull 577 Kegel (1MP)

Landesliga 3 Männer
SV Phönix Ettlingen-Karlsruhe 3 –  
BW Mörlenbach 1	�  6:2 (3318:3296)
Von Beginn an in Führung liegend sicherten 
sich unsere Männer mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung den Sieg.
Einzelergebnisse: Ernst Wieliczko 568 Kegel 
(1MP), Torben Wild 560 Kegel, Philipp Vogt 
560 Kegel (1MP), Miroslav Pesko 559 Kegel 
(1MP), Josip Grguric 544 Kegel (1MP) und 
Markus Lauinger 527 Kegel

Bezirksoberliga Männer
SV Phönix Ettlingen-Karlsruhe 4 –  
KC RG 1926 Lampertheim 1	� 2:6 (3157:3357)
Von Beginn an in Rückstand liegend waren 
unsere Männer den Gästen klar unterlegen.
Einzelergebnisse: Albrecht Burkhard 560 
Kegel (1MP), Klaus Kübel 549 Kegel, Ivan 
Lovakovic 545 Kegel (1MP), Peter Kafka 545 
Kegel, Roland Grün 503 Kegel und Wilfried 
Lauterbach 455 Kegel

6er-Liga Süd gemischt
SV Phönix Ettlingen-Karlsruhe 5 –  
KC Schöner Kranz Ubstadt 2	� 5:3 (2959:2956)
Mit nur drei Kegel Vorsprung konnten unsere 
Spielerinnen und Spieler in einem äußerst 
spannenden Spiel punkten.
Einzelergebnisse: Lea Berger 531 Kegel 
(1MP), Marika Lutz 513 Kegel (1MP), Heidi 
Speck 511 Kegel (1MP), Barbara Souici 488 
Kegel, Dirk Geburt 469 Kegel und Marie Gross 
447 Kegel

Vorschau auf den nächsten Spieltag
Sa., 09.00 Uhr: U19 weiblich: KC Schöner Kranz 
Ubstadt - SV Phönix Ettlingen-Karlsruhe
Sa., 10:00 Uhr: Männer: VKC Eppelheim 3 - 
SV Phönix Ettlingen-Karlsruhe 4
Sa., 14:00 Uhr: Männer: KSC Weiher 1 - 
SV Phönix Ettlingen-Karlsruhe 2
Sa., 14:00 Uhr: Männer: SKC Stolzer Kranz 
Walldorf 2 - SV Phönix Ettlingen-Karlsruhe 3
Sa., 14:30 Uhr: Männer: KSV Hölzlebruck 1 - 
SV Phönix Ettlingen-Karlsruhe 1
So., 10:00 Uhr: Gemischt: SG BG Östringen 
/ RW Ubstadt 2 - SV Phönix Ettlingen-Karls- 
ruhe 5
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So., 10:00 Uhr: Frauen: SG BW / GH Plank-
stadt 2 - SV Phönix Ettlingen-Karlsruhe 2
So., 13:00 Uhr: Frauen: SG Athena/PTSV Jahn 
Freiburg 1 - SV Phönix Ettlingen-Karlsruhe 1

Shotokan Karate 
Ettlingen e.V.

Gürtelprüfungen
Im Dezember fanden beim Shotokan Karate 
die Gürtelprüfungen für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene statt. Mit viel Engagement, 
Konzentration und Freude am Karate stellten 
sich die Prüflinge den Anforderungen ihrer 
jeweiligen Gürtelstufe.
Besonders schön war zu sehen, dass bereits 
Kinder ab fünf Jahren mit großer Motivation 
teilnahmen. Alle Prüflinge bestanden ihre 
Prüfungen erfolgreich.
Das Trainerteam um Inken Heinrichs und 
Georg Riemann gratuliert allen ganz herz-
lich zu dieser tollen Leistung. Wir wünschen 
weiterhin viel Freude am Training, Durchhal-
tevermögen und einen erfolgreichen Weg im 
Karate.

Lust auf Karate?
Interessierte Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene können mittwochs zu unseren 
Anfängerkursen einfach in der Dieselstr. 
54 vorbeikommen und ein Probetraining 
mitmachen!
Bei Fragen könnt Ihr Euch unter 
ske@karate-ettlingen.de melden.

Mittwochs:
•	 17 - 17.45 Uhr Minis 4 - 5 Jahre
•	 17.45 - 18.30 Uhr Kinder 6 - 7 Jahre
•	 18.30 - 19.30 Uhr Kinder ab 8 Jahren
•	 19.30 - 20.30 Uhr Erwachsene
Wir freuen uns auf Euch!

 
� Fotos: Heinrichs

In ruhiger, konzentrierter Atmosphäre wer-
den meditative und dynamische Übungen 
vermittelt – allein und zu zweit. Im Mittel-
punkt stehen eine sichere Erdung, entspann-
te Aufrichtung, körperliche Durchlässigkeit 
sowie die Schulung der Wahrnehmung. Ge-
meinsam wird der Beginn der Tai-Chi-Form 
nach Cheng Man Ching erlernt.
Der Kurs eignet sich sowohl für Einstei-
ger*innen als auch für Neugierige, die Tai-
Chi kennenlernen möchten.

Termine: 	� mittwochs, 21.1., 28.1., 4.2., 
11.2., 25.2., 4.3.

Uhrzeit: 	 7:45 - 8:45 Uhr
Ort: 		�  Trainingsraum 3. OG,  

Am Lindscharren 4 - 6

Weitere Informationen und Anmeldung über 
Tai-Chi@phoenix-albtal.de.

Weitere Informationen unter 
www.phoenix-albtal.de, 
info@phoenix-albtal.de, 
Aikido@phoenix-albtal.de, 
Judo@phoenix-albtal.de, 
Tai-Chi@phoenix-albtal.de, 
yoga@phoenix-albtal.de und auch auf Face-
book und Instagram.

Musikverein Ettlingen

Musikalischer Jahresausklang
Der Musikverein Ettlingen wünscht allen ein 
gutes und gesegnetes neues Jahr.
2025 liegt nun schon wieder einige Tage 
hinter uns. Wie auch in den vergangenen 
Jahren haben wir, in Spielgemeinschaft 
mit der Harmonie Rüppurr, uns mit weih-
nachtlichen Auftritten aus dem Jahr verab-
schiedet. Zunächst mit traditionellen und 
modernen Weihnachtsliedern auf dem Stern-
lesmarkt und anschließend an Heiligabend 
im Schlosshof. Wir hatten hier jeweils viel 
Spaß und bedanken uns bei allen Zuhörern 
(und Sängern).
Auch im Jahr 2026 wollen wir natürlich wieder 
Ettlingen mit unseren Auftritten musikalisch 
bereichern. Dies einerseits insbesondere mit 
unserem traditionellen Marktfestauftritt am 
Sonntagmorgen vor dem Rathaus. Anderer-
seits mit unserem Jahreskonzert am 31.10.
in der Schlossgartenhalle. Wir freuen uns 
bereits jetzt auf das dortige Spielen und Ihr 
Kommen.
Neben unseren eigenen Ettlinger Auftritten 
werden wir aber natürlich auch in diesem 
Jahr wieder den Musikverein Harmonie Rüp-
pur unterstützen. Dies ist uns in diesem Jahr 
eine ganz besondere Ehre, denn dieser Verein 
unserer Spielgemeinschaft feiert 2026 sein 
100-jähriges Bestehen. Neben dem Jahres-
konzert am 09.05. im Wohnstift Rüppurr sind 
daher weitere musikalische Veranstaltungen 
geplant, über die wir rechtzeitig informie-
ren werden. Wir vom Musikverein Ettlingen 
blicken jedenfalls voller Spannung auf das 
Jahr 2026 und sind sicher, dass wir gemein-
sam mit der Harmonie Rüppurr und unserem 
Dirigenten Benjamin Schneider wieder ab-

Volleyball Club 
Ettlingen e.V. (VCE)

Die nächsten Heimspiele

Damen-Regionalliga
17.01., 19:00 Uhr, Albgauhalle
24.01., 19:30 Uhr, Albgauhalle
08.02., 13:00 Uhr, Albgauhalle

Herren-Oberliga
24.01., 16:00 Uhr, Albgauhalle
08.02., 16:30 Uhr, Albgauhalle
– keine weiteren Heimspiele –

Mixed Landesliga
24.01., 14:30 Uhr, Kasernenhalle
– keine weiteren Heimspiele –

Freie Plätze in der Ballschule
In der Ballschule der VSG Ettlingen/Rüppurr 
gibt es noch freie Plätze. Das Angebot für die 
allgemeine Ball- und Bewegungsschule rich-
tet sich an 6- bis 7-jährige Kinder und findet 
immer dienstags von 17 bis 18 Uhr in der Alb-
gauhalle statt. Neben den Grundfertigkeiten 
für Tor-, Netz- und Rückschlagspiele fließen 
auch einfache Turnübungen ein, die das Kör-
pergefühl schulen. Für die Anmeldung oder 
für weitere Informationen schreiben Sie bitte 
eine E-Mail an: Ballschule@volleyball-vsg.de.

Heimspieltag für die U14-Jungs
Als Ausrichter des 3. Spieltages der U14-Be-
zirksliga durfte die VSG Ettlingen/Rüppurr 
am Wochenende zahlreiche Nachwuchsspie-
ler und Gäste in der Albgauhalle begrüßen. 
Für das junge Team unseres Vereins war es 
ein besonderer Tag: Die U14-Jungs nahmen 
in dieser Saison erstmals an einem offiziellen 
Turnier teil – und das gleich vor heimischem 
Publikum. Neben der VSG gingen die Mann-
schaften der SG Heidelberg sowie der SG 
Sinsheim/Helmstadt in der Bezirksliga an 
den Start. Trotz der Aufregung angesichts 
der Premiere im Ligabetrieb zeigte das Team 
der VSG Ettlingen/Rüppurr von Beginn an 
eine konzentrierte und engagierte Leistung. 
In beiden Begegnungen konnten sich unse-
re, durch ihren Trainer Stefan bestens vor-
bereiteten, Nachwuchsspieler durchsetzen. 
Mit viel Einsatz, Teamgeist und sichtbarer 
Spielfreude belohnten sich die U14-Jungs 
mit zwei Siegen und sicherten sich so den Ta-
gessieg in der Liga. Aus Vereinssicht war der 
Spieltag also in mehrfacher Hinsicht ein vol-
ler Erfolg: sportlich durch den gelungenen 
Einstand der Mannschaft und organisato-
risch durch eine reibungslose Durchführung 
in der Albgauhalle. Die positiven Eindrücke 
machen Lust auf mehr und lassen für die 
kommenden Spieltage auf eine weiterhin er-
folgreiche Saison hoffen.

KGH Phönix Albtal e.V./ 
Abteilung Ettlingen

Tai-Chi zum Ausprobieren
Ab dem 21. Januar startet ein Tai-Chi-
Schnupperkurs für alle Interessierten. 
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wechslungsreiche musikalische Programme 
zusammenstellen und aufführen werden.
Und für alle, die Interesse daran haben, mit 
uns mitzuspielen, ergeht eine herzliche Ein-
ladung. Wir proben immer dienstags von 20 
- 22 Uhr, aktuell in unserem Ettlinger Probe-
raum im Kellergeschoss der Sporthalle der 
Wilhelm-Lorenz-Realschule.

GV Liedertafel 
Ettlingen 1842 e.V.

Neuer Projektchor startet am 19. Januar
Die Liedertafel star-
tet mit Schwung und 
Elan ins neue Jahr. 
Wer gerne singt und 
auch bei winterli-
chen Temperaturen 
und Wetterkapriolen 
gut gelaunt durch 
den Tag kommen 
will, sollte beim 
neuen Chorprojekt 
Voz Latina unbe-
dingt mitmachen. 
Denn die mal tem-
peramentvolle, mal 

gefühlvolle Musik aus Brasilien, Argentinien, 
Kolumbien und anderen Ländern Lateiname-
rikas geht unter die Haut und sorgt für mehr 
Leichtigkeit und gute Stimmung im Alltag. 
Los geht’s am Montag, 19. Januar, im Kasino 
Ettlingen (Am Dickhäuterplatz 22).
Voz Latina ist ein zeitlich begrenztes Chor-
projekt. Die Chorproben finden jeweils von 
19 bis 20.30 Uhr statt. Das Abschlusskonzert 
des neuen Chors wird im Herbst 2026 in Ett-
lingen stattfinden.
Jeder, der Lust und Freude am Singen hat 
und über Chorerfahrung verfügt, ist herz-
lich willkommen –Jugendliche ebenso wie 
Erwachsene. Voz Latina sucht Sängerinnen 
und Sänger in allen Stimmlagen (Sopran, 
Alt, Tenor, Bass). Spanischkenntnisse oder 
Erfahrungen im Notenlesen sind nicht erfor-
derlich. Interessenten werden gebeten, sich 
per E-Mail unter info@liedertafel-ettlingen.
de anzumelden.
Mit María Camila Herrera Ramírez konnte Voz 
Latina eine junge, charmante und dynami-
sche Vollblutmusikerin gewinnen, die für die 
Leitung des Projektchors eine Idealbeset-
zung darstellt. In ihrer musikalischen Arbeit 
ist es ihr ein besonderes Anliegen, Menschen 
durch Musik zu berühren, Gemeinschaft zu 
stiften und neue Räume für musikalische Er-
fahrungen zu eröffnen.
Herrera Ramírez ist kolumbianische Sopra-
nistin und Musikpädagogin. Sie studierte 
Musik mit Schwerpunkt klassischer Gesang 
an der Universidad de Caldas in Manizales 
(Kolumbien) und verfügt über mehr als acht 
Jahre Berufserfahrung. Als Chorleiterin, Ge-
sangslehrerin und Lehrerin für musikalische 
Früherziehung arbeitete sie an privaten Mu-
sikschulen sowie für das Kulturamt der Stadt 
Pereira. Künstlerisch trat sie als Solistin mit 
renommierten kolumbianischen Ensembles 

 
María Camila Herrera 
Ramírez wird Voz 
Latina leiten 
� Foto: Privat

auf und sammelte umfangreiche Erfahrung 
als Chorsängerin. Aktuell studiert sie im 
Masterstudiengang Musikpädagogik an der 
Hochschule für Musik Karlsruhe und arbeitet 
als Lehrerin für musikalische Früherziehung.
Nähere Infos zu Voz Latina finden Sie auch 
auf unserer Homepage 
www.liedertafel-ettlingen.de

Jazzclub Ettlingen e.V.

Erste Offene Jam-Session im neuen Jahr
Gute Traditionen soll man pflegen – und 
genau das tun wir mit unseren monatlichen 
Jam-Sessions, die wir auch in 2026 wieder 
anbieten. Der Schlagzeuger Stefan Günther 
lädt an diesem Abend wieder dazu ein und 
freut sich auf zahlreiche Musiker*innen aus 
der Region, egal ob Amateur oder Profi. Die 
Zuhörer erwarten ein unterhaltsames Pro-
gramm mit vielen Klassikern der Jazz-Li-
teratur, dargeboten in abwechselnden For-
mationen. Als „offener Bühne“ bietet das 
Session-Format eine ideale Gelegenheit, 
zu erleben, wie verschiedene Musiker und 
Musikerinnen spontan verschiedene Mu-
siktitel gemeinsam interpretieren können. 
Dabei kommt es nicht selten zu spannenden 
Experimenten, bei denen man im Vorhinein 
nicht weiß, wo die musikalische Reise hin-
führt, aber gerade das macht den Jazz ja aus. 
Wie immer bildet eine eigens für den Abend 
zusammengestellte Rhythmusgruppe des 
Ettlinger Schlagzeugers Stefan Günther 
mit Bass und Piano oder Gitarre den musi-
kalischen Rahmen, in dem Sänger*innen 
sowie Solist*innen an verschiedenen Instru-
menten in abwechselnden Formationen ihre 
Fähigkeiten unter Beweis stellen können. 
Natürlich können auch die Besetzungen an 
den Rhythmusinstrumenten wechseln. Ein-
steigende Session-Gäste erhalten übrigens 
freien Eintritt.
Die Veranstaltung findet am Freitag, 23.01. 
im Birdland 59 (Keller der Musikschule) in 
Ettlingen, Pforzheimer Straße 25 statt. Kon-
zertbeginn ist 20:30 Uhr (Einlass 19:30 Uhr). 
Der Eintritt kostet 6 €. Karten gibt es an der 
Abendkasse.

NaturFreunde Deutschlands 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Besuch in Epernay
Der Bericht über den Ausflug in die franzö-
sische Partnerstadt Epernay findet Ihr unter 
der Rubrik Neues aus den Partnerstädten.

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Unser Winterprogramm
Allen Mitgliedern und Freunden wünschen 
wir viel Glück und Gesundheit im neuen 
Jahr. Unser neues Jahresprogramm können 
Sie unserer Homepage entnehmen. Es liegt 
auch gedruckt in der Stadtinformation aus.
Zu allen Veranstaltungen sind Gäste wie 
immer herzlich willkommen.

Donnerstag, 15. 01.
Zur Eröffnung im neuen Jahr
Auf den Spuren der historischen Bürgerwehr 
Ettlingen
Zu Beginn des Jahres tauchen wir in die Ge-
schichte von Ettlingen und seiner Bürger-
wehr ein. Diese ist eng mit der Revolution 
1848 und dem späteren Bürgermeister Thie-
bauth verbunden. Das Krieger-Ehrenmal, 
alte Gasthäuser und das ehemalige Kloster 
sind dabei zentrale Punkte.
Am Ende der Führung lassen wir unsere Ein-
drücke im Lauerturmstüble Revue passieren.
Treffpunkt: Ettlingen vor dem Schloss 16 Uhr
Dauer der Führung: 1,5 Stunden
Stadtführer: Norbert Gruske
Telefon: 07243 374422

Samstag, 17.01.
Badisches Staatstheater Karlsruhe  
„La Bohème“
Eine Oper von Giacomo Puccini, die uns mu-
sikalisch ins Künstlermilieu von Paris führt.
Das Staatstheater befindet sich im Umbau. 
Wir hatten nur eine begrenzte Anzahl von 
Karten. Diese sind bereits vergeben. Für 
alle, die eine Karte erworben haben, gilt:
Treffpunkt Ettlingen Stadt 18:00 Uhr
Abfahrt:	 18:08 Uhr
Ankunft Staatstheater: 18:35 Uhr
Organisation Helga Grawe

Samstag, 21.02.
Rock‘n‘Roll-Geschichten in der Kleinen 
Bühne Ettlingen
mit Rock-Urgestein Jürgen Zöller (Schlag-
zeuger von BAP etc.), Volker Schäfer, Akus-
tik-Gitarre (Ettlingen) und Thomas Zimmer 
(Musikjournalist und Autor, Karlsruhe). Ein 
besonderer Abend erwartet Sie. Weder Le-
sung noch Konzert und doch von beidem 
das Schönste. Ein amüsanter Themenabend 
ergibt sich, wenn die Drei sich mit eigenen 
Texten und Musik zusammentun.
Wer Interesse hat, besorgt sich sein Ticket 
bei der Touristikinfo oder online. Treff-
punkt: 19:30 Uhr / Beginn: 20:00 Uhr
Kleine Bühne Ettlingen Eichendorff-Gymna-
sium, Eingang Schleinkoferstraße
Organisation: Werner Deininger
Telefon: 07243 91176
E-Mail: werner.deininger50@gmail.com

Freitag, 27.02.
Amazonien im Gasometer Pforzheim
Sie erleben das beeindruckende 360° Pan-
orama von Yadegar Asisi. Das Rundbild ent-
führt Sie auf eine Entdeckungsreise durch 
den tropischen Regenwald des Amazonas mit 
seiner faszinierenden Tier- und Pflanzenwelt 
– von giftigen Erdbeerfröschchen bis zum 
eleganten Jaguar.
Die Tag- und Nachtsimulationen mit ein-
drucksvoller Lichtinstallation und Geräusch-
kulissen muss man erlebt haben.
Der Ausflug ist auch für Kinder interes-
sant.
Abfahrt: Ettlingen Stadt	 08:58 Uhr
Karlsruhe Hauptbahnhof	 09:33 Uhr
Wanderführer: Werner Deininger
Telefon: 07243 91176
E-Mail: werner.deininger50@gmail.com
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Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Wanderungen im Januar und  
Ankündigung Vortrag
Bei allen regionalen Wanderungen und Rad-
touren sind Gäste herzlich willkommen. Wei-
tere Infos unter www.dav-ettlingen.de.

So., 18. Januar: Auf den Spuren der Zister-
zienser rund um Maulbronn mit Beate Mün-
chinger
Wanderung für Jedermann: Vom Barfußpark 
Ötisheim geht es zum Maulbronner Kloster, über 
den Elfinger Berg und dem Aalkistensee zurück 
zum Ausgangspunkt. Anforderungen: Kondition 
für knapp 20 km Strecke mit 280 hm auf teils 
schmalen Pfaden. Treffpunkt: um 08:30 Uhr am 
Dickhäuter Platz (Kino Kulisse) oder um 09:15 
Uhr beim Naturfreundehaus Ötisheim.

Sa., 24. Januar: Von Gernsbach nach Bühl 
mit Heidi Georgi
Sportliche Wanderung: Anforderungen: Kondi-
tion für ca. 34 km Strecke mit ca. 1.200 Hm auf 
Forstwegen, teilweise schmalen, steilen und 
steinigen Wurzel-Pfaden. Treffpunkt: Haupt-
bahnhof Karlsruhe, Abfahrt ca. 7:00 Uhr. An-
meldung: direkt bei Heidi bis Mittwoch vor der 
Tour unter heidi.georgi@web.de.

Sa., 31. Januar: Vollmondwanderung mit 
Schlusseinkehr mit Volkmar Triebel
Wanderung für Jedermann bei Bad Herrenalb: 
Anforderungen: Kondition für 15 km auf z. T. 
schmalen Wurzelpfaden, Treffpunkt: um 15.00 
Uhr beim Parkplatz am Freibad Ettlingen.

Fr., 6. Februar: Vortrag: Der Rucksacklauf – 
von Schonach zum Belchen von und mit Arno 
Ritter.
Diesen Rucksacklauf gibt es schon viele Jahr-
zehnte im Schwarzwald. Die Wettkämpfer 
müssen einen Rucksack (4 kg) mit Trinken 
und Verpflegung mitführen, weil es unter-
wegs keine Versorgungsstellen gibt. Die 
Strecke führt von Schonach über 100 km zum 
Belchen an einem Tag. Ich bin diesen Fern-
skiwanderweg schon mehrfach in drei Tagen 
mit Übernachtung gelaufen. Wenn Schnee 
und Wetter passen, ist es eine Traumtour. 19 
Uhr, Begegnungszentrum Ettlingen. Der Ein-
tritt ist frei. Gäste sind willkommen.

Wie war´s?
Huzenbacher Seeblick am 14. Dezember 2025
Mirco berichtet: Es ging los wie meistens: 
Treffpunkt morgens in Ettlingen. Mit sieben 
motivierten Mitwanderern ging es in Rich-
tung Huzenbacher See. Aufgrund des Nebels 
war von der Sonne nicht viel zu sehen. Dafür 
bot der See mit seinem spiegelglatten Was-
ser, der erahnbaren Sonne hoch am Himmel 
und der Stille eine unglaublich magische 
Stimmung. Der steile Aufstieg zum Aussichts-
punkt war jedoch leider gesperrt, sodass wir 
über „normale“ Forstwege immer weiter in 
die Höhe wanderten, bis wir schließlich über 
den Wolken waren und eine fantastische 
Fernsicht bei bestem Sonnenschein genie-
ßen konnten.

Sportliche Wanderung: Oberotterbach – 
Hirzeck am 20. Dezember

 
Unterwegs in der Pfalz� Foto: Heidi Georgi

Heidi berichtet: Am Schützenhaus Nähe 
Oberotterbach steigen wir bei leichtem Re-
gen aus dem Auto. Nebelschwaden wabern 
durch den Winterwald. Aber unsere Stim-
mung ist heiter. Mit viel Plaudern und Lachen 
sind wir schon um die Mittagszeit am Hirzeck. 
Aussicht gibt es heute leider keine. „Könnte 
man sonst die Zugspitze sehen?“ fragt Wolf-
gang schelmisch. Nach kurzer Rast geht es 
plaudernd und lachend weiter. Wir sind ra-
send schnell unterwegs, so dass ich bei der 
Ruine Guttenberg mit dem Schützenhaus 
telefonieren muss, um den Wirtsleuten mit-
zuteilen, wir kommen zwei Stunden früher, 
denn die Gruppe rennt wie verrückt.“ Wir 
müssen alle lachen. Es macht so eine Freude, 
heute unterwegs zu sein. Vor lauter Lachen 
und Plaudern haben wir gar nicht bemerkt, 
wie zügig unser Tempo ist.
JDAV: Unsere Jugend trifft sich jeden Freitag 
zum Klettern. Bei Interesse melde dich bei 
unseren Jugendleiter*innen, 
julei@dav-ettlingen.de.
Wie war‘s? der Jugend: auf Instagram unter 
JDAV_Ettlingen.

Caritasverband

Pub-Quiz Landtagswahl

  PUB QUIZ 
Donnerstag, 22. Januar 2026

ab 17:00 Uhr im Begegnungscafé
Marktpassage 12, 76275 Ettlingen

Landtagswahl 2026 - Dein Wissen zählt!

Testet euer Wissen mit spannenden Quizfragen -
gemeinsam mit netten Leuten, leckeren Getränken und

der Chance auf einen kleinen Preis für euer Team!
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im Begegnungscafé am 22. Januar

Women’s World

   

 

 

Women’s World 

Information ҉ Diskussion ҉ Fragen 
 
 
 
Dienstag, 27.01.2026 
17.00 - 20.00 Uhr, Marktpassage 12, Ettlingen 

 
GESUNDE ERNÄHRUNG 
Was bedeutet gesunde Ernährung? Wie viel Zucker ist in meinem 
Erdbeerjoghurt? Wieviel Obst und Gemüse gehören zu einer gesunden 
Ernährung? Welche Funktion haben Kohlenhydrate, Eiweiße, Vitamine und 
Fette?  
Eine Ernährungsexpertin der AOK Mittlerer Oberrhein beantwortet an diesem 
Abend Ihre Fragen. 

• Alle Veranstaltungen sind kostenlos. 
• Alle Veranstaltungen sind mit Frauen für Frauen.  
• Getränke und Snacks und Austausch. 

Anmeldung bis 20.01.2025 an: migration@caritas-ettlingen.de 
 
Treffpunkt: 17.00 Uhr, Begegnungsladen (Marktpassage 12, Ettlingen) 

In Kooperation mit dem Begegnungsladen Ettlingen & 

    
 
 
 
Finanziert aus Landesmitteln, die der Landtag von Baden-Württemberg beschlossen hat.  
 
 
 
 

 
� Plakat: Caritasverband Ettlingen

Kolpingsfamilie Ettlingen

2. Wirtshaussingen
Die Kolpingsfamilie Ettlingen beginnt das 
neue Jahr mit einem musikalischen und ge-
selligen Höhepunkt, und zwar lädt sie in Ko-
operation mit dem Mandolinenorchester Ett-
lingen zum 2. Wirtshaussingen am 24.1.26 
um 19.30 Uhr im Kolpingsaal ein.
Die Ukulele-Gruppe des Mandolinenorches-
ters wird eine bunte Mischung aus bekannten 
deutschen Liedern begleiten. Dabei werden 
die Texte mit Beamer gezeigt, so dass alle 
Gäste mitsingen können. Wir freuen uns über 
eine rege Teilnahme!

AWO Ortsverein Ettlingen e.V.

AWO-Mittwochs-Café
Mittwoch, 21. Jan., 15–17 Uhr, Im Ferning 8.
Auch im neuen Jahr: Frisch gebrühter, fair 
gehandelter Kaffee der Sorte Arabica, und 
das gratis. Und weil‘s allen im Dezember so 
gut geschmeckt hat, gibt’s dazu nochmals 
frische, selbstgebackene Linzer Torte. Nette 
Leute im Gespräch. Anmeldung nicht nötig. 
Einfach vorbeikommen.

Kirchliche Sozialstation

Ein besinnlicher Jahresausklang
Am 15. Dezember war es wieder so weit: 
Pünktlich zum Jahresende durfte die Tages-
pflege Kirchliche Sozialstation ihre alljähr-
liche Weihnachtsfeier im Kreise ihrer Gäste 
und Mitarbeitenden feiern. In Zusammen-
arbeit mit dem Förderverein der Kirchlichen 
Sozialstation wurde es ein unvergesslicher 
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Nachmittag, der von festlicher Stimmung 
und herzlichen Momenten geprägt war.

 
Friedhold Geißler, Vorsitzender des Förder-
verein der Kirchlichen Sozialstation Ettlin-
gen e. V.� Foto: Kirchliche  
� Sozialstation Ettlingen e. V.

Die Feierlichkeiten begannen mit stim-
mungsvoller Weihnachtsmusik, die die Her-
zen der Anwesenden erwärmte und eine 
gemütliche Atmosphäre schuf. Inmitten der 
liebevoll geschmückten Räume wurden auch 
Weihnachtsgeschichten vorgelesen, die 
die Erinnerung an längst vergangene Jahre 
weckten und die Gäste in eine besinnliche 
Weihnachtzeit entführten. Bei einer Tasse 
Kaffee und frisch gebackenem Gebäck hat-
ten alle die Gelegenheit, sich in entspannter 
Runde auszutauschen. Die vertraute Atmo-
sphäre ermöglichte es, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen und den Alltag für einen 
Moment hinter sich zu lassen.

Ein besonderes Highlight des Nachmittags 
war die feierliche Geschenkübergabe an die 
Gäste der Tagespflege, die vom Förderver-
ein großzügig unterstützt wurde. Friedhold 
Geißler, der Vorsitzende des Fördervereins, 
überreichte jedem einzelnen Gast ein liebe-
voll ausgesuchtes Geschenk. Mit viel Hinga-
be und persönlichem Engagement hatte der 
Förderverein dafür gesorgt, dass alle Gäste 
ein Präsent erhielten.

Die Freude und Dankbarkeit waren den Gäs-
ten ins Gesicht geschrieben. In einer Zeit, in 
der kleine Gesten oft so viel bedeuten, zau-
berten die Geschenke des Fördervereins den 
Anwesenden ein Lächeln ins Gesicht. Diese 
liebevolle Geste trug dazu bei, den Tag noch 
festlicher und bedeutungsvoller zu gestalten.

An dieser Stelle möchten wir uns herzlich 
beim Förderverein und deren Mitglieder be-
danken. Ohne die wertvolle Unterstützung 
und das Engagement des Vereins wäre dieser 
besondere Nachmittag in dieser Form nicht 
möglich gewesen. Ein ebenso großes Danke-
schön geht an alle, die an der Organisation 
und Durchführung dieser schönen Feier mit-
gewirkt haben.

Wir blicken dankbar auf eine rundum gelun-
gene Weihnachtsfeier zurück und freuen uns 
auf ein weiteres Jahr voller gemeinsamer 
Erlebnisse und unvergesslicher Momente in 
unserer Tagespflege.

Förderverein Hospiz

Drei Herren: 2 x Rainer & 1 x Hans
Begegnet sind sie sich eher zufällig in der 
Hemingway Lounge, Karlsruhe. Spontan 
kam die Idee auf, es doch musizierender/im-
provisierender Weise miteinander zu probie-
ren: Hans Hachmann, Geige / Gesang, Rainer 
Wagenmann, Akkordeon / Gesang, Rainer 
Markus Wimmer, Gitarre / Gesang. Zwischen 
den Texten von Rainer Markus Wimmer, ka-
barettistisch-poetischer Liedermacher und 
Autor, und der Musik der drei Musiker gibt es 
unendlich viele Kombinationsmöglichkeiten 
- alle singen und beherrschen ihr Instrument 
und so entsteht Musik, ernst und mit Humor 
gewürzt, in vielen Klangfarben und Stilen. 
Am Freitag, 23. Januar, 19.30 Uhr können 
Musikbegeisterte ihnen im Kasino in Ett-
lingen, Dickhäuterplatz begegnen!
Die Moderationen von Hans Hachmann, einst 
Musikredakteur des SWR 2, sind nicht nur das 
Salz in der Suppe, sondern auch ein Binde-
mittel im Hochgenuss.
Der Eintritt beläuft sich auf 15 Euro, im Vor-
verkauf 12 Euro. Es besteht freie Platzwahl. 
In der Pause werden kalte Getränke und 
Snacks angeboten. Karten gibt es bei der 
Touristeninfo am Erwin-Vetter-Platz sowie in 
der Buchhandlung „Abraxas“ Bestellungen 
per E-Mail unter karten@hospizfoerderver-
ein.de sowie Tel. unter 07243/9454/277.

50-jähriges Jubiläum des Sinfonieorches-
ters des KIT
Anlässlich dieses Jubiläums lädt das Sin-
fonieorchester des KIT zu einem außerge-
wöhnlichen Konzertabend voller Emotion, 
Virtuosität und Klangfülle ein. Auf dem Pro-
gramm steht eine schillernde Walzererfolge 
aus Strauss‘ „Rosenkavalier“, die mit ihrem 
Charme das Publikum verführt, gefolgt von 
Dora Pejacevics „Phantasie Concertante“, 
ein nur selten zu hörendes Juwel für Klavier 
und Orchester, das mit Ausdruckskraft und 
Raffinesse begeistert. Als krönender Höhe-
punkt erklingt Gustav Mahlers monumental 
tiefgründige „Sinfonie Nr. 5“, dessen be-
rühmte Adagietto Herzen bewegt und Ge-
danken trägt.
Das Sinfonieorchester des KIT mit über 100 
Mitgliedern bestreitet jährlich zum Semes-
terende zwei Konzerte mit anspruchsvollen 
Werken hauptsächlich aus Klassik, Romantik 
und Moderne; dabei arbeitet es mit interna-
tional bekannten Solisten und Solistinnen 
genauso zusammen wie mit vielversprechen-
den jungen Künstlerinnen und Künstlern aus 
der Region Karlsruhe. Unser Dank gilt allen 
Mitgliedern des Orchesters, dem Dirigenten 
und nicht zuletzt dem Vorstand dafür, dass 
das Jubiläumskonzert zugunsten des „Aris-
ta“ und der Hospizarbeit in der Region auf-
geführt wird.

Karten (gestaffelte Preise) sind beim Musik-
haus „Schlaile“ Karlsruhe und über 
www.reservix.de sowie an der Abendkasse 
erhältlich.

Suchtberatungsstelle Ettlingen

Hilfen
Die Gründe für 
schädlichen Ge-
brauch und Abhän-
gigkeiten von Sucht-

stoffen sind so vielfältig wie die möglichen 
Auswege aus diesen Problemen. Wir wollen 
mit Ihnen über Ihre Lebenssituation ins Ge-
spräch kommen, Ihren Weg in die Abhängig-
keit erkennen und verstehen, gemeinsam Lö-
sungen entwickeln und Sie auf Ihrem Weg aus 
der Abhängigkeit heraus begleiten.
Unser Team berät Sie in Ettlingen in allen 
Fragen rund um die Themen Sucht, Drogen-
konsum und Abhängigkeit (auch bei nicht-
stoffgebundenen Süchten wie z.B. Spiel-
sucht). Unsere Beratung ist unabhängig von 
Geschlecht, Herkunft oder Religion; wir sind 
für alle Bürgerinnen und Bürger des Südli-
chen Landkreises Karlsruhe zuständig. Der 
Inhalt der Gespräche ist vertraulich. Wir sind 
gesetzlich zur Verschwiegenheit verpflich-
tet. Unser Angebot richtet sich an:
•	 Alle, die Suchtmittel konsumieren oder 

abhängig sind oder unter Suchtverhalten 
leiden. Dazu gehört auch Computerspiel-
sucht und Glückspielsucht.

•	 Bezugspersonen, wie Eltern, Partner*in-
nen, Freund*innen etc.

•	 Alle, die beruflich oder privat Fragen zu 
Drogen, Konsum und Abhängigkeit ha-
ben

Wir bieten:
•	 Beratung und Behandlung für Alkohol-, 

illegale Drogen-, Medikamentenabhängi-
ge und -gefährdete sowie für problemati-
sche und pathologische SpielerInnen;

•	 Vermittlung in stationären Entzug oder 
in unterschiedliche Therapieformen 
(ambulant, tagesklinisch, stationär);

•	 Beratung für Angehörige und Bezugs-
personen;

•	 Suchtprävention in Schulen, Vereinen 
und Betrieben

•	 Schulungen für Glücksspielanbieter
Für ein erstes Gespräch vereinbaren Sie bitte 
vorab telefonisch einen Termin.

Kontakt:
Rohrackerweg 22
76275 Ettlingen
Tel.: 07243/215305

Bürgerverein Neuwiesenreben

Aktuelles vom Bürgertreff

Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde im Bürger-
treff ist am Montag, 19.01. von 10 bis 11 
Uhr mit Gesprächspartner René Asché, Vor-
sitzender.

 
� Logo: 
AGJ Fachverband e.V.
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Straßenmusik bei Familie Blappert
Am letzten Sonntag gab es wieder Straßen-
musik bei Familie Blappert. Die eisige Kälte 
hielt die Zuhörer nicht davon ab, zahlreich 
in die Brändströmstraße zu kommen. Ro-
man machte mit dem Walzer „An der schönen 
blauen Donau“ richtig Stimmung. Es durfte 
geschunkelt werden, um sich aufzuwärmen. 
Von Volkslied bis Rock ’n’ Roll war alles dabei. 
Die Musiker waren: Oliver Pysch, Luise Kim-
mig, Norbert Schmalholz, Marion Heidt, 
Wilfried Mohr und Roman Blappert. Zum 
Ausklang gab es leckeren Kuchen von Inge-
borg Dubac.

Walking mit Frau Dubac
Jeden Montag um 9:30 Uhr trifft sich unsere 
fröhliche Walking-Gruppe. Einfach Schuhe 
schnüren und mitmachen. Treffpunkt ist der 
Bürgertreff am Berliner Platz, Neuwiesenre-
ben. Info Frau Dubac, Tel. 07243 65453 (AB).

Kurse in Kooperation mit dem Begeg-
nungszentrum Ettlingen

Fit am Stuhl
Kurs 1: donnerstags von 15 bis 16 Uhr
Kurs 2: dienstags	 von 14 bis 15 Uhr

Pilates
Kurse mittwochs von 17.45 bis 18.45 Uhr 
und von 19 bis 20 Uhr.
Beide Kurse finden statt im Bürgertreff Neu-
wiesenreben am Berliner Platz

Infos für alle Kurse unter der Telefonnum-
mer: 0724313420 oder 0179 8157107 (Irmi 
Vater)

Weitere Infos des Bürgervereins finden Sie un-
ter www.buergerverein-neuwiesenreben.de

Historische Bürgerwehr 
Ettlingen 1715 e.V.

Gut besuchter Neujahrsumtrunk
Am Neujahrstag fand der traditionelle Neu-
jahrsumtrunk im Vereinsheim statt. Er war 
sehr gut besucht, unsere 1. Vorsitzende Eva 
Kolossa sprach die zahlreichen Auftritte des 
neuen Jahrs an, insbesondere die bald an-
stehende Bewirtung der ECV-Prunksitzung 
sowie die auswärtigen Auftritte. Auch die 
Planungen für das 100-jährige Wiedergrün-
dungsjubiläum im Jahr 2027 sprach sie an.
Dank galt den absolvierten Auftritten im 
letzten Jahr. Auch über die derzeitigen Bau-
maßnahmen im Vereinsheim wurde infor-
miert. Danach saß man noch längere Zeit 
beisammen, um das vergangene Jahr Revue 
passieren zu lassen.

Neujahrsempfang Stadt
Wie jedes Jahr nahm eine Abordnung unter 
Leitung von Hauptmann Thilo Florl am Emp-
fang teil, um die Hist. Bürgerwehr Ettlingen 
dabei würdig zu vertreten.

Vorderladerschießen bei der Bürgerwehr 
Bensheim.
Auch dieses Jahr werden am 17.1. zwei 
Mannschaften der Bürgerwehr, die Farben 

von Ettlingen beim Turnier vertreten. Nach 
den guten Ergebnissen des letzten Jahres 
gilt es diese zu wiederholen. Abfahrt bei Mi-
chaelSchulz um 8.40 Uhr.

Bewirtung ECV-Prunksitzung in der 
Schloßgartenhalle
Die Hist. Bürgerwehr wird den ECV bei der 
Prunksitzung am 24.1. wieder die Bewirtung 
übernehmen, das wird ein arbeitsreiches Wo-
chenende, zu dem alle Aktiven und Passiven 
Mitglieder gebraucht werden. Genaue Termi-
ne siehe unten, Einsatzzeiten werden noch 
bekannt gegeben.

Abteilung Horbachdeifl
Die Kampagne beginnt, eine Terminliste 
steht unter Auftritte, es wird gebeten, zahl-
reich daran teilzunehmen.

Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr interessiert, 
kann mit unserem Kommandanten Haupt-
mann Thilo Florl unter 07243/ 93669 oder 
kommandant@buergerwehr-ettlingen.de in 
Kontakt treten. 
www.buergerwehr.ettlingen.de

Auftritte Januar
16.01. Damensitzung Stadthalle 20:01 Uhr, 
Horbachdeifl
17.01. 8.40 Uhr Vorderladerschießen 
Bensheim Abfahrt bei M. Schulz 2 Mann-
schaften eingeteilte Mitglieder, 19 Uhr 
Verleihung goldene Pappnase Vogelbräu 
Horbachdeilf und 19 Uhr Fasnachtsfete Klos-
terhof Völkersbach Horbachdeifl
23.01. ECV-Prunksitzung Aufbau Gesamt-
verein und Bewirtung Gesamtverein
25.01. ECV-Prunksitzung Abbau Gesamt-
verein.
31.01. Prunksitzung GrokaGe Ettlingen-
weier, 19:31 Uhr, Horbachdeifl und 31.01. 
Prunksitzung WCC 19:01 Uhr, Horbachdeifl

kleine bühne ettlingen e.V.

Goldener Wasenaff für kleine bühne
Am Dienstag 6.1. wurde die kleine bühne im 
Rohrersaal des Schlosses mit dem „Golde-
nen Wasenaff“ geehrt. Im Rahmen seiner 
jährlich stattfindenden Preisverleihung wur-
de diese besondere Auszeichnung für das 
Jahr 2025 durch den Wasener Carneval Club 
an das Amateurtheater vergeben, verbunden 
mit einer höchst wertschätzenden Laudatio. 
Diese hielt Michael Eisele, Stv. Abt.leiter 
Elferrat des WCC. Er beschrieb die Ettlinger 
Bühne als einen Ort, „an dem große Kunst 
nicht zwingend große Säle braucht. Familiär, 
nahbar und gleichzeitig voller Professionali-
tät“. Es wurden zur großen Freude der sechs 
anwesenden Ensemblemitglieder des Thea-
ters nicht nur die Aufführungen, sondern 
auch das vielfältige Engagement hinter den 
Kulissen hervorgehoben. Von langen Probe-
zeiten, Mut auch zu anspruchsvollen Stoffen 
und was ein Theater für die Stadtgesellschaft 
leisten kann, war die Rede. Und wie es tref-
fend hieß „auch eine kleine bühne kann gro-

ßes Theater machen“. Nach 44 Jahren aktiver 
Theaterarbeit in Ettlingen und für Ettlingen 
versteht die kleine bühne diese Auszeich-
nung als Ermutigung und Antrieb weiterzu-
machen wie bisher: neugierig, engagiert und 
mit Lust auf Geschichten, die berühren, un-
terhalten oder auch zum Nachdenken brin-
gen. Die kleine bühne bedankt sich noch-
mals ganz herzlich für diese Anerkennung 
beim WCC, insbesondere bei Ralf Rapp (1. 
Vorstand), Bernd Rehberger (Abt.leiter El-
ferrat) und Michael Eisele (Stv. Abt.leiter 
Elferrat), die die Vorgespräche zur Preisver-
leihung mit dem Theaterverein führten.

 
v.l.n.r. D. Hagemann, W. Kern, L. Görtz, C. 
Steiner, B. Steiner, D. Frenz 
� Foto: WCC Ettlingen

Theatergruppe 
Lampenfieber Ettlingen e.V.

Lust auf Theater!?
Lern unsere Amateurtheatergruppe „Lam-
penfieber“ kennen und erlebe, wie eine The-
aterproduktion von den ersten Proben bis zur 
letzten Vorstellung entsteht.
​Du brauchst keine Bühnenerfahrung und 
musst auch keine Schauspielkurse besucht 
haben. Wichtig ist nur, dass du Lust hast, dich 
auszuprobieren, montagabends im Bürger-
treff in Ettlingen West zu proben und gemein-
sam etwas auf die Bühne zu bringen. Für unser 
neues Stück, das wir 2027 aufführen möchten, 
suchen wir außerdem eine Regie, die Freude 
daran hat, ein Ensemble anzuleiten, Szenen 
zu entwickeln und gemeinsam mit uns eine 
eigene Handschrift auf die Bühne zu bringen.
Bei uns kannst du:
Darsteller:in auf der Bühne stehen, Regie 
für unser neues Stück übernehmen, im Souf-
flieren unterstützen, in Licht- und Tontech-
nik mitmischen, bei Organisation und hin-
ter den Kulissen helfen.
​Du bist neugierig geworden? Melde dich bei 
Ute unter 0173 4534903.

Wasener Carneval 
Club Ettlingen e.V.

Goldener Löwe
Am 4. Januar 2026 fand die Verleihung des 
Goldenen Löwen der Vereinigung Badisch-
Pfälzischer Karnevalsvereine in Speyer statt.
Der Goldene Löwe wird an Mitglieder verlie-
hen, die 22 Jahre ununterbrochen aktiv in 
einem Karnevalsverein tätig sind.



32 | � AMTSBLATT ETTLINGEN · 15. Januar 2026 · Nr. 3

Der Wasener Carneval Club freut sich sehr, 
dass diese besondere Auszeichnung in diesem 
Jahr an ein Mitglied unseres Vereins verliehen 
wurde. Wir gratulieren Tobias Gilge herzlich 
und bedanken uns für 22 Jahre aktive Mit-
gliedschaft beim Wasener Carneval Club.
Tobias begann seine närrische Laufbahn vor 
22 Jahren bei den Knoddlern als Trommler. 
Unterrichtet wurde er von Bernd Rehberger. 
Mit Erreichen der Volljährigkeit wurde er zu-
sätzlich in den Elferrat aufgenommen. Seit 
vielen Jahren ist er verantwortlich für die 
Tontechnik beim Gardetanzturnier, bei der 
Prunksitzung sowie bei zahlreichen weiteren 
Veranstaltungen des WCC. In diese Aufgaben 
wurde er von Klaus Glasstetter und Alfred 
Seiler eingearbeitet. Heute ist diese Tätig-
keit nicht nur sein Hobby, sondern auch Teil 
seines beruflichen Umfelds.
Wir freuen uns auf viele weitere engagierte 
Jahre mit Tobias beim Wasener Carneval Club.
Darauf ein dreifach kräftiges Wasen „Helau!“

Ordensmatinee 2026
Am 6. Januar veranstaltete der WCC seine 
traditionelle Ordensmatinee im Schloss. Prä-
sident Bernd Rehberger führte durch einen 
Vormittag voller Ehrungen, Würdigungen, 
Wertschätzung, aber auch Überraschungen 
und Dankbarkeit.
Anlässlich des 22-jährigen Jubiläums der 
Wasenglucken ist der Jahresorden der lau-
fenden Kampagne und das Motto der Prunk-
sitzung „Wasenaff im Hühnerstall - Glu-
cken feiern überall“ ihnen gewidmet. Die 
Wasenglucken sind eine Gruppe von zehn 
Frauen, die mit ihren närrischen Beiträgen 
die Prunksitzungen des WCC bereichern, für 
gute Stimmung und viele Lachtränen sorgen.
Bernd Rehberger freute sich, im Rahmen der 
Matinee gleich drei neue Elferräte, Jürgen 
Pfadt, Kirsten Bimmerlein und Konstantin 
Konovalenko aufnehmen zu dürfen. Mit den 
drei neuen erhielten nunmehr insgesamt 
stolze 19 Elferräte ihren WCC-Jahresorden.
Auch der Kreis der Senatoren wurde um einen 
weiteren Senator erweitert.
OB Johannes Arnold wurde von Senatsprä-
sident Wolfgang Noller herzlich in die Sena-
torenrunde aufgenommen. Dabei betonte 
Noller, dass die Runde ganz besonders wert-
schätze, ihn hier in ihrer Mitte zu haben.
Ein Highlight der Veranstaltung war die Preis-
verleihung des Goldenen Wasenaff verbunden 
mit einem Preisgeld von 555 €. Die Verkün-
dung des Preisträgers wurde mit Spannung 
erwartet. Vizepräsident und Laudator Michael 
Eisele lüftete schließlich das Geheimnis: der 
Goldene Wasenaff 2025 geht an die Kleine 
Bühne Ettlingen. Der Laudator lobte die Klei-
ne Bühne für ihre Verdienste als etablierter 
Theaterverein in Ettlingen. Das Ensemble 
bereichere seit vielen Jahren das kulturelle 
Leben, der Spielplan sei immer vielfältig und 
niemals eintönig, so Eisele. Das Ensemble en-
gagiert sich schon seit 44 Jahren ehrenamt-
lich, performe jedoch hochprofessionell. Den 
Schauspielern gelinge es stets, das Publikum 
gut zu unterhalten, tief zu berühren oder zum 
Nachdenken zu bringen.

Was die „kleine Bühne“ auszeichnet, so fasste 
der Laudator seine Würdigung treffend zusam-
men, ist ihre besondere Atmosphäre: familiär, 
nahbar und zeitgleich voller Professionalität. 
Die Ernsthaftigkeit, mit der hier Schauspiele-
rei betrieben wird, basiert auf Herzblut.
Carmen Steiner, Elisabeth „Liesel“ Görtz, Da-
vid Hagemann, Daniel Frenz, Berthold Stei-
ner, und Werner Kern nahmen den Goldenen 
Wasenaff dankend entgegen. Die erste Vorsit-
zende Liesel Görtz freute sich riesig über die 
Auszeichnung und betonte, wie schön es ist, 
einen Raum-Nachbarn wie den WCC zu haben.
Nach der Laudatio wurde es lebhaft im Saal. 
Mehr als 440 Beine liefen, trippelten, mar-
schierten oder schlenderten nacheinander 
und spartenweise ein. Nach den Elferräten, 
der Vorstandschaft, den Wasenglucken, den 
Wasenknoddlern, den Wasenküken, den Wa-
senaffen, dem Wasenchor und den Tanzgar-
den erhielt auch die Ranzengarde, die Büt-
tenredner, die Haag Familie und die Leichten 
Mädels ihre Jahresorden.
Verdiente Mitglieder und Wegbegleiter wur-
den geehrt. Walter Krückl wurde feierlich 
zum Ehrenkellermeister und Harald Fehrer 
zum Ehrenelferrat ernannt. Für fünf Jahre 
aktive Mitgliedschaft erhielten vier Mit-
glieder den silbernen Wasenaffen und für 
elf Jahre wurden sieben Mitglieder mit dem 
goldenen Wasenaffen geehrt. Tobias Gilge 
wurde für 22 aktive Jahre zum Goldenen Lö-
wen beglückwünscht, den er bereits am 4.1. 
in Speyer in Empfang nehmen durfte.
Rehberger bedankte sich schließlich herzlich 
bei allen aktiven WCClern für ihr großartiges 
Engagement, bei den Senatoren für ihre 
wertvolle Unterstützung der Vereinsarbeit 
sowie bei allen Gästen und befreundete Fast-
nachter aus Ettlingen und der Umgebung, 
dass sie der Einladung zur Ordensmatinee 
gefolgt sind.

 
� Foto: WCC Wttlingen

Faschingsball 2026
Noch nichts vor, am 8. Februar 2026?
Dann sichern Sie sich noch heute eine Kar-
te für den 26. Faschingsball des WCC und der 
Hagsfelder Werkstätten (HWK), der in der 
Schlossgartenhalle in Ettlingen stattfindet.
Unter dem Motto „Wasenaff im Hühnerstall – 
Glucken feiern überall“ verwandelt sich die 
Schlossgartenhalle in einen stimmungsvol-
len Hühnerstall. Beginn ist um 14:33 Uhr mit 
dem großen Einmarsch aller Aktiven.
Erleben Sie auf der Bühne ein abwechslungs-
reiches Programm mit den Tanzgruppen der 
HWK, den Tanzgarden der TSG Ettlingen, Live-
Musik, der Ranzengarde und vielem mehr.

Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich 
gesorgt: Kaffee und selbstgemachte Kuchen 
gibt es vom Kaffeehäusle Ettlingen, kleine 
Snacks und Getränke bietet der WCC an.
Der Kartenvorverkauf hat bereits begonnen. 
Karten erhalten Sie im CAP-Markt Ettlingen 
(Wilhelmstraße 4c) sowie an der Kartenhot-
line unter 07243 / 5232880.
Wir freuen uns schon heute auf Ihren Besuch.
Darauf ein dreifach kräftiges: Wasen „Helau“, 
HWK „Helau“!

Ettlinger Moschdschelle e.V.

Schelle ole´, zur Fastnacht 2026
Alle großen und kleinen Narren sind herzlich 
eingeladen!

Für die großen Narren!
14. Februar: 28. Ettlinger Faschingsnacht, 
Stadthalle Ettlingen, Beginn 20.11 Uhr unter 
dem Motto: „Love is in the Air – eine Nacht 
voller Herzklopfen“.
Karten sind bei der Touristinfo, Erwin-Vet-
ter-Platz 2, Tel. 07243-101380 erhältlich.

Für die kleinen Narren!
01. Februar: 1. Kinderfasching, Stadthalle 
Ettlingen, Beginn 14.11 Uhr.
08. Februar: 2. Kinderfasching, Stadthalle 
Ettlingen, Beginn 14.11 Uhr.
Motto: „PAW Patrol“
Karten sind jeweils an der Tageskasse erhält-
lich, Einlass ab 13. Uhr.
Weitere Informationen über die Ettlinger 
Moschdschelle gibt es bei Markus Utry, Tel. 
07243-77848 oder unter www.moschdschel-
le.de, Anfragen und Anmeldungen auch ger-
ne an verein@moschdschelle.de.

Markgräfin-Augusta- 
Frauenverein e.V.

Kindergarten St. Vincentius
Ein ganz besonderer Weihnachtszauber
Am 18.12. kurz vor Beginn unserer Weih-
nachtsferien durften wir im Kindergarten 
einen ganz besonderen Nachmittag erleben. 
Gemeinsam mit den Kindern, ihren Eltern, 
Großeltern, Geschwistern und weiteren Fa-
milienmitgliedern feierten wir eine kleine 
und sehr herzliche Weihnachtsfeier, die allen 
noch lange in Erinnerung bleiben wird.
Wir hatten etwas ganz Neues überlegt: Statt 
einer klassischen Feier verwandelte sich unser 
Kindergarten in einen kleinen, liebevoll ge-
stalteten Weihnachtsmarkt mit verschiedenen 
Stationen. Es duftete nach frisch gebackenen 
Waffeln und Kaffee, an einer anderen Station 
gab es leckeres Popcorn und warmen Kinder-
punsch. Für ausgelassene Stimmung sorgte 
eine fröhliche Weihnachtsdisco, während an 
der Bastel- und Kreativstation kleine Kunst-
werke mit viel Begeisterung entstanden.
Bevor das bunte Treiben begann, versammel-
ten sich alle Familien zunächst vor dem Kin-
dergarten. Dort begrüßten wir pädagogischen 
Fachkräfte gemeinsam mit den Kindern unsere 
Gäste. Die Kinder sangen voller Stolz die Weih-
nachtslieder, die sie im Vorfeld fleißig geübt 
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hatten, und zauberten damit vielen ein Lächeln 
ins Gesicht. Anschließend ging es hinein ins 
weihnachtliche Getümmel, wo gelacht, gebas-
telt, getanzt und genascht wurde.
Nach etwa einer Stunde kamen noch ein-
mal alle im Hof zusammen. Dort warteten 
bereits drei Friedenslichter. Die Familien 
wurden eingeladen, kleine Teelichter an 
den Friedenslichtern zu entzünden und die-
se als Symbol für Wärme, Gemeinschaft und 
Frieden mit nach Hause zu nehmen. Zum 
Abschluss sangen wir gemeinsam noch zwei 
Lieder, ein ruhiger, emotionaler Moment, der 
den Nachmittag wunderschön abrundete.
Mit einem ganz tollen Gefühl im Herzen und 
viel weihnachtlicher Vorfreude verabschie-
deten wir uns schließlich voneinander. Es 
war ein Nachmittag voller Nähe, Freude und 
Gemeinschaft, genau das, was die Weih-
nachtszeit so besonders macht.

 
� Foto: St.Vincentius I

Das BIENE-Projekt
Bewegung ist ein Grundbedürfnis von Kin-
dern, sie ist Ausdruck von Lebensfreude, 
Neugier und Entdeckergeist. Umso größer 
war unsere Freude, dass wir in diesem Kin-
dergartenjahr Teil des BIENE-Projekts der 
Bürgerstiftung Ettlingen sein durften. Ein 
Projekt, das professionelle Bewegungsan-
gebote direkt in die Kindergärten bringt und 
damit einen wertvollen Beitrag zur ganzheit-
lichen Entwicklung der Kinder leistet.
Seit September kommt nun jeden Mittwoch 
die Bewegungsexpertin Irmi Vater zu uns in 
den Kindergarten und verwandelt unsere 
Turnhalle in einen Ort voller Bewegung, Spaß 
und neuer Herausforderungen. Für unsere 
Kinder im Alter von 4 bis 6 Jahren gestaltet 
sie abwechslungsreiche und liebevoll durch-
dachte Bewegungsstunden und keine gleicht 
der anderen. Mal wird geklettert, balanciert 
und gesprungen, mal werden Parcours auf-
gebaut, Spiele ausprobiert oder neue Bewe-
gungsformen entdeckt.
Die Vorfreude der Kinder ist dabei jedes Mal 
spürbar: Schon montags wird gefragt, ob und 
wann Irmi wieder kommt. Diese Begeiste-
rung zeigt, wie sehr die Kinder diese beson-
dere Stunde genießen und wie wichtig ihnen 
Bewegung im Alltag ist.

Der natürliche Bewegungsdrang der Kinder 
wird im Rahmen des BIENE-Projekts auf viel-
fältige Weise gefördert. Die Kinder stärken 
dabei nicht nur ihre Grob- und Feinmotorik, 
sondern entwickeln auch Körpergefühl, Ko-
ordination, Gleichgewicht und Kraft. Gleich-
zeitig werden wichtige soziale Kompetenzen 
wie Rücksichtnahme, Selbstvertrauen, Durch-
haltevermögen und Teamfähigkeit gestärkt. 
Durch das spielerische Erleben von Erfolg und 
das Überwinden kleiner Herausforderungen 
wachsen die Kinder sichtbar über sich hinaus.
Eine pädagogische Fachkraft begleitet jede 
Bewegungsstunde aktiv. So können wert-
volle Impulse und neue Ideen für die tägli-
che pädagogische Arbeit mitgenommen und 
nachhaltig in den Kindergartenalltag integ-
riert werden.
Besonders schön ist es zu beobachten, wie 
gut diese Stunden den Kindern tun: Viele be-
wegen sich inzwischen sicherer, mutiger und 
selbstbewusster, springen höher, balancie-
ren konzentrierter und trauen sich mehr zu 
als noch zu Beginn des Projekts.

 
� Foto: St.Vincentius I

Wir bedanken uns 
von Herzen bei der 
Bürgerstiftung Ett-
lingen für die Mög-
lichkeit, Kooperati-
onspartner dieses 
wunderbaren Pro-
jekts zu sein. Ein 
ganz besonderer 
Dank gilt Irmi Vater, 
die mit ihrer offe-
nen, liebevollen und 

herzlichen Art nicht nur die Kinder, sondern 
auch uns pädagogische Fachkräfte begeis-
tert. Mit so viel Motivation, Fachwissen und 
Freude bringt sie jeden Mittwoch die Bewe-
gung zu uns und schenkt den Kindern wert-
volle Erfahrungen, die weit über die Turnhal-
le hinaus wirken.
Danke für dieses besondere Projekt und diese 
wertvolle Zeit!

Bezirksverein Albgau Obstbau, 
Garten und Landschaft

Saatgutmarkt am 1. Februar in Wald-
prechtsweier
Der Saatgutmarkt in der Waldenfelshalle in 
Malsch-Waldprechtsweier öffnet von 11 bis 
16 Uhr; veranstaltet wird er vom Obst- und 
Gartenbauverein Waldprechtsweier und dem 
Genbänkle e.V. Der Nürtinger Verein ist ein 
landesweites Netzwerk, das alte, vom Aus-
sterben bedrohte Gemüsesorten rettet, er-
hält und deren Geschichte dokumentiert.
Wer noch eine alte Familiensorte besitzt und 
möchte, dass sie erhalten wird, findet auf 
dem Saatgutmarkt Ansprechpartnerinnen 
und -partner vom Genbänkle.
Der Obst- und Gartenbauverein wird unter an-
derem mit Kaffee und Kuchen, Gulaschsuppe, 
Kässpätzle und Flammkuchen für das leibliche 
Wohl der Besucherinnen und Besucher sor-
gen. Genauere Informationen zum Programm 
und den Ausstellern sind auf der Internetseite 
des OGV Waldprechtsweier zu finden.

Sozialverband VdK 
Ov Ettlingen/Ettlingenweier/
Oberweier

Neues Jahr, Rückblick und Vorausschau
Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden 
und Angehörigen ein gutes neues Jahr. Trotz 
aller äußeren Umstände wollen wir doch po-
sitiv in das Jahr 2026 gehen.
2025 haben wir für gemeinsam vieles er-
reicht. Ja, manchmal sind wir an unsere 
Grenzen gestoßen, aber Grenzen sind dafür 
da, sie zu überschreiten. Wir konnten für 
unsere Mitglieder Behördenentscheidungen 
anfechten und zu einem positiven Ergebnis 
bringen. Wichtig ist aber immer, dass sie uns 
in ihrem Sinne unterstützen. Wir brauchen 
Sie, dann können wir Berge versetzen. Kom-
men Sie rechtzeitig zur Beratung, beachten 
Sie Fristen.
2025 war aber auch ein Jahr des Treffens zu 
Kaffeenachmittag, Ausflug und nicht zuletzt 
einer schönen Weihnachtsfeier. Der Ortsver-
band lebt für Sie und mit Ihnen.
Wir werden weiterhin für sie da sein und un-
sere monatlichen Sprechstunden an folgen-
den Tagen
1.	 Erster Dienstag im Monat im Bürgerzent-

rum Neuwiesenreben Berlinerplatz
2.	 Erster Donnerstag im Monat Rathaus 

Ettlingenweier gerne können sie auch 
telefonisch mit uns Kontakt aufnehmen 
0157/88083770 Manfred Lovric, Orts-
verbandsvorsitzender

Pfadfinderbund Süd e.V. 
Stamm Franken

Winterlager der Pfadfinder
Juhu, es schneit! Die Freude war groß, als 
es in Grunbach und Büchenbronn schneite. 
Umso besser, dass alle Sippen der Stämme 
Franken und Wapiti vor Ort waren: Direkt 
nach Neujahr fand hier das Winterlager statt.

 
Auf geht‘s zum gemeinsamen Spiel�
� Foto: Pfadfinderbund Süd e.V.
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So konnten die Jugendlichen Schlitten fah-
ren, Schneefiguren und Iglus bauen. Auch 
die ein oder andere Schneeballschlacht durf-
te natürlich nicht fehlen. Auf der traditio-
nellen Sonnwendfeier legten einige Jugend-
liche ihr Pfadfinderversprechen ab. Nach 
einer kleinen Prüfung, dem sogenannten 
Waldlauf, wurden zudem mehreren Pfadfin-
dern neue Halstücher verliehen, die sie stolz 
ihren Freunden zeigten.
Die Sippen Adler und Luchs spielten während 
des gesamten Lagers in Kleingruppen das 
Spiel „Adel verpflichtet“ in einer XXL-Ver-
sion. Die Ettlinger Sippe Vandale maß sich 
in einem Planspiel, während wieder andere 
Gruppen den Schnee nutzten, um mit Kni-
cklichtern ein spannendes Spiel zu gestal-
ten.
Es war schön zu sehen, wie viele engagierte 
Leiterinnen und Leiter dabei waren, die mit 
großem Einsatz wunderbare ehrenamtliche 
Jugendarbeit leisten. Dafür ein herzliches 
Dankeschön. Die Kinder und Jugendlichen 
hatten eine rundum gelungene Freizeit.

Pfadfinderstamm  
Cherusker e.V.

Leuchtende Kinderaugen!
Großen Anklang in der Stadt hat unsere 
Sammelaktion vor Weihnachten gefunden. 
Mit viel Engagement haben die Mädchen 
und Jungen der Ettlinger Pfadfindersippe 
Markomannen die zahlreichen Sachspenden 
verpackt, die uns überlassen worden waren. 
Dank sei hier noch einmal den großzügigen 
Spendern gesagt.
Und so konnten wir am Ende sage und schrei-
be 194 Geschenkpakete an die Tafel Ettlingen 
weitergeben. Wir freuen uns, daß wir auf die-
se Art bei zahlreichen bedürftigen Kindern 
für leuchtende Kinderaugen an Weihnachten 
sorgen konnten.
Internet: www.pfadfinder-ettlingen.de, 
info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, 
Karlsbad, Tel. (07202) 949920

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Bürgernetzwerk 
„Miteinander in Bruchhausen“

Gruß zum neuen Jahr
Wir möchten Sie auch im Jahr 2026 mit unse-
ren den Bruchhausener Bürgern gewidmeten 
Aktivitäten begleiten. Zunächst ist es uns 
eine traurige Pflicht, auch an dieser Stelle 
unseres langjährigen Mitstreiters Kurt Mai 
zu gedenken, der uns von Anbeginn an mit 
seinem immensen kommunalpolitischen 
Erfahrungsschatz und seinen vielfältigen 

Kontakten zur Bruchhausener Vereinswelt 
mit Rat und Tat zur Seite gestanden hat. Wir 
haben ihm ein ehrenvolles Geleit auf seinem 
letzten Weg gegeben und werden ihn auch 
weiterhin nicht vergessen.
Es wäre ganz in seinem Sinn gewesen, dass 
wir auf unserem Weg fortfahren. Und so 
möchten wir Ihnen als erste Aktion im neuen 
Jahr für den Mittwochnachmittag, 21. Janu-
ar 2026, wieder einen Bürgertreff anbieten. 
Einzelheiten entnehmen Sie bitte dem bei-
gefügten Plakat.

 
Erster Bürgertreff in 2026�
� Plakat: Otto Zimmermann

seniorTre� im Rathaus 
Bruchhausen

Veranstaltungen
Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mittwochs 
von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz an der 
Fère-Champenoise-Straße
Skat
dienstags um 14 Uhr
Sturzprävention
dienstags von 9.30 bis 10.30 Uhr
Gehirnjogging
dienstags von 10 bis 11.30 Uhr, 14-täglich 
in den geraden Kalenderwochen

VHS

Starten Sie fit ins neue Jahr!
E-261-G-0309 Qigong Zhineng Gesund-
heitsschützendes Qigong (Karin Schwald)
6 x Donnerstag, 05.02.- 19.03., 17 - 18 Uhr
Bruchhausen, Geschwister-Scholl-Schule, 
Kleine Turnhalle im Hauptgebäude, Zugang 
über Schulhof, links am Gebäude entlang, 
Eingang auf Gebäuderückseite, EG, Schul-
straße 6
Entgelt: 46,00 €
Sie finden weitere Angebote unter 
www.vhsettlingen.de

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de, 
www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do.  
von 8.30 bis 13.30 Uhr

Geschwister-Scholl-Schule

Teilnahme am Schwimmwettbewerb
Am 11. November verwandelte sich das Fä-
cherbad in Karlsruhe erneut in einen Ort 
voller sportlicher Begeisterung: Die 35. 
Schüler-Schwimm-Meisterschaften der Ju-
gendstiftung der Sparkasse Karlsruhe fan-
den mit großer Beteiligung statt. Insgesamt 
waren 35 Schulmannschaften mit 559 Schü-
lerinnen und Schülern aus unterschiedlichen 
Schulformen am Start, die in 850 Starts um 
Bestzeiten, Medaillen und Punkte kämpften. 
Geschwommen wurde über 50 m Rücken, 
50 m Brust und 50 m Freistil, außerdem 
sorgten die 6×50-m-Freistil-Staffeln für be-
sonders viel Stimmung am Beckenrand. Die 
Schwimm-Meisterschaften sind seit 1988 
ein festes Highlight im Jahresprogramm 
der Jugendstiftung der Sparkasse Karlsru-
he und werden in Zusammenarbeit mit dem 
Förderverein Schwimm-Region Karlsruhe e. 
V. sowie dem SSC Karlsruhe organisiert. Sie 
bieten jungen Sportlerinnen und Sportlern 
aus der Region eine großartige Plattform, 
um ihre Schwimmfähigkeiten im fairen Wett-
kampf zu zeigen und neue Erfahrungen zu 
sammeln.
Unsere Schule war mit acht motivierten 
Kindern aus den Klassen 3 und 4 dabei. Die 
jungen Athletinnen und Athleten zeigten in 
mehreren Disziplinen großartige Leistun-
gen, und es war beeindruckend zu sehen, wie 
sie sich mit vollem Einsatz ins Wettkampf-
geschehen einbrachten und in ihren Rennen 
Urkunden und Medaillen erschwammen.

 
� Foto: SL

Ein herzlicher Dank geht an Ramona Hönin-
ger von der DLRG OG Ettlingen e. V., die unse-
re Schülerinnen und Schüler vor, während 
und nach dem Wettkampf hervorragend be-
treut hat. Ohne ihre fachkundige Unterstüt-
zung und ihre motivierende Begleitung wäre 
dieser Tag für viele sicherlich nicht so rund 
verlaufen
Wir sind stolz auf unsere Schwimmenden und 
gratulieren allen zu ihren tollen Leistungen 
– weiter so!
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Arbeitsgemeinschaft 
Bruchhausener Vereine (ABV)

Abschied von Kurt Mai
Die Bruchhausener Vereinsgemeinschaft 
trauert um ihren langjährigen Wegbeglei-
ter Kurt Mai.
Kurt Mai war omnipräsent unterwegs – 
egal, wo und wann – Kurt war da.
Einen Großteil seiner Lebenszeit – neben 
Familie, Beruf und Kommunalpolitik 
– verbrachte Kurt Mai für und mit den 
Bruchhausener Vereinen.
Einen wie ihn wird es so schnell nicht mehr 
geben.
Wir sprechen seiner Familie unser Beileid 
aus und sind traurig, dass er nicht mehr 
unter uns sein kann.
Wir sagen ein letztes Adieu an den ehe-
maligen, langjährigen Vorsitzenden der 
ABV und werden ihn in guter Erinnerung 
behalten.

 
Kurt Mai� Foto: werner Bentz

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo

Erfolgreiche Danprüfung für Lukas und 
Maximilian Frey

 
Lukas und Maximilian Frey mit Trainer Alex-
ander Braun� Foto: G.Bauer

Am 14. Dezember absolvierten Lukas Frey 
und sein Bruder Maximilian Frey in Pforz-
heim erfolgreich ihre Danprüfung im Judo. 
Beide überzeugten mit guten Leistungen und 
zeigten ihr Können, ihre Technik sowie ihre 
langjährige Trainingserfahrung. Maximilian 
erreichte den 3. Dan, während Lukas die Prü-
fung zum 2. Dan erfolgreich bestand. Alexan-
der Braun, Trainer des TV 05 und Mitglied des 
Prüfungskomitees, war mit den Leistungen 
der Athleten sehr zufrieden. Der erreichte 
Dan-Grad gilt im Judo als Beweis für ein hohes 
technisches Können, fundiertes Fachwissen 
sowie langjährige Trainings- und Wettkampf-
erfahrung. Die bestandene Danprüfung stellt 
somit einen wichtigen Meilenstein dar und un-
terstreicht das kontinuierliche Engagement 
der beiden Sportler im Judosport.

Nachruf auf Kurt Mai
Der TV05 Bruchhausen trauert um ein Ur-
gestein und ein Vorbild an Vereinstreue. 
Nach über 70 Jahren Mitgliedschaft hat 
uns Kurt Mai verlassen. Mit ihm verliert 
nicht nur unser Verein eine prägende Per-
sönlichkeit, sondern ganz Bruchhausen 
ist um einen wertvollen Vereinsmenschen 
ärmer geworden. Sein Wirken strahlte 
über die Turnhalle hinaus. Er war ein Ge-
sicht Bruchhausens, das für Zuverlässig-
keit und ehrenamtlichen Geist stand.
Ein Leben für die Gemeinschaft
Kurt Mai trat bereits in jungen Jahren dem 
TV05 bei und blieb ihm zeitlebens eng ver-
bunden. Er war einer jener Menschen, die 
einen Verein nicht nur als Ort des Sports, 
sondern als Heimat und soziale Stütze be-
griffen haben.
Eine Lücke, die bleibt
Sein Gehen hinterlässt eine Lücke, die 
schwer zu füllen sein wird. Menschen wie 
Kurt Mai sind das Fundament, auf dem un-
sere Vereinsgeschichte ruht. Wir blicken 
mit tiefer Dankbarkeit auf die gemeinsa-
me Zeit zurück und werden sein Andenken 
stets in Ehren halten.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Fami-
lie und allen Angehörigen.

SC 88 Bruchhausen

Kindergruppe Laufalter bis 3 Jahre
Ab dem 20. Januar startet der SC 88 eine 
neue Gruppe für Kinder, Laufalter bis 3 Jah-
re, gemeinsam mit ihren Begleitpersonen ( 
Mama , Papa, Oma oder anderen Bezugsper-
sonen.)
In entspannter Atmosphäre bauen wir zu 
Beginn der Stunde gemeinsam verschiedene 
Spiel- und Bewegungsstationen auf, die die 
Kinder im Laufe der Zeit erkunden.
Immer dienstags von 16:30 bis 18 Uhr in 
der großen Sporthalle der Geschwister-
Scholl-Schule.
Da die Plätze begrenzt sind, bitten wir 
um vorherige Anmeldung bei Meike Eiser 
(eisermeike@outlook.de oder telefonisch 
01717903651).

Bitte beachten: pro teilnehmendem Kind ist 
eine Begleitperson erforderlich.
Geschwisterkinder können nur mit einer wei-
teren Begleitperson teilnehmen.
Wir freuen uns auf viele kleine Entdecker und 
ihre großen Begleiter!

Leichtathletikabteilung
Am 3. Januar 2026 starteten die Leichtathle-
ten des SC 88 in die neue Saison dank unse-
rer Sponsoren, der Volksbank Ettlingen und 
der Firma Herzog Kaffee, mit unseren neuen 
Trikots. Die Wettkampfstätte war die Rüdiger 
Hurrle Halle in Offenburg. Lag es an den neu-
en Trikots oder am Training, unsere Sportler 
gingen mit neuen Bestleistungen oder zu-
mindest mit den Leistungen des Vorjahres 
aus den Wettkämpfen heraus.
Lina Model W12 gewann die 60 m Hürden mit 
12,46 sek, im Weitsprung erreichte sie 3,91 m, 
die 60 m lief sie 9,65 sek. Flavio Borella M12 
wurde 3. über 60 m in der Zeit von 8,82 sek., 
die 60 m Hürden beendete er als 4. mit 11,80 
sek., im Weitsprung landeten alle Versuche 
über 4 m der weiteste Sprung waren 4,39 m. 
Maja Marie Rentz W13 kam wie alle anderen in 
die Finals ihre Ergebnisse 60 m 9,26 sek., 60 m 
Hürden 12,20 sek., den Weitsprung beendete 
sie mit 4,33 m. Beim Hochsprung übersprang 
sie 1,20 m. Lennart Speck M13 ging dreimal an 
den Start und gewann dreimal. Die 60 m lief er 
in 8,44 sek., über die Hürden war er 10,44 sek. 
schnell, im Weitsprung sprang er 4,77 m. Ro-
bin Namyslo auch M13 konnte nach langer Zeit 
wieder einen Wettkampf bestreiten, er lief die 
60 m in 9,69 sek., im Weitsprung waren es 3,90 
m. Felix Kosina, inzwischen M14, lief die 60 m 
in 8,60 sek., im 60 m Hürdenlauf erreichte er 
den 2. Platz mit 9,90 sek., den Weitsprung im 
ersten Jahr vom Brett springend beendete er 
mit 4,89 m. Allen Sportler herzlichen Glück-
wunsch und weiter so.

Froschbacher Moorteufel
Leider musste unser Narrenbaumstellen am 
vergangenen Samstag wegen der Unwetter-
warnung von uns abgesagt werden, die Haf-
tung lag ganz beim Verein. Am Samstag, 17. 
Januar, starten wir einen neuen Versuch. Um 
17 Uhr mit einem bunten Treiben beginnt auch 
in Bruchhausen Froschbach wieder die 5. Jah-
reszeit. Der Narrenbaum wird gestellt. Beginn 
des Baumstellens mit einem kleinen Umzug 
um 18:00 Uhr. Danach erstellen wir am Frosch-
brunnen Luitfriedstr. den Baum und taufen 
die neuen Moorteufel. Es gibt Bratwürste und 
Heiße sowie Glühwein und sonstige Getränke.
Alle Narren und nicht Narren sind recht herz-
lich eingeladen.

 
Unsere Sportler im neuen Trikot�
� Foto: Ernst Speck
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Aktuelles

 
Narrenbaumstellen� Plakat: Ernst Speck

Musikverein Bruchhausen

„Winterzauber“ zu Jahresbeginn
Klirrende Kälte, heißer Glühwein, lecker Essen 
und Feuerschalen zum Aufwärmen, denn dies 
war in diesem Jahr auch nötig. Fast konnte man 
sagen „viel Winter, wenig Zauber“, denn das 
Wetter spielte in diesem Jahr nicht unbedingt 
in die Karten. Dennoch kamen zahlreiche Gäste 
zum „Winterzauber - Feuer trifft Musik“ am 
10.01. zur Gemeinschaftsveranstaltung des 
Musikvereins und der Feuerwehr zum Geräte-
haus in die Rathausstraße. Gegen Abend gab 
es dann doch noch etwas „Winterzauber“, als 
es zu schneien begann und den Platz vor dem 
Gerätehaus in ein schönes Weiß tauchte.
Es gab unterschiedliche Grillspezialitäten, 
auch vegetarisch und vegan, Glühwein, Fa-
milienpunsch, „Waldhaus“ Hell und Doppel-
bock sowie alkoholfreie Getränke. Spät am 
Abend fand dann eine sehr schöne Veran-
staltung in gemütlicher Runde ihr Ende, die 
durchweg viel Lob erhielt. „War‘s doch wid-
der mol was im Dorf“ war von vielen Gästen 
zu hören und dass die Veranstaltung trotz 
des widrigen Wetters stattfand. Dies spornt 
jetzt schon an, das Ganze auch im kommen-
den Jahr an gleicher Stelle zu wiederholen.
Unsere Abbauteams trafen sich dann am 
Sonntagmorgen, um die restlichen Utensi-
lien in unserem Vereinsheim und Garagen 
einzulagern, die Mannen der Feuerwehr rei-
nigten den Vorplatz beim Gerätehaus und 
machten die Fahrzeuge wieder einsatzbereit.
Der Musikverein und die Feuerwehr bedan-
ken sich bei allen Gästen, die ihr Kommen 
nicht zu bereuen brauchten, der Nachbar-
schaft für ihr Verständnis, unseren Lieferan-
ten und den vielen helfenden Händen in den 
Ständen. Sie alle haben für einen verzauber-
ten Winterabend gesorgt.

Neujahrsempfang der Stadt Ettlingen
Am Freitag, 9.1. , fand der Jahresempfang 
der Stadt in der Stadthalle statt. Viele Ver-
treter von Vereinen und Organisationen 
sowie die Bürgerschaft waren eingeladen. 
Den Musikverein vertraten an diesem Abend 
unser Ehrenvorsitzender und Träger der Eh-
renmedaille der Stadt Klaus-Dieter Becker 
sowie unser 1. Vorsitzender Bernhard Klein. 
Und so gab es an diesem Abend wieder nette 
Gespräche mit alten Bekannten in angeneh-
mer Atmosphäre.
Auch wurden an diesem Abend wieder die 
„Ehrenmedaillen der Stadt“ verliehen. Der 
Musikverein gratuliert hier recht herzlich 
den ehem. Vereinsvorsitzenden Michael Kirf 
(MV Spessart) und Heinrich Lehr (Musikver-
ein Ettlingen) sowie Gabriele Schäfer und 
Dieter Titze für ihre Verdienste um Verein 
und das Allgemeinwohl. Ebenfalls geht ein 
Glückwunsch an Michael Kühn, der den „Si-
byllataler“ erhielt.

WCC Ordensmatinee
Die Weihnachtszeit ist kaum vorbei, schon 
geht‘s los mit der Narretei und am 6.1. war 
es wieder so weit. Auch für den MVB beginnt 
nun, mit der Ordensmatinee des WCC im Ett-
linger Schloss, bei der auch wieder der Jah-
resorden verliehen wurde, die Faschingszeit. 
Auch in diesem Jahr umrahmen wir wieder 
musikalisch die Prunksitzung des WCC am 
31.1. sowie die Gemeinschaftssitzung des 
WCC und der HWK am 8.2. WCC-Präsident 
Bernd Rehberger überreichte während der 
Veranstaltung im Rohrersaal den Jahres-
orden an unseren 1. Vorsitzenden Bernhard 
Klein und an unseren Ehrenvorsitzenden 
Klaus-Dieter Becker, der in diesem Jahr auf 
das 22-jährige Bestehen der „Wasenglucken“ 
hinweist. Präsident Rehberger bedankte sich 
für unser Mitwirken bei den Sitzungen, denn 
ohne uns ist eine Prunksitzung kaum vor-
stellbar. Vielleicht gibt es ja auch mal einen 
Jahresorden, wenn wir 22 Jahre dabei sind, 
so Rehberger weiter. Allzulange braucht man 
allerdings nicht mehr warten, sind wir doch 
schon seit 2008 mit dabei.
Des Weiteren wurde unser Vereinsmitglied 
und Oberbürgermeister Johannes Arnold 
als Ehrensenator eingeführt und erhielt, 
standesgemäß, seine Narrenkappe. Den 
„Goldenen Wasenaff“ erhielt in diesem Jahr 
die „Kleine Bühne“ verliehen. Dazu die herz-
lichsten Glückwünsche.

Kurt Mai zum Gedenken
Der Musikverein Bruchhausen trauert um 
Kurt Mai, der am 3.1. im Alter von 87 Jah-
ren verstorben ist. Kurt war bereits seit 1970 
passives Mitglied im Musikverein und unter-
stützte ihn in vielfältiger Weise. Seine be-
sondere Liebe galt jedoch dem Gesang. Als 1. 
Vorsitzender des Gesangvereins „Edelweiß“ 
war er, zusammen mit unserem damaligen 
Vorsitzenden Becker und Wipfler vom HCB, 
Wegbereiter unserer Vereinsheime, dessen 
Bau viel Engagement erforderte und rich-
tungsweisend für die Vereine war. Wir werden 
Kurt ein ehrendes Andenken bewahren.

Lieber Willi – alles Gute zum Geburtstag
„Hoch lebe das Geburtstagskind, mit dem 
wir gern zusammen sind!“ Der Musikverein 
Bruchhausen gratuliert seinem Ehrenmit-
glied und Tubisten Willi Rast recht herzlich 
zu seinem 75. Geburtstag.

Musikproben im Vereinsheim
Jugendabteilung: montags: 15 Uhr und 
donnerstags 16:15 Uhr - Blasorchester: don-
nerstags 20 Uhr
Sitzungskapelle: Prunksitzung WCC 31.1.
Montags 20:15 Uhr: 19. 1./26.1. und don-
nerstags: 29.1. 20 Uhr
Gem.-Sitzung WCC/HWK 08.02.
Montag 2.2., 20 Uhr, ev. Zusatzprobe am 
Donnerstag, 5.2. 20 Uhr

„Neigugge“
Aktuelle Infos, alte Geschichten und vieles 
Wissenswerte über den MVB gibt’s auf www.
mv-bruchhausen.de und auf Instagram mv_
bruchhausen1911

Gesangverein Edelweiß 
1899 Bruchhausen e.V.

Nachruf
Der Gesangverein trauert um sein Ehrenmit-
glied und seinen Ehrenvorsitzenden Kurt 
Mai, der am 3.1. verstorben ist. Am 14.1. haben 
wir ihn zu seiner letzten Ruhestätte begleitet.

 
� Foto: GVE Archiv

Im Alter von 16 Jahren ist Kurt 1954 dem Ge-
sangverein Edelweiß beigetreten und war 
unserer Gemeinschaft über 71 Jahre lang eng 
verbunden. Wie kein anderer hat er den Verein 
geprägt und erfolgreich gemacht. Nach Heirat 
seiner geliebten Frau Maria wurde er 1963 in 
den Vereinsvorstand gewählt, dem er bis zu 
seinem Tod – zuletzt als Ehrenvorsitzender – 
angehörte. Von 1965 bis 1972 und von 1977 
bis 1995 war er 25 Jahre lang 1. Vorsitzender.
Zusammen mit seinen Mitstreitern hat er die 
schwierigen Aufbaujahre genutzt, um den 
Verein zu gestalten und dann erfolgreich in 
die Zukunft zu führen.
Stationen seines kulturellen Wirkens u.a.: 
Stabilisierung des Männerchores und in 
Folge Gründung des Frauenchores, des ge-
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mischten Chores MusicaE, eines Kinder- und 
Jugendchores und des Chores „Die Montags-
männer“, Planung und Durchführung von 
vielen Chorkonzerten.
Herausragende Stationen seines Wirkens:
- seit 1964 alle 5 Jahre Planung und Durch-
führung von Jubiläumsveranstaltungen, be-
sonders das 3-tägige 75-jährige Stiftungs-
fest mit Umzug
- „Leuchtturmprojekt Straßenfest Bruch-
hausen“. Zusammen mit seinem 2. Vorsit-
zenden Dieter Heinzler und seiner Verwal-
tung hat Kurt das 1. Straßenfest dieser Art in 
der Region 1979 ins Leben gerufen. Das Fest 
fand viele Nachahmer.
- „Leuchtturmprojekt Vereinsheim“, Pla-
nung, Bau und Betrieb des eigenen Vereins-
heims 1988 bis 1990. Der Gesangverein, der 
Musikverein und der Harmonika-Club haben 
zusammen mit der Stadt den Bau von drei 
Vereinsheimen realisiert. Kurt Mai hat hier-
bei in seiner Funktion als Stadtrat wesentlich 
dazu beigetragen.
Die vielseitigen kulturellen und geselligen 
Veranstaltungen haben unter Kurts Führung 
dazu beigetragen, dass der Gesangverein 
sich finanziell gut entwickeln und das Projekt 
„Vereinsheim“ weitestgehend aus eigenen 
Mitteln finanziert werden konnte. Damit hat 
Kurt die großartigen Möglichkeiten für eine 
erfolgreiche Fortentwicklung seines Gesang-
vereins Edelweiß geschaffen. Chorleiter, Ak-
tive, Vorstand und alle Mitglieder hatten ab 
jetzt die Möglichkeit, in idealer Umgebung 
zu proben, zu tagen und zu feiern.
Kurt hat stets die Zeichen der Zeit erkannt und 
mit Mut und Hartnäckigkeit seine Ziele ver-
folgt. Er war seinen Kameraden im Chor stets 
ein treuer Freund, auf den man sich immer ver-
lassen konnte. Das Wichtigste im Leben waren 
seine Familie, sein Gesangverein und seine Mit-
menschen in Bruchhausen. Er wird uns fehlen, 
aber sein Wirken lebt weiter und wird uns weiter 
begleiten. Er ist für uns ein besonderes Vorbild.
Wir werden ihm in unseren Herzen ein ehren-
des Andenken bewahren:
Dein Chor Montagsmänner + Lothar Müller, 
Dein ehemaliger Chor MusikaE, Chor InTone 
mit Marie Fofana sowie Dein Vorstand und 
alle Mitglieder

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspende am 22. Januar
Wir als DRK Ortsverein Bruchhausen ver-
anstalten am Donnerstag, 22. Januar, von 
14:30 bis 19:30 Uhr wieder die beliebte 
Blutspendeaktion in der Franz-Kühn-Hal-
le. Nach der Blutspende dürfen Sie sich von 
uns wieder bei einem kostenfreien Imbiss 
mit Kuchen, Getränken und leckeren Maulta-
schen der Metzgerei Mohr verwöhnen lassen.
WICHTIG: Eine Anmeldung ist erforderlich 
im Internet unter unter www.blutspende.
de/blutspendetermine/termine/395023 
oder über die DRK-Blutspenderapp oder die 
kostenfreie Telefon-Spenderhotline 0800 11 
949 11. Bitte bringen Sie Ihren Personalaus-
weis zur Blutspende mit.

Warum Blutspenden? Du hilfst anderen!
Das wichtigste Argument fürs Blutspenden 
ist, dass Du Patienten mit Deiner Blutspende 
helfen und sogar Leben retten kannst. Mit ei-
ner einzigen Vollblutspende kann bis zu drei 
Patienten geholfen werden. Denn nach der 
Blutspende werden die einzelnen Bestand-
teile in Erythrozyten (rote Blutkörperchen), 
Thrombozyten (Blutplättchen) und Blutplas-
ma aufgeteilt. Da die drei Blutbeutel bei un-
terschiedlichen Patienten eingesetzt werden 
können, ist die Wahrscheinlichkeit, dass Du 
mit einer Spende zur Rettung von drei Leben 
beitragen kannst, sehr hoch.
Vorteile von Blutspenden für Deine eigene 
Gesundheit
Was viele nicht wissen: Blutspenden ist auch 
für Dich als Spender gesund! Regelmäßiges 
Blutspenden kann den Blutdruck von Hyper-
tonie-Patienten senken und so das Risiko 
kardiovaskulärer Erkrankungen verringern. 
Außerdem ist es wichtig, den eigenen Blut-
druck im Auge zu behalten – und das tust Du 
durch regelmäßiges Blutspenden. Denn zu je-
der Blutspende gehört auch unser Blutspen-
de-Gesundheitscheck, bei dem wir neben dem 
Hämoglobinwert und der Körpertemperatur 
auch Deinen Blutdruck messen. Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen, die unter anderem aus 
Bluthochdruck resultieren, zählen zu den füh-
renden Todesursachen in Deutschland. Sollte 
vor der Blutspende Dein Blutdruck oder Dein 
Eisenwert nicht im Normbereich sein, wirst Du 
zu Deinem eigenen Schutz nicht zur Spende 
zugelassen. Stattdessen bitten wir Dich, mög-
lichst bald einen Arzt aufzusuchen oder wegen 
Eisenmangels die Ernährung umzustellen. 
Möglichen Erkrankungen kann so frühzeitig 
vorgebeugt werden.

Kleintierzuchtverein 
Bruchhausen C461

Abschied von Zuchtfreund Kurt Mai
Der Kleintierzuchtverein C 461 Bruchh 
nimmt Abschied von seinem Zuchtfreund 
Kurt Mai. Mit Bestürzung haben wir er-
fahren, dass unser Vereinsmitglied und 
Zuchtfreund Kurt Mai verstorben ist.
Kurt hat das Vereinsleben in Bruchhausen 
über Jahrzehnte geprägt und gestaltet. 
So war Kurt auch seit 2003 Mitglied in un-
serem Kleintierzuchtverein. Kurt hat uns 
über Jahre in verwaltungsrechtlichen An-
gelegenheiten beraten und unterstützt.
In vielen Jahreshauptversammlungen 
hat er als Wahlvorstand Vorstandswahlen 
souverän geleitet. Er verstand es auch im-
mer wieder zu motivieren und somit den 
Verein zu entwickeln.
Der Kleintierzuchtverein bedankt sich 
bei Kurt für sein Engagement und seine 
Unterstützung.
Unser Mitgefühl gehört seinen Hinter-
bliebenen. Sein Andenken werden wir in 
Ehren halten.
Danke Kurt

VdK Bruchhausen, 
Schöllbronn und Spessart

VdK-Neujahrsgrüße
Der VdK-Ortsverband Bruchhausen wünscht 
seinen Mitgliedern und Freunden ein gesun-
des, gesegnetes und friedvolles neues Jahr.
Wir möchten Sie informieren, dass unsere 
Kaffeenachmittage in 2026 nur noch alle 2 
Monate stattfinden.
Nächster Kaffeenachmittag ist am 11. März 
um 14.30 Uhr.

Stadtteil
Ettlingenweier

Ortsverwaltung

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung ist am Montag, 19. Janu-
ar, geschlossen.
Ab Dienstag, 20. Januar, ist die Ortsverwal-
tung bis auf Weiteres immer dienstags von 13 
bis 16 Uhr und donnerstags von 15 bis 18 Uhr 
geöffnet.

Volkshochschule 
Ettlingenweier

Starten Sie fit ins neue Jahr!
E-261-G-0562 Hatha-Yoga für Anfänger 
und Fortgeschrittene (Martin Simmet)
8 x Dienstag, 20.01. bis 17.03., 19 – 20 Uhr
Ettlingenweier, Treffpunkt: Rathaus Ettlin-
genweier, Ettlinger Straße 24
Entgelt: 61,00 €
Sie finden die genauen Beschreibungen der 
obigen Kurse und weitere Angebote unter 
www.vhsettlingen.de.

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule 
Ettlingen
Tel.: 07243 101-499
E-Mail: vhs@ettlingen.de, 
www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 8.30 bis 
13.30 Uhr

seniorTre� im Rathaus 
Ettlingenweier

Veranstaltungen
Anmeldung und Informationen:
Telefon: 0 72 43 - 9 93 75, Handy: 01 71 - 5 42 61 84
Sturzprävention donnerstags von 10:15 bis 
11:15 Uhr;
Yoga auf dem Stuhl mittwochs von 16 bis 17 Uhr, 
freitags 9 bis 10 Uhr und 10:15 bis 11:15 Uhr;
Boule-Präzisionssport mit Kugeln bei gutem 
Wetter donnerstags von 14 bis 16 Uhr, Boule-
platz des Turnvereins. Die Teilnahme ist kosten-
los und für Anfänger und Erfahrene geeignet.
Bei dem Yoga-Kurs am Mittwoch sind noch 
Plätze frei. Bei Interesse: ohne Anmeldung 
zum Schnuppern vorbeikommen.
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Forum Älterwerden

Seniorennachmittag - Fastnacht
„Weier, Hajo, die Fasenacht isch do.
Mit Musik, Bewegung und viel Schwung,
dafür sorgt wieder Harald Jung.
Wir Senioren sind noch recht fit,
haben immer noch genug Esprit.
Drum kommt zahlreich am 21. Januar,
das ist unser erster Seniorennachmittag im 
neuen Jahr.“
Wir laden Sie herzlich ein und beginnen um 
14.11 Uhr im Pfarrzentrum.
Wer Lust hat, kann gerne etwas vortragen 
und unser Programm ergänzen.
Auf Ihr Kommen freuen wir uns. Und wie im-
mer bei Kaffee, Fastnachtsküchle, Getränken 
und einem gemeinsamen Essen.
Hajo, Hajo, Ihr Seniorenteam

Fußballverein Ettlingenweier

Ü35 verteidigt Titel beim Hallenturnier 
des TSV Schöllbronn
Nach dem Turniersieg im letzten Jahr trat 
die Ü35 des FVE erneut beim Hallenturnier 
des TSV Schöllbronn an. Der FVE startete mit 
Anlaufschwierigkeiten in die Gruppenphase. 
Im ersten Spiel kam man gegen die SG Neu-
satz/Rotensol nicht über ein 1:1 hinaus. Es 
folgte ein 4:0 Sieg gegen den TSV Spessart, 
bevor man erneut die Punkte teilen musste – 
1:1 gegen den SSV Ettlingen. Im letzten Spiel 
der Gruppenphase sicherte man sich mit dem 
späten 2:0 Sieg über den ASC Grünwetters-
bach den zweiten Tabellenplatz und den Ein-
zug ins Halbfinale.
Im Halbfinale wartete der Karlsruher SC auf 
den FVE. Der FVE hatte das Spiel im Griff, 
konnte aber kein Tor erzielen. So wurde der 
Sieger im Neunmeterschießen mit jeweils 3 
Schüssen ermittelt – 2:0 für den FVE. Im Fi-
nale traf die Ü35 des FVE auf den SV Burbach, 
der sich im zweiten Halbfinale des Turniers 
überraschend gegen den ASC Grünwetters-
bach durchsetzen konnte. Auch im Endspiel 
hieß es am Ende 2:0 für den FVE, der im ge-
samten Spiel keinen Zweifel aufkommen 
ließ, wer am Ende als Sieger vom Platz gehen 
würde. Mit der guten Stimmung und lautstar-
ken Unterstützung der Fans des SV Burbach 
fand das Turnier ein schönes Ende.

Vorschau
Freitag, 16. Jan., ab 19:45 Uhr
Ü35-Hallenturnier des SV Mörsch / 
FV Sportfr. Forchheim
Veranstaltungsort: Keltenhalle, Am Tumm-
pelplatz 8, 76287 Rheinstetten

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Ein gesundes und erfolgreiches Neues Jahr!
Mit den besten Wünschen von allen Seiten 
wurde das neue Jahr begonnen. Schon am 8. 
Januar konnten die guten Vorsätze für Ein-
satz, Spieltechnik und Kampfstärke im Rah-
men der Vereinsmeisterschaften 2025 – die 

ja verschoben werden mussten – umgesetzt 
werden. Trotz widrigem Wetter und der Ver-
lockung des langen Wochenendes fanden 
sich 16 Spieler zum Vergleichskampf bereit. 
In vier Gruppen eingeteilt, wurden die ers-
ten beiden Plätze jeder Gruppe ermittelt und 
daraus im K.o.-Verfahren die beiden Final-
gegner ermittelt, dabei lieferten sich Chris-
topher Kungl und Tim Heberle sehenswerte 
Ballgefechte, wobei ersterer sich am Ende 
auch als solcher durchsetzen konnte. Unser 
Bild zeigt die strahlenden Finalteilnehmer 
der Vereinsmeisterschaft 2025.

 
Finale Einzel: Heberle, Kungl.�

Durch geloste Zuwahl zu den 8 besten an-
getretenen Spielern ergaben sich 8 Doppel-
Paare, die mit ungefähr ähnlichen Chancen 
dann die Doppel-Disziplin austrugen. Schon 
nach dem zweiten Durchgang standen die 
Paare für das Finale fest: Tim Heberle / Ar-
min Keller traten gegen das Duo Christopher 
Kungl / Aliena Kunz an. Kein Doppel blieb 
ohne Satzgewinn, so dass die Zuschauer sich 
an einem abwechslungsreichen und span-
nenden Spiel erfreuen konnten. Am Ende 
triumphierten Aliena Kunz und Christopher 
Kungl als Siegerduo. Da mit Roman Schlieper 
/ Dennis Ilg und Matthias Buchmüller / Elmar 
Hurle zwei dritte Plätze vergeben wurden, 
gab es an diesem Abend bei Pizza und Ge-
tränken genug zu feiern.

 
Finale Doppel: Kungl, Kunz, Heberle, Keller
� Fotos: Harald Schade

Freiwillige Feuerwehr 
Abt. Ettlingenweier

Jahreshauptversammlung
Am Montag, den 02. Februar, findet im Feu-
erwehrhaus in Ettlingenweier um 19:00 Uhr 
die Jahreshauptversammlung der Abteilung 
statt.

Tagesordnung:
Begrüßung
Totengedenken
Bericht Abt.-Kommandant
Bericht Jugendwart
Bericht Altersmannschaft
Bericht Kassier
Bericht Kassenprüfer
Entlastung des Abteilungsausschusses
Neuwahlen Kassenprüfer
Grußworte Kommandant
Grußworte Gäste
Beförderungen / Ehrungen / Übernahmen
Anträge und Verschiedenes
Anträge für den Punkt „Verschiedenes“ sind 
schriftlich beim Abteilungskommandanten 
einzureichen.
Kleidung: Dienstuniform
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen 
wird gebeten.

GroKaGe  
Ettlingenweier 1951 e.V.

Verleihung des Goldenen Löwen
Am 04.01.2026 fand die Verleihung des Gol-
denen Löwen in der Stadthalle in Speyer statt. 
Der Orden ist eine der höchsten Auszeich-
nungen der Vereinigung Badisch-Pfälzischer 
Karnevalsvereine. In diesem Jahr wurden 3 
Mitglieder der GroKaGe für 22-jährige Aktivi-
tät geehrt. Susan Wohlgemuth, Sarah Rensch 
und Beate Schröder nicht nun auch stolze Trä-
ger des Ordens. Herzlichen Glückwunsch!

 
Träger des Goldenen Löwen�
� Foto: GroKaGe Ettlingenweier

Christbaum-Sammelaktion
Am 10.01. fand die Christbaum-Sammelak-
tion statt, durchgeführt von der GroKaGe. Das 
nasse Wetter war eine Herausforderung, die 
der Verein aber dennoch meisterte. Herzli-
chen Dank an alle Helfer, die dem Wetter trotz-
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ten und die Aktion durchzogen. Im Anschluss 
wurde sich bei warmer Suppe ins Lager zu-
rückgezogen und aufgewärmt. Danke an Heidi 
Wolff, die die Helfer gut versorgt hat. Vielen 
Dank an alle, die uns ihre Traktoren, Anhänger 
und ihre Arbeitskraft zur Verfügung stellten. 
Die GroKaGe weiß das sehr zu schätzen. Ein 
großes Dankeschön geht auch an die zahlrei-
chen Spenden aus der Bevölkerung. Die Spen-
den kommen unserer Jugendarbeit zugute. 
Der Verein hat sich sehr gefreut und wird auch 
im nächsten Jahr wieder die Bäume sammeln.

Rathaussturm
Der Rathaussturm in Ettlingenweier findet 
am 24.01.2026 um 14 Uhr statt. Bitte den 
Termin vormerken. Nähere Infos folgen in der 
nächsten Amtsblatt-Ausgabe.

Sing- und Spielgemeinschaft

Singrunde im Januar
Die Sing- und Spielgemeinschaft Ettlingenwei-
er wünscht allen Mitgliedern sowie der gesam-
ten Bevölkerung Ettlingenweiers ein gutes, 
sorgenfreies und gesundes neues Jahr 2026.
Die Singgruppe trifft sich im Monat Janu-
ar ausnahmsweise am Donnerstag 15. um 
19.00 Uhr zu einem fröhlichen Singabend im 
Vereinsheim des Tischtennisvereins bei der 
Bürgerhalle. Gesungen werden meist Volks- 
und Wanderlieder; aber auch Evergreens 
kommen nicht zu kurz. Jedermann, der gerne 
singt oder auch nur ein Instrument spielt, ist 
dazu herzlich eingeladen.
Spielnachmittag
Die Spielnachmittage entfallen bis auf Wei-
teres.

Stadtteil
Oberweier

Ortsverwaltung

Sternsinger in Oberweier

 
Sternsinger in Oberweier� Foto: W. Matzka

Dieses Jahr zogen die Sternsinger bereits am 
Sonntag, den 4. Januar von Haus zu Haus, 
unter dem Motto „Schule statt Fabrik – 
Sternsingen gegen Kinderarbeit“ wurde für 
eine gute Sache gesammelt. Ein herzliches 
Dankeschön an Susanna Kunz. Sie hat die 
Sternsingeraktion zum wiederholten Male in 
Oberweier organisiert und wurde dabei von 
vielen Jugendlichen unterstützt. Erfahrene 

Jugendliche haben drei oder mehr Kinder in 
ihre Obhut genommen, um die Häuser zu seg-
nen und Geld für die Aktion zu sammeln. In 5 
Gruppen zogen die Jugendlichen und Kinder 
von Haus zu Haus.
Ein herzlicher Dank an Irmgard Heinzer, 
Familie Hahn, Familie Kunz und alle Unter-
stützer für das Betreuen und Bekochen der 
Jugendlichen. Ein herzliches Dankeschön an 
die Einwohner von Oberweier für Ihre Spen-
denbereitschaft.
Vor allem aber: Ein großes Dankeschön an alle 
Kinder und Jugendlichen, die sich für die Ak-
tion Zeit genommen und eingebracht haben.
Interessierte Jugendliche und deren Eltern 
werden gebeten, sich den Termin Anfang 
Januar 2027 für eine aktive Teilnahme zu re-
servieren.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

 
Mach Mit im Verein� Foto: K. Dürr

Vereinslandschaft Oberweier
Oberweier hat eine bunte Vereinslandschaft, 
maßgeblich getragen von den Einwohnern 
von Oberweier. Der Ortschaftsrat hat im zu-
rückliegenden Jahr mit der Veranstaltung 
„Mach Mit“ in der Waldsaumhalle, seiner er-
neuten Ko-Finanzierung des Dorffestes, der 
Unterstützung der Einrichtung des Dorftreffs 
und vielen weiteren Hilfestellungen, sein 
Bestreben zum Erhalt der Vereinsvielfalt in 
Oberweier nachdrücklich zum Ausdruck ge-
bracht.
Im Jahr 2026 stehen in vielen Vereinen Neu-
wahlen der Vorstände an. Einige Vorstände 
machen gerne weiter, andere planen ihr Amt, 
teilweise nach langer Amtszeit und vorhe-
riger Ankündigung, abzugeben. Nahezu in 
allen Vereinen werden Personen gesucht, die 
sich engagieren wollen – sei es als Vorstand 
oder als Teil der Vorstandsmannschaft.
Ohne 1. Vorstand und zumindest nahezu 
vollständiger Vorstandsmannschaft kann ein 
Verein nicht fortgeführt werden, ohne einen 
1. Vorstand ist ein Verein nicht geschäftsfä-
hig – Die zeitnahe Auflösung ist die Konse-
quenz.
Der Ortschaftsrat und auch der Ortsvorsteher 
können bei den Vereinen unterstützen, dass 
ein Fortbestand erreicht wird. Aber es sind 
die Mitglieder der Vereine, die sich die Fra-
ge stellen müssen: Will ich den Fortbestand 
meines Vereins, dem ich angehöre?
Vereinsarbeit bindet Zeit – Ohne Wenn und 
Aber.
Das war immer schon so und wird auch zu-
künftig so sein. Aber es gibt Vereine, die 
haben es geschafft, die Vereinsarbeit auf 
mehrere Schultern gleichmäßig aufzuteilen, 
um so die Belastung des Einzelnen zu redu-
zieren.

Jedes Vereinsmitglied ist dieses Jahr ge-
fragt, zu entscheiden, will ich, dass die Ver-
eine, die aktuell am Ort sind, auch zukünftig 
noch weiter existieren. Überlegen Sie sich im 
Vorfeld, ob Sie sich einbringen wollen und 
nehmen Sie mit dem Vorstand Ihres Vereins 
Kontakt auf. Jedes Jahr finden in der Regel 
im Zeitraum von Januar bis April die Jah-
reshauptversammlungen der Vereine statt. 
Nehmen Sie daran teil und informieren Sie 
sich. Nicht hingehen, ist keine Lösung!
Letztlich entscheidet jedes Mitglied, ob im 
Jahr 2026 der Zeitpunkt gekommen ist, ob 
ein Verein aufgelöst wird.
Werden Vereine aufgelöst, sind letztlich die 
Tage unseres Dorffestes, das maßgeblich von 
Vereinen getragen wird, irgendwann auch 
gezählt.
Tatsache ist aber auch, dass nicht nur die Ver-
einsmitglieder gefragt sind. Letztlich sind es 
alle Einwohner von Oberweier, unabhängig, 
ob bereits im Verein engagiert oder nicht, 
die sich die Frage stellen müssen: Will ich 
in einem lebendigen Ort mit abwechslungs-
reichem Vereinsleben leben oder lege ich in 
Oberweier nur meinen Kopf auf das Kopfkis-
sen?
In Zeiten, in denen wir über so viel Freizeit wie 
noch nie verfügen, schaffen wir es scheinbar 
nicht, einen persönlichen Mehrwert im En-
gagement in unseren Vereinen zu sehen.
Unser Dank all unseren seit Jahren engagier-
ten Einwohnern, die sich oftmals gleichzeitig 
in mehreren Vereinen einbringen und für sich 
einen Mehrwert in ihrem ehrenamtlichen En-
gagement sehen. Machen Sie bitte weiter so 
und seien Sie weiterhin ein gutes Beispiel.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Jugendaustausch 2026

 
� Foto: J. Heinzler

Der diesjährige Jugendaustausch findet vom 
1. bis zum 8.8. in Frankreich statt. Wir wer-
den mit den Jugendlichen nach Étoges, Fère-
brianges und Beaunay fahren.
Wer Interesse an einer Teilnahme am Jugend-
austausch hat, wird gebeten, sich diesen Ter-
min bereits heute im Kalender einzutragen.
Kinder und Jugendliche im Alter von 9 - 17 
sind herzlich dazu eingeladen, teilzuneh-
men.
Wir freuen uns, dass das bewährte Betreuer-
team auch dieses Jahr wieder zur Verfügung 
steht.
Der Jugendaustausch wird vom Deutsch-
Französischen Jugendwerk unterstützt.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme
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Herr Oberbürgermeister Arnold überreicht 
Herrn Michael Kühn den Silbernen Sibyllata-
ler� Foto: W. Matzka

Glückwunsch Michael Kühn
Herzlich gratulieren wir Herrn Michael Kühn, 
langjähriger Betreuer, Organisator, Ansprech-
partner und Bindeglied mit unseren französi-
schen Partnerschaftsorten zur Verleihung des 
Silbernen Sibyllatalers. Herr Michael Kühn 
wurde im Rahmen des Neujahrsempfangs der 
Stadt Ettlingen am Freitag, den 09.01.2026 
für sein jahrzehntelanges Engagement in un-
serem Jugendaustausch ausgezeichnet.
Wir hoffen, dass noch viele weitere Jahre folgen.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Grundschule Oberweier

Informationsabend für die neuen  
Erstklässler*innen
Am Mittwoch, 21.01.2026, findet um 19.00 
Uhr der Informationsabend für unseren neu-
en Erstklässlerinnen und Erstklässler statt. 
Herzliche Einladung hierzu!

TSV Oberweier

 
Zu Ehrende� Foto: S. Müller

Am 10.01. fand die Winterfeier des TSV im 
Clubhaus statt. Es war ein schöner und kurz-
weiliger Abend zunächst mit gutem Essen 
und guten Gesprächen. Wir danken für die 
tolle Resonanz und freuen uns, dass aus die-
ser Feier eine Tradition zu werden verspricht.

Der 1. Vorsitzende, Cedric Weber, blickte 
nach seinen Begrüßungsworten auf das 
vergangene erfolgreiche Jahr zurück. Den 
Erfolg verdanke der TSV Oberweier vor allem 
dem Ehrenamt, dieses ermögliche einen Ort 
der Gemeinschaft, des Sports, der Freude 
und der Begegnung. Darüber hinaus zeigte 
er sich besonders dankbar denjenigen ge-
genüber, die dem TSV seit vielen Jahren und 
Jahrzehnten die Treue hielten.
Für 25-jährige Mitgliedschaft ehrte der Ver-
ein Herminia Ribet, Birgitt Weinbrecht und 
Sebastian Kasper.
Seit 50 Jahren hält Harry Fechner die Treue 
zum Verein, der dafür die Ehrenmitglied-
schaft erhält.
Eine noch zehn Jahre längere Mitgliedschaft, 
also 60 Jahre, weisen Rudolf Jochim und 
Werner Hennhöfer auf.
Damit aber nicht genug. Arnold Weber ist gar 
schon seit 75 Jahren Mitglied im Verein.
Einen Rekord für den TSV Oberweier stellt 
Franz Geiger auf. Seit 1946 ist er im Verein, 
also sage und schreibe seit 80 Jahren.
Neben den Ehrungen der langjährigen Ver-
einsmitglieder wurde auch den Verantwort-
lichen des Sports sowie unserer tatkräftigen 
Rentnertruppe gedankt. Stefan Hennhöfer 
erhielt für diese Truppe – Michael Kühn, An-
dreas Müller, Thomas Weber, Hermann Heinz-
ler, Werner Hennhöfer und Gerald Hug – einen 
Gutschein, um in der „Zur Linde“ ein gemein-
sames Essen zu organisieren. Und so bot sich 
die Gelegenheit unserem Pächterpaar für fast 
vier Jahre Gemeinsamkeit zu danken.
Danken wollte Cedric Weber auch seinem 2. 
Vorsitzenden, Gerald Hug, für seinen un-
ermüdlichen Einsatz und sein zeitliches En-
gagement für den Verein.
90 neue Mitglieder konnten in 2025 den Ver-
ein aufgenommen werden. Leider mussten wir 
aber auch Abschied nehmen von Mitgliedern. 
Doch die Anzahl der Mitglieder überstieg den-
noch erstmals seit vielen Jahren die vierhun-
derter Marke. Viel Arbeit für Andreas Müller, 
der die Mitgliederverwaltung betreut. Dafür 
dankte ihm der Vorsitzende ganz besonders.
Neue Mitglieder konnte der Verein auch da-
durch gewinnen, dass zunächst als Projekt 
die Chilly Challange ausgerufen wurde. Eisba-
den im Hurstsee gibt es regelmäßig seit Mit-
te September. Zweimal wöchentlich stürzen 
sich um die 14 Mitglieder in die immer kälter 
werdenden Fluten. Am Dreikönigstag waren 
es gerade noch 3,5 Grad Wassertemperatur, 
bei denen sich die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer – zwischen 15 und 64 Jahren – in das 
Wasser wagten. Initiiert und organisiert von 
Matthias Deutsch ist Eisbaden eine echte Er-
folgsgeschichte des Vereins geworden.
Ein Grundpfeiler des Vereins ist der Fußball; 
daher galten Dankeswort auch unserem Trai-
nerteam Matthias Klockmann und Werner 
Hoffmann. Da letzterer schon seit fast vier 
Jahrzehnten Mannschaften des TSV betreu-
te, wurde er zum Ehrentrainer ernannt.
Nach den Ehrungen kam es dann zu der seit 
vielen Jahren beliebten Tombola. 146 Preise 
lagen auf dem Tisch und dementsprechend 

wurden 146 der Schneeballlose verkauft. Die 
Ausgabe der Preise sorgte für viel Freude und 
Gelächter und heizte die Stimmung weiter an.
Und zum guten Schluss erfolgte die Einla-
dung zur Hauptversammlung am 2. Febru-
ar am gleichen Ort um 19 Uhr mit hoffent-
lich dann vielen Mitgliedern.
Christbaum- und Altpapiersammlung – 
Großes Dankeschön
Zum Start ins TSV-Jahr fand am vergangenen 
Samstag eine rekordverdächtige Altpapier- 
und Christbaumsammlung statt. Erfreuli-
cherweise rekordverdächtig aufgrund der 
vielen Helfer und rekordverdächtig auch bei 
der Menge an Bäumen, Papieren, Kartons 
und Christbäumen.
Der Dank gilt daher zum einen allen, die die-
se Mengen vor ihren Türen abgeladen haben 
und zum zweiten denen, die geholfen haben, 
diese Mengen einzusammeln. Herzlichen 
Dank vor allem für die großzügige Spenden-
bereitschaft für das Abholen des Baumes.

Erinnerung
Einladung zur Mitgliederversammlung/
Hauptversammlung
Montag, 2. Februar, um 19 Uhr, Clubhaus 
des TSV am Haberacker 1
mit der Neuwahl eines  
Kassenprüfers/einer Kassenprüferin

Kutschenfreunde 
Ettlingen e.V.

Dorftreff - Einladung zum Suppentopf

Arbeitsgemeinschaft der Oberweirer Vereine

Die vielseitige Vereinsbesenwirtschaft
im Gemeinschaftsraum am Place de Jumelage.

Der nächste Termin:

 
� Plakat: KFE

Kameradschaft ehemaliger 
Soldaten 1890 Oberweier e.V.

Jahreshauptversammlung
Vorankündigung zur Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen am 26.02. um 19 Uhr im 
Wendelinsaal in Oberweier.
Die Tagesordnung folgt in einer der nächsten 
Ausgaben.
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Stadtteil
Schluttenbach

Ortsverwaltung

Schluttenbacher Plauderstündle
Das Plauderstündle trifft sich wieder.
Wann: Donnerstag, 15. Januar ab 15 Uhr
Wo: Rathaus Schluttenbach, 

Sitzungssaal
Wer: Jung und Alt
Motto: Neujahrsempfang

Über mitgebrachte Schlemmerei-
en, Häppchen oder Canapes
würden wir uns sehr freuen.

Wir freuen uns auf einen schönen Nachmit-
tag mit netten Gesprächen.

VHS Außenstelle 
Schöllbronn/Schluttenbach

Starten Sie fit ins neue Jahr!
E-261-G-1801 Nordic Walking für Einstei-
ger mit und ohne Vorkenntnisse (Manuela 
Kratz)
5 x Dienstag, 24.02. - 24.03. , wöchentlich, 
14:00 - 15:30 Uhr
Spessart, Treffpunkt: Parkplatz Funkturm Spes-
sart, (Ortsausgang Richtung Schöllbronn),
Entgelt: 60 €

E-261-G-1802 Nordic Walking - für Ein-
steiger mit und ohne Vorkenntnisse (Ma-
nuela Kratz)
5 x Dienstag, 24.02.- 24.03., wöchentlich, 
18:00 - 19:30 Uhr
Spessart, Treffpunkt: Parkplatz Funkturm Spes-
sart, (Ortsausgang Richtung Schöllbronn),
Entgelt: 60,00 €
Sie finden die aufgeführten und alle wei-
teren Programmvorschläge auf unserer 
Homepage: www.vhsettlingen.de

Informationen & Anmeldungen
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499, Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, 
Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do.: 08.30 – 13.30 
Uhr sowie nach Vereinbarung.

KJG Jugendgruppe 
Schluttenbach

Start der neuen Gruppe ab Januar
Liebe Kids, macht euch bereit, die neue Grup-
pe steht in den Startlöchern. Sie ist für alle 
Kinder in Klasse 5 und Klasse 6.
Die Gruppenstunden werden einmal im Mo-
nat immer dienstags von 18 bis 19.30 Uhr 
stattfinden.
Der erste Termin ist am Dienstag, 20. Jan., 
18-19.30 Uhr im Sonnenhaus hinter der 
Kirche.
Bitte bringt einen Unkostenbeitrag in Höhe 
von 4 € mit.
Falls Sie Fragen haben, können Sie natürlich 
gerne jederzeit Kontakt mit uns aufnehmen: 
kjg@kath-ettlingen-land.de

TV Schluttenbach

Faustballer beim Turnier in Olten
Die Faustballer des TV nahmen Anfang Ja-
nuar am traditionsreichen Hallenturnier in 
Olten (Schweiz) teil. Die Anreise erfolgte 
wegen der längeren Fahrtstrecke bereits am 
Vortag. Auf dem Weg nach Olten legte die 
Mannschaft einen Zwischenstopp in Weil am 
Rhein ein, wo der Abend bei einem gemein-
samen Essen in geselliger Runde ausklang.
Ein besonderes Erlebnis wartete anschließend 
in Olten: Übernachtet wurde im Luftschutzbun-
ker unter der Stadthalle – eine außergewöhn-
liche, aber für Turniermannschaften dort nicht 
unübliche Unterkunft, die für Gesprächsstoff 
und gute Stimmung im Team sorgte.
Am Samstag, 3.01. , trat der TV Schlutten-
bach in der leistungsstarken Kategorie A 
an. Der Turnierverlauf gestaltete sich durch-
wachsen, mit guten Spielphasen und knap-
pen Partien, aber auch Rückschlägen, die 
es zu verkraften galt. Positiv hervorzuheben 
ist die erfolgreiche Integration von zwei Ju-
gendspielern, die wertvolle Spielpraxis auf 
hohem Niveau sammeln konnten und ihre 
Aufgabe engagiert erfüllten.
Am Ende belegte der TV Schluttenbach den 
10. Platz von insgesamt 12 Mannschaften. 
Trotz der Platzierung stand für das Team der 
sportliche Austausch, die Weiterentwicklung 
der jungen Spieler und das gemeinsame Er-
lebnis im Vordergrund.
Für den TVS spielten: Alisa Becker, Fabrice 
Böhm, Luisa Ernst, Dennis Happle, Markus 
Heimann, Marcel Schubert, Jalo Pfeiffer und 
Martin Witt

Stadtteil
Schöllbronn

Ortsverwaltung

Räum- und Streupflicht zur Winterzeit

 
Verschneite Straße 
und Gehwege�
� Foto: S. Garcia

Viele Menschen, na-
türlich vor allem die 
Kinder, freuen sich im 
Winter auf Schnee. 
Jedoch kommt es bei 
Schnee und Eisglätte 
zu erhöhter Gefähr-
dung für Fußgänger 
und Radfahrer. Stra-
ßenanlieger haben 
deshalb die Pflicht, 
die Gehwege, Trep-
penanlagen und in 
verkehrsberuhigten 

Bereichen die an der Grundstücksgrenze lie-
gende Fläche in einer Breite von 1,50 m ent-
lang des Grundstücks zu räumen und ggf. zu 
bestreuen. Werktags muss bis spätestens 7 
Uhr, an Sonn- und Feiertagen bis 8 Uhr die-
ser Pflicht nachgekommen werden. Der ge-
räumte Schnee und das auftauende Eis sind 
grundsätzlich auf dem eigenen Grundstück 
oder am Gehwegrand anzuhäufen. Den Schnee 
einfach auf die Straße zu schaufeln, stellt eine 

Gefährdung dar. Geräumt bzw. bestreut wer-
den muss immer unverzüglich nach (erneu-
tem) Schneefall oder beim Auftritt von 
Schnee- bzw. Eisglätte, bei Bedarf auch wie-
derholt über den Tag/Abend. Die Räum- und 
Streupflicht besteht bis 21 Uhr.
Zum Bestreuen darf Sand, Splitt, Granulat 
oder Asche verwendet werden. Diese Streu-
materialien erhalten Sie in Baumärkten bzw. 
beim Baustoffhändler oder auch in Lebensmit-
telmärkten. Wer dem Winterdienst nicht nach-
kommt, handelt ordnungswidrig, was mit ei-
ner Geldbuße geahndet werden kann. Kommt 
es zum Beispiel mit Fußgängern oder anderen 
Personen zu einem Unfall oder zu Schäden an 
Gegenständen, sind Haftungsansprüche ggf. 
an die Straßenanlieger möglich.
Die Streupflichtsatzung finden Sie auch im 
Internet unter www.ettlingen.de (dort unter 
„Verwaltung“ und „Satzungen“). Bei Rückfra-
gen können Sie sich auch an das Stadtbauamt 
der Stadt Ettlingen (Baubetriebshof) unter 
Tel. 07243-101361 wenden. Broschüren bzw. 
Flyer zur Räum- und Streupflicht hält außer-
dem auch die Ortsverwaltung für Sie bereit! 
Bitte helfen Sie mit, sicher und gesund durch 
den Winter zu kommen! Herzlichen Dank!

Generation 
Ü50/SeniorTreff

Veranstaltungen
Fit im Alter
Anleitung und Training zur körperlichen Be-
weglichkeit und Sturzvermeidung immer 
dienstags von 09.30 - 10.30 Uhr im Pfarrsaal.

VHS Außenstelle 
Schöllbronn/Schluttenbach

Starten Sie fit ins neue Jahr!
E-261-G-1801 Nordic Walking für Einsteiger 
mit und ohne Vorkenntnisse (Manuela Kratz)
5 x Dienstag, 24.02.2026 - 24.03.2026, wö-
chentlich, 14:00 - 15:30 Uhr
Ettlingen - Spessart, Treffpunkt: Parkplatz 
Funkturm Spessart, (Ortsausgang Richtung 
Schöllbronn),
Entgelt: 60,00 €
E-261-G-1802 Nordic Walking - für Ein-
steiger mit und ohne Vorkenntnisse (Ma-
nuela Kratz)
5 x Dienstag, 24.02.2026 - 24.03.2026, wö-
chentlich, 18:00 - 19:30 Uhr
Ettlingen - Spessart, Treffpunkt: Parkplatz 
Funkturm Spessart, (Ortsausgang Richtung 
Schöllbronn),
Entgelt: 60,00 €
Sie finden die aufgeführten und alle wei-
teren Programmvorschläge auf unserer 
Homepage: www.vhsettlingen.de

Informationen & Anmeldungen
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499, Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, 
Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do.: 08.30 – 13.30 
Uhr sowie nach Vereinbarung.
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TSV Schöllbronn

450 Nachwuchskicker beim 2. Hallencup 
des TSV Schöllbronn
Volle Ränge, viele Tore und jede Menge 
strahlende Kinderaugen: Bei der zweiten 
Auflage des Hallencups des TSV Schöllbronn 
am Samstag, 10.01., und Sonntag, 11.01., 
verwandelte sich die Sporthalle in einen 
Treffpunkt des Jugendfußballs. 48 Jugend-
mannschaften mit über 450 Spielerinnen 
und Spielern sowie zusätzlich zehn Teams 
der Alten Herren sorgten an beiden Tagen 
für ein sportliches und faires Turnier. Dieses 
wurde wieder in der wunderschönen Dorfwie-
senhalle ausgetragen, die von vielen Gästen 
lobend bestaunt wurde. Die Turnierverant-
wortlichen hatten dafür gesorgt, dass nicht 
nur Mannschaften aus der Region teilnah-
men, sondern auch Vereine aus Pforzheim, 
Bruchsal, Rhein-Neckar und der Pfalz an den 
Start gingen. Diese sorgten an den zwei Ta-
gen für eine großartige Atmosphäre sowohl 
auf dem Platz als auch auf der Tribüne.
Das Turnier eröffneten am Samstagmorgen 
die Teams der F-Junioren. In spannenden, 
aber immer fairen Partien zeigt die Mann-
schaften ihr Können. Im Anschluss wurden 
alle Spieler für ihre hervorragenden Leis-
tungen mit einer Medaille geehrt. Danach 
folgte ein hochklassig besetztes E2-Turnier, 
bei dem sich der Bruchsaler Vertreter aus 
Neuthard durchsetzte und den Gastgeber aus 
Schöllbronn auf den 2. Platz verwies. Beim 
anschließenden E1-Turnier war es dann der 
TSV Schöllbronn, der den Pokal für den 1. 
Platz in Empfang nehmen durfte. Den Ab-
schluss des ersten Turniertags bildeten die 
AH-Mannschaften. Aus zehn Mannschaften 
setzte sich der FV Ettlingenweier im Finale 
gegen den starken SV Burbach durch und 
konnte so seinen Titel aus dem Vorjahr ver-
teidigen. Dieses wurde auch bis spät in die 
Nacht gebührend gefeiert.

 
� Foto: TSV 1907 Schöllbronn e. V.

Der Sonntag startete dann mit den Bambinis. 
In zwei Turnieren zeigten die jungen Talen-
te ihr ganzes Können und brachten dabei 
auch ihre Eltern auf der Tribüne ordentlich 
ins Schwitzen. Am Ende durften dann alle 
Kicker ihre verdienten Medaillen in Empfang 
nehmen, die stolz den Mamas und Papas prä-
sentiert wurden. Am Mittag waren dann die 
Mannschaften der D-Jugend gefordert. Aus 

acht Mannschaften in zwei Gruppen wurde 
ein Sieger gesucht. Im Finale standen sich 
der TSV Schöllbronn und die FV Fortuna 
Kirchfeld gegenüber. Am Ende setzte sich die 
Mannschaft aus Kirchfeld knapp durch. Den 
sportlichen Schlusspunkt setzte das C-Ju-
nioren-Turnier. Aus ebenfalls acht Teams in 
zwei Gruppen ergab sich das Finale zwischen 
dem TSV Reichenbach und des VfR Wormatia 
Worms. Dort behielten die Waldbronner mit 
2:0 die Oberhand und durften den Sieger-
pokal in die Luft strecken.
Organisatorisch lief alles aus einem Guss. Das 
Turnier war sehr gut besucht, die Atmosphä-
re familiär und sportlich fair. Der TSV Schöll-
bronn dankt den zahlreichen Helferinnen 
und Helfern für ihren tatkräftigen Einsatz 
– von der Turnierleitung über das Schieds-
richtergespann bis hin zum Bewirtungsteam. 
Ohne dieses ehrenamtliche Engagement 
wäre ein reibungsloser Ablauf an zwei prall 
gefüllten Turniertagen nicht möglich gewe-
sen. Nach dem erfolgreichen Wochenende ist 
klar: Der Hallencup hat sich in kurzer Zeit zu 
einem festen Termin im regionalen Jugend-
fußballkalender entwickelt. Auch 2027 soll 
es eine Neuauflage geben – der TSV Schöll-
bronn kündigt bereits an, den Hallencup im 
kommenden Jahr wieder auszurichten. Spie-
lerinnen und Spieler, Trainerteams und Fans 
dürfen sich also erneut auf Fußball pur unter 
dem Hallendach freuen.

Verdiente Auszeichnung für Ehrenvor-
stand Dieter Titze
Gleich zu Beginn des neuen Jahres gab es 
eine große Überraschung für unseren Ehren-
vorstand Dieter Titze. Er erhielt eine Einla-
dung zum Neujahrsempfang der Stadt Ettlin-
gen, der am Freitag, den 9. Januar 2026, in 
der Stadthalle stattfand.
An diesem Abend wurde ihm von Oberbür-
germeister Johannes Arnold eine besondere 
Auszeichnung sowie die Ehrenmedaille der 
Stadt Ettlingen für 50 Jahre ehrenamtli-
ches Engagement rund um den TSV 1907 
Schöllbronn e. V. überreicht.
Vorstand, Verwaltung und der gesamte Ver-
ein gratulieren unserem Dieter ganz herzlich 
zu dieser besonderen Ehrung und wünschen 
ihm weiterhin alles Gute.

 
� Foto: G. Wurster

TC-Rot-Weiß Schöllbronn

Fitness-Stunden in den Wintermonaten
Martina hat für euch noch weitere Termine in 
der Sporthalle der Grundschule eingeplant, 
um eure Fitness auch im Winter zu erhalten.
Die nächsten Termine sind: Samstag, 17. 
Januar
Während der Fastnachtszeit pausieren wir, 
danach ist noch ein weiterer Termin einge-
plant für Samstag, 14. März.
Wir freuen uns sehr, wenn ihr dann mit dabei 
seid und wir gemeinsam aktiv werden kön-
nen.

Musikverein Lyra  
Schöllbronn e.V.

Jahreskonzert!
„Auf in die Stadthalle Ettlingen ... „, heißt es 
wieder am Samstag, 24. Januar, wenn der 
Musikverein um 19 Uhr sein traditionelles 
Jahreskonzert veranstaltet.
Unter dem Motto: „Ein Streifzug durch die 
Welt sinfonischer Blasmusik“ haben die Mu-
sikerinnen und Musiker des Blasorchesters 
unter der Leitung von Kajo Lejeune auch in 
diesem Jahr wieder ein interessantes und 
abwechslungsreiches Programm erarbeitet. 
Und auch die Bläser-Jugend wird den Abend 
mit einigen Musikstücken bereichern.
Neben Melodien aus dem Musical „West Side 
Story“ von Leonard Bernstein und Welthits 
mit „Frank Sinatra Classics“, stehen Original
kompositionen für Blasorchester wie „Eiger“ 
von James Swearingen, „Imagasy“ von 
Thiemo Kraas und die „Atlantic Overture“ 
von Thierry Deleruyelle auf dem Programm. 
Ebenso werden wir uns mit „In the mystic 
land of Egypt“ von Ketelbey/deMeij auf eine 
stimmungsvolle musikalische Exkursion 
nach Ägypten aufmachen.
Freuen Sie sich also auf einen musikalisch 
kurzweiligen und facettenreichen Konzert-
abend.

 
� Plakat: MVL
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Karten sind im Vorverkauf bei allen Musike-
rinnen und Musikern, bei Getränke Kiefer, 
der Touristinfo (12,00 Euro) oder an der 
Abendkasse erhältlich. Ermäßigte Karten 
für 6,00 Euro (Kinder/Jugendliche ab 12 
Jahren) sind nur an der Abendkasse erhält-
lich.

Freiwillige Feuerwehr 
Ettlingen Abt. Schöllbronn

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Abteilung 
Schöllbronn findet am Freitag, 23.01.2026 
um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus Schöllbronn 
statt. Um vollzählige Teilnahme der Wehr-
mitglieder in Uniform wird gebeten.

Tagesordnung
1. 	 Begrüßung
2. 	 Totengedenken
3. 	 Berichte
	 3.1 Abteilungskommandant
	 3.2 Schriftführer
	 3.3 Jugendwart
	 3.4 Altersobmann
	 3.5 Kassenbericht
	 3.6 Kassenprüfer
4. 	 Aussprache zu den Berichten
5. 	 Entlastung der Verwaltung
6. 	 Grußworte
7. 	 Ehrungen und Beförderungen
8. 	 Neuwahlen
	 8.1 Altersobmann
	 8.2 Kassenprüfer
9. 	 Verschiedenes

Naturerhaltung und 
Heimatpflege Schöllbronn e.V.

Termine
Arbeitseinsatz
Unser nächster Arbeitseinsatz findet an der 
Benjeshecke am 17.01. von 10 bis 13 Uhr 
statt.
Unsere Benjeshecke hat einen kräftigen 
Rückschnitt nötig! Über die Jahre haben die 
Sträucher und Bäume in der Hecke eine statt-
liche Größe erreicht und benötigen einen be-
hutsamen, aber auch kräftigen Rückschnitt.
Gemeinsam möchten wir einen Teil der Hecke 
zurückschneiden, um den Heckencharakter 
wieder stärker zu betonen. Hierzu benötigen 
wir wieder viele helfende Hände und freuen 
uns über alle, die uns tatkräftig unterstüt-
zen, ob Vereinsmitglied oder nicht.
Bitte auf jeden Fall gutes Schuhwerk und 
Handschuhe mitbringen.
Falls noch jemand Rückfragen hat, kann er 
sich gerne per E-Mail an vorstand@natur-
erhaltung.de wenden.
Sollten die Wetterverhältnisse ein Arbeiten 
nicht ermöglichen, werden wir dies über den 
Termineintrag auf unserer neuen Internet-
seite www.naturerhaltung.de melden. Also 
auf jeden Fall kurz vorher noch mal im Inter-
net nachschauen.

Mitgliederversammlung
Unser nächstes Treffen findet am 19.01. um 
19.30 Uhr im „Waldeck“ in Schluttenbach 
statt. Besprochen werden die aktuellen Pro-
jekte des Vereins. Hierzu laden wir alle Mit-
glieder und Naturinteressierte herzlich ein 
und freuen uns, wenn ihr dabei sein würdet.

Obst- und Gartenbauverein 
(Schöllbronn)

Narrenbaumstellen 2026
Am kommenden Samstag findet in Schöll-
bronn das traditionelle Narrenbaumstellen 
statt. Auch in diesem Jahr sorgt der OGV 
wieder für das leibliche Wohl der Besucher. 
Wie wäre es zum Beispiel mit einer Heißen 
und dazu einem leckeren Glühwein (wahl-
weise auch mit Schuss), einem Glüh-Gin oder 
einem heißen alkoholfreien Apfelpunsch von 
Äpfeln unserer Streuobstwiesen?
Der OGV Schöllbronn freut sich auf zahlreiche 
Gäste und wünscht allen ein fröhliches und 
geselliges Narrenbaumstellen!

Narrenzunft

Narrenmesse mit Narrenbaumstellen

 
MN� Plakat: NZ

BITTE BEACHTEN!!!!!!!!
Narrenmesse um 14 Uhr, alle sind herzlich 
eingeladen: Kirchgänger, Nicht-Kirchgän-
ger, Brave, weniger Brave, gerne kostü-
miert bzw. im Häs

VdK Schöllbronn

VdK Neujahrsgrüße
Der VdK-Ortsverband wünscht seinen Mit-
gliedern und Freunden ein gesundes, ge-
segnetes und friedvolles neues Jahr. Wir 
möchten Sie informieren, dass unsere Kaf-
feenachmittage in 2026 nur noch alle 2 Mo-
nate stattfinden. Nächster Kaffeenachmittag 
ist am 11. März um 14.30 Uhr.

Stadtteil
Spessart

Ortsverwaltung

Traurige Bilanz am Jahresanfang!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
gerade hat das neue Jahr begonnen und 
schon muss ich mich mit einem unerfreuli-
chen Anliegen an Sie wenden.
Vielleicht ist es Ihnen selbst auch schon aufge-
fallen – in unserem Ort herrscht offensichtlich 
derzeit wilde Zerstörungswut. So wurde bei-
spielsweise eine Kunsttafel vor unserer Hans-
Thoma-Schule, die anlässlich des 750-jährigen 
Dorfjubiläums aufgestellt wurde, durch Be-
sprühung verunstaltet. Ebenso hat man die Na-
men auf der „Sponsorentafel“ an unserem be-
liebten Skaterplatz unkenntlich gemacht. Sie 
wurde aufgrund des großen finanziellen Enga-
gements vieler Bürger und Firmen aufgestellt. 
Denn nur die Spenden haben es ermöglicht, 
dass dieser langjährige Wunsch unserer Kinder 
und Jugendlichen erfüllt werden konnte. Auch 
finden sich Aufkleber unterschiedlichster Art, 
z. B. auf Hinweisschildern zu Behinderten-WCs, 
was einfach unsäglich ehrlos ist. Die Reparatur 
bzw. Neuanschaffung der zerstörten Teile, muss 
aus dem Geldbeutel jedes einzelnen Bürgers 
bezahlt werden – hier hätten wir sicher schöne-
re Ideen für unseren Ort.
Deshalb bitte ich nun unsere Dorfgemeinschaft 
darum, die Augen offenzuhalten und bei ver-
dächtigen Handlungen Meldung zu erstatten, da 
solche Aktionen nicht toleriert werden dürfen.
In der Hoffnung auf angenehmere Themen in der 
kommenden Zeit grüßt Sie Ihre Ortsvorsteherin
Elke Werner

VHS

Starten Sie fit ins neue Jahr!
E-261-G-1801 Nordic Walking für Einsteiger 
mit und ohne Vorkenntnisse (Manuela Kratz)
5 x Dienstag, 24.02.2026 - 24.03.2026, wö-
chentlich, 14:00 - 15:30 Uhr
Ettlingen - Spessart, Treffpunkt: Parkplatz 
Funkturm Spessart (Ortsausgang Richtung 
Schöllbronn),
Entgelt: 60,00 €
E-261-G-1802 Nordic Walking - für Einsteiger 
mit und ohne Vorkenntnisse (Manuela Kratz)
5 x Dienstag, 24.02.2026 - 24.03.2026, wö-
chentlich, 18:00 - 19:30 Uhr
Ettlingen - Spessart, Treffpunkt: Parkplatz 
Funkturm Spessart (Ortsausgang Richtung 
Schöllbronn),
Entgelt: 60,00 €
Sie finden die aufgeführten und alle wei-
teren Programmvorschläge auf unserer 
Homepage: www.vhsettlingen.de
Informationen & Anmeldungen
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499, Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, 
Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do.: 08.30 – 13.30 
Uhr sowie nach Vereinbarung.
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seniorTre� Spessart

Veranstaltungen
montags
9:30 Uhr Sturzprävention im Rathaus
14 Uhr Spielenachmittag im Rathaus

dienstags
18 bis 19:30 Uhr ErlebniSTanz im Pfarrsaal in 
der Hohlstraße
Kontakt Ute Gleißle-Kolasch 
mobil 017643422609

mittwochs
9:30 Uhr Schachspiel im Rathaus 14-tägig, 
am 21.1.26

donnerstags
8:30 Uhr Fit durch Bewegung im Rathaus
10 Uhr Qigong im Vereinsheim
14 Uhr Boule am Sportplatz nach Wetterlage

Wandergruppe
Am 20.1. findet die nächste Wanderung mit 
Einkehr statt. Es geht nach Mörsch, Busab-
fahrt 10:10 Uhr Brünnäckerweg mit öffentl. 
Verkehrsmitteln
Näheres bei Wolfgang, 
Handy-Nr. 01704408997
Informationen zum seniorTreff bei Erika We-
ber, Tel. 2 99 77

Hans-Thoma-Schule

Sternenfest
Am 12.12. feierten die Kinder gemeinsam mit 
ihren Familien und dem Lehrerkollegium das all-
jährliche Sternenfest an der Hans-Thoma-Schu-
le. Neben weihnachtlichen Bastelangeboten für 
Groß und Klein wurde die Schulgemeinschaft 
vom Förderverein und den Eltern der Schule mit 
einer großen Vielfalt an Leckereien verwöhnt.
Um 17.00 Uhr füllte sich die Turnhalle mit 
erwartungsvollen Eltern und Großeltern zur 
Aufführung unter dem Motto: „Im Winter-
wald, da ist was los“. Vor der Turnhalle stan-
den aufgereiht aufgeregte Kinder, die es kaum 
erwarten konnten, vor dem großen Publikum 
auf der Bühne zu stehen. Das Lampenfieber 
stieg mit jeder Minute. Die Schülerinnen und 
Schüler aller Klassen liefen gemeinsam mit 
musikalischer Begleitung von Sonja Reins-
feld vom Gesangverein Germania und der 
Chor-AG ein. Neben den eingeübten Weih-
nachtsliedern führten die Kinder der HTS mit 
Gedichten, Tänzen und Theaterstücken durch 
das weihnachtliche Programm. Die Betreuung 
nahm in diesem Jahr ebenfalls mit zwei inst-
rumentalen Orff-Stücken am Programm teil.
Auch in diesem Jahr war das Sternenfest ein 
familiäres Zusammensein unserer Schulge-
meinschaft in vorweihnachtlicher Atmosphä-
re. Wir danken allen ganz herzlich, die zum Ge-
lingen des Sternenfestes beigetragen haben.

 
� Foto: D. Zalewski

TSV 1913 Spessart

40. SV Langensteinbach-Hallenturnier 
2026
TSV-Elf sichert sich Platz 3 beim Mitter-
nachtsturnier
Am vorletzten Wochenende (03. Januar) 
startete die TSV-Elf ins neue Jahr und nahm 
am Mitternachtsturnier des SV Langenstein-
bach für untere Mannschaften teil. Nach Sie-
gen gegen den ATSV Mutschelbach 2 und SV 
Hohenwettersbach (4:0) und einer Nieder-
lage gegen SW Mühlburg 2 (0:1) schloss man 
die Vorrunde als Tabellenerster ab. Im Vier-
telfinale traf man auf den Gastgeber SV Lan-
gensteinbach 2. Diese sehr anschauliche und 
umkämpfte Partie konnte man nach 9-Meter-
Schießen gegen den A-Ligist mit 6:5 für sich 
entscheiden. Im Halbfinale traf man auf den 
FV Sulzbach. Auch dieses Spiel endete nach 
regulärer Spielzeit unentschieden, so dass 
man erneut ins 9-Meter-Schießen muss-
te. Auch dieses Mal hielten die TSV-Jungs 
die Oberhand und zogen ins Endspiel ein. 
Im Finale traf man dann in einer intensiven 
Partie auf den VfB Grötzingen 2. Nach dem 
zwischenzeitlichen Ausgleichstreffer ging 
man dann aber verdient als Verlierer vom 
Platz (1:3). Der TSV gratuliert dem VfB zum 
Turniersieg und möchte mit dem weiter ge-
tankten Selbstvertrauen die am 1. März be-
ginnende Rückrunde erfolgreich gestalten!

Freiwillige Feuerwehr 
Ettlingen Abteilung Spessart

Altpapier-Abgabe am 24. Januar
Am Samstag, 24. Januar, findet zwischen 
9 und 12 Uhr wieder unsere Drive-In-Alt-
papieraktion der Jugendfeuerwehr Spessart 
statt. Wer Altpapier wie Zeitungen, Kartona-
gen oder Bücher spenden möchte, kann auf 
den Festplatz hinter der Grundschule kom-
men.
Die weiteren Termine für 2026 werden sein:
•	 Samstag, 25. April
•	 Samstag, 11. Juli
•	 Samstag, 7. November
Wir freuen uns auf viele treue Sammler, denn 
der Erlös fließt wie immer in unsere Jugend-
arbeit. Vielen Dank!

Helferfest und Kameradschaftsabend
Zum Abschluss des Jubiläumsjahres lud die 
Feuerwehrabteilung Spessart zu einem ge-
meinsamen Helferfest ein, das zugleich als 
traditioneller Kameradschaftsabend für die 
Mitglieder der Abteilung sowie deren Partne-
rinnen und Partner stattfand. Rund 70 Hel-
ferinnen und Helfer folgten der Einladung.
Aufgrund der großen Teilnehmerzahl wurde 
die Veranstaltung in diesem Jahr ausnahms-
weise im Spechtwaldsaal der Waldgaststätte 
Spessart durchgeführt. In angenehmem und 
ansprechend gestaltetem Ambiente bot sich 
so der passende Rahmen für einen gelunge-
nen Abend.
Abteilungskommandant Sebastian Schnei-
der nutzte die Gelegenheit für einen Jah-

resrückblick und ließ die Ereignisse und 
Aktivitäten des vergangenen Jahres Revue 
passieren. Ergänzt wurde dieser Rückblick 
durch eine Foto-Slideshow, die bei den An-
wesenden auf großes Interesse stieß.
Für das leibliche Wohl sorgte ein abwechs-
lungsreiches Buffet, das vom Team der 
Waldgaststätte Spessart vorbereitet wurde. 
Eingeladen waren neben den aktiven Feuer-
wehrmitgliedern auch zahlreiche Helfe-
rinnen und Helfer aus dem familiären und 
freundschaftlichen Umfeld sowie Bekannte 
aus der Nachbarabteilung, die die Feuerwehr 
im Laufe des Jahres tatkräftig unterstützt 
hatten.
Ein besonderer Dank den Firmen, die das Ju-
biläum unterstützt haben: efbe möbelart, 
J&W Haustechnik, G&H Aufzüge, Stefan Ochs 
Elektrotechnik, Stefan Ochs Elektrounter-
nehmen sowie dem Getränkefachhandel 
Kiefer für ihre großzügigen Spenden. Ebenso 
bedankt sich die Feuerwehrabteilung Spes-
sart bei Thomas Baumann von artec Show-
technik, Tobias Schmidt von Zoo & Co. sowie 
bei Marco Lichtenfels vom „Der Eisladen“ für 
die Unterstützung.
Mit diesem gelungenen Abend fand das Ju-
biläumsjahr „100 Jahre Feuerwehr in Spes-
sart“ einen würdigen und kameradschaftli-
chen Abschluss.

Carnevalverein 
Spessarter Eber (CSE) e.V.

Narrendorf
Bald ist es wieder so weit – Spessart wird när-
risch!
Freut euch auf ein buntes Narrendorf mit 
jeder Menge Spaß für Groß & Klein, einem 
Barzelt mit DJ Nico und bester Stimmung den 
ganzen Tag!
Programm-Highlights:
•	 Auftritte mehrerer Guggenmusiken
•	 Tanz- & Showacts
•	 DJ auf dem Vereinsplatz
Für leckeres Essen, kühle Drinks und jede 
Menge gute Laune ist natürlich gesorgt!
Wann? 13. Februar
Start: ab 17 Uhr
Wo? Kirchstraße, Spessart
Kommt vorbei und feiert mit uns das Narren-
dorf 2026!

Einen Bericht unserer Garden
… gibt es unter der Rubrik TanzSportGarde 
Ettlingen bei den Sportvereinen/Stadt Ett-
lingen.

VdK Spessart

VdK Neujahrsgrüße
Der VdK-Ortsverband wünscht seinen Mit-
gliedern und Freunden ein gesundes, ge-
segnetes und friedvolles neues Jahr. Wir 
möchten Sie informieren, dass unsere Kaf-
feenachmittage in 2026 nur noch alle 2 Mo-
nate stattfinden. Nächster Kaffeenachmittag 
ist am 11. März um 14.30 Uhr.
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